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12. Kinderfest

So, 20.09. 13 - 18 Uhr

Horbachpark

 Mai.Bike
So. 27.09.2026, 08:00 Uhr
Horbachpark Ettlingen

Mai.Bike
So. 27.7.709.2026, 08:00 Uhr
Horbachpark Ettlingen
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Mai.Bike: Jetzt noch Start-
plätze sichern
Am Sonntag, 27. September, verwandelt 
sich der Horbachpark erneut in das Zentrum 
der regionalen Mountainbike-Szene. Für die 
Cross-Rad-Touristik-Tour Mai.Bike, die der 
Mountainbike-Club Karlsruhe in Koopera-
tion mit der Stadt ausrichtet, sind aktuell 
noch Anmeldungen möglich. Interessierte 
Radsportler können sich kurzfristig einen 
der verbleibenden Startplätze sichern.
Vielseitiges Programm für alle Leistungsstu-
fen
Das Event bietet ein breites Spektrum für 
unterschiedliche Zielgruppen:
• �Mountainbike-Strecken: Drei verschiede-

ne Routen stehen zur Auswahl für unter-
schiedliche fahrerische Anforderungen

• �Pumptrackrennen auf dem Parcours garan-
tieren Action für Teilnehmer jeden Alters.

• �Expo-Area: Präsentation aktueller Trends 
und neuer Bikemodelle.

Für die Verpflegung der Teilnehmer und Be-
sucher ist mit einem vielfältigen Speisen- 
und Getränkeangebot gesorgt.
Die Anmeldung erfolgt online über die www.
mai.bike. Sofern das Kontingent bis zum 
Veranstaltungstag nicht erschöpft ist, sind 
Nachmeldungen auch direkt vor Ort im Hor-
bachpark möglich.
Kontakt: maibike@mtb-karlsruhe.de, 
sport@ettlingen.de

  
 
 
 
 
 
 

    SSV Ettlingen 1847 e.V. Fußball Abteilung präsentiert 
 

4. Benefizveranstaltung 
 

zu Gunsten 
 

Kaffeehäusle Ettlingen e.V. 
Kinderweihnachtswunsch-Aktion der Stadt Ettlingen 

Kinder- und Jugendzentrum Specht 
Rainer Scharinger & Friends 

 
 
 
 

 
 

Mitwirkende: Das Wasen-Trio Plus, Harald Fehrer, Harald Fink, 
Thomas Jäger, Emily Jordan, Klaus Mackert, Rosi Rühle, 

Gust Streng, Helga Strobel, Dieter Westermann und 
Elsbeth Gscheidle, bekannt aus der SWR Comedy Scheune 

 

23. und 24. Oktober 2026 
 

Beginn: 19.00 Uhr / Einlass: 18.00 Uhr 
Im Kasino, Am Dickhäuterplatz, 

Eintritt 12,00 € 
Vorverkauf: im Touristinfo Ettlingen 

 

Für Essen und Getränke ist durch die Fußballabteilung des 
SSV Ettlingen 1847 e.V. bestens gesorgt. 

    

Helfende Hand gewünscht? Taschengeldbörse – Senioren
Sie sind ein ‚älteres Semester‘ und wünschen sich eine helfende Hand fürs Rasenmähen, beim Einkaufen, weil der Drucker streikt oder das 
Handydisplay zu dunkel ist? Das Seniorenbüro im Begegnungszentrum am Klösterle arbeitet mit dem Kinder- und Jugendzentrum Specht zu-
sammen. Vermittlungsdrehscheibe für die Jugendlichen ist das Specht und für die älteren Herrschaften das Begegnungszentrum.
Die Jugendlichen sind im Alter zwischen 14 und 18 Jahren und unterstützen für ein Taschengeld von mindestens 10 € pro Stunde. Bitte regist-
rieren Sie sich hierzu beim Begegnungszentrum, Klostergasse 1 in Ettlingen, 07243 101-524 oder seniorenbuero@bz-ettlingen.de. 
Homepage: bz-ettlingen.chayns.site

Verwaltungsausschuss-Sitzung

Ausschuss für Umwelt und Technik

Bitte beachten: Ab dem 01.01.2027 erfolgt die Bekanntgabe von Zeit, Ort und Tages- 
ordnung der Gremiensitzungen der Stadt Ettlingen über das Internet auf der Seite  
www.ettlingen.de/bekanntmachungen. In der Übergangszeit vom 1.7. bis 31.12.2026  
erfolgt die Bekanntgabe parallel im Amtsblatt und im Internet.

Bürgersprechstunde
Wer ein umfassenderes Anliegen hat, sollte 
OB Johannes Arnold bei der Bürgersprech-
stunde am Dienstag, 22. September besu-
chen, ab 14:30 Uhr.
Zu dieser Sprechstunde bitte anmelden bei 
OB-Sekretärin Klaudia Riemann, Tel. 101 
204, dabei bitte das Thema des Anliegens 
kurz skizzieren, damit gegebenenfalls Un-
terlagen zum Gespräch vorliegen.

OB-Sprechstunde während 
des Mittwochsmarktes
Während des Marktgangs noch bei Oberbür-
germeister Johannes Arnold vorbeischauen, 
weil man eine kleine Anregung oder Fragen 
hat?
Von 11 bis 12 Uhr ist am Mittwoch, 30. Septem-
ber OB Arnolds Türe geöffnet, damit Ettlinge-
rinnen und Ettlinger spontan zu ihm kommen 
können. Rathaus, 2. OG, Marktplatz 2.

Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses ist am Dienstag, 
22.09.2026, um 17:30 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses, Marktplatz 2.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 �Spielplan und Budget Schlossfestspiele 

2027 Vorberatung 2026/179
2 �Neufassung der Satzung der Volkshoch-

schule Vorberatung 2026/143

3 Sonstige Bekanntgaben
4 Anfragen der Gemeinderäte

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter 
https://www.ettlingen.de/gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Die nächste öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik ist am Mitt-
woch, 23.09.2026, um 17:30 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses, Marktplatz 2.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 �Bebauungsplan Pforzheimer-, Augusta-, 

Friedensstraße
	 - Beschluss Planentwurf und Offenlage
	 - �Beteiligung der Behörden und sonsti-

ger Träger öffentlicher Belange Vorbe-
ratung 2026/175

2 �Aufhebung des Bebauungsplans „Ehema-
lige Badische Landsiedlung und der alten 
städtischen Siedlung“ (Teilbereich Erlen-
weg Nr. 6-14)

	 - Billigung des Entwurfs
	 - �Offenlagebeschluss Vorberatung 

2026/177

3 Erschließung „Lange Straße Nord“
	 - Baubeschluss Vorberatung	 2026/180
4 �Kanalerneuerung Am Lindscharren/Karls-

ruher Straße
	 - Planungs- und Baubeschluss
	 - �außerplanmäßige Auszahlung Vorbera-

tung 2026/195
5 Sonstige Bekanntgaben
6 Anfragen der Gemeinderäte

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter 
https://www.ettlingen.de/gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Albgau-Freibad feiert Geburtstag

Seit 75 Jahren mehr als eine Badeanstalt

Neue Logofamilie der Bäder

 

Noch bis zum 20. September ist das Albgaufreibad geöffnet, das seinen Namen durch einen 
öffentlichen Wettbewerb im Jahr 1988 erhalten hat.

Sonnencreme, Pommes und Arschbombe, bis 
heute sind sie die Dinge, die ein Badbesuch 
ausmachen. Mag sich in den zurückliegenden 
75 Jahren beim Albgaufreibad einiges verän-
dert haben, aber das oben genannte Trio ist 
und bleibt eine feste Größe, eine feste Kon-
stante.
Nicht in Stein, oder besser in Beton gemei-
ßelt blieb die Struktur des Bades in den zu-
rückliegenden Jahrzehnten. Neuen Trends 
wurde von den Verantwortlichen, am Anfang 
die Stadt, dann die Stadtwerke, nicht hinter-
hergejagt. Es war und ist stets ein klassisches 
Freibad, das alle Generationen im Becken, 
auf der Liegewiese und am Kiosk vereint.
Diese 75 Jahre wurden denn auch gebührend 
gefeiert. An den Anfang seiner Begrüßung 
stellte Stadtwerkegeschäftsführer Steffen 
Neumeister die Mitarbeiter der Bäder, die 
einen spontanen Applaus erhielten. Sie sind 
das Gesicht. Aber ohne die mutigen und gro-
ßen Entscheidungen des Aufsichtsrates der 
Stadtwerke sehe das Albgaufreibad nicht 
so aus, wie es sich heute den Badegästen 
präsentiert. Der rote Faden in den zurück-
liegenden Dezennien war, „wir stehen zu 
den Bädern“, unterstrich Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold, der dem Aufsichtsrat 
und dem Gemeinderat dankte, dass sie die 
Entscheidungen stets mitgetragen haben. 

Arnold erinnerte an das Jahr 1951 als die 
Kassen nicht voller waren als heute. Als es 
Diskussionen gab, ob man sich ein neues Bad 
leisten könne. Der Neubau auf der Jahnwiese 
wurde als Luxusprojekt kritisiert.
Schnell entwickelte es sich zum Sommertreff. 
35 Jahre später war nicht mehr die Stadt, 
sondern die Stadtwerke Herrin der Bäder. 
2007/08 sanierte das Energieunternehmen 
das Bad für rund 5,6 Millionen Euro. Rund 
100 000 Wasserratten stimmen jedes Jahr 
mit den „Flossen“ ab, das Ettlinger Freibad 
ist ein mehr als lebendiger Ort. Es wird auch 
von Vereinen stark frequentiert, ob von der 
DLRG oder den Sportvereinen, nicht zu ver-
gessen von den Schulen.
Beim Umbau in den Jahren 2007/08 wurden 
rund sechs Millionen Euro in die Hand ge-
nommen, 61 Tonnen Edelstahl verbaut. „Eine 
langfristige Investition“, so Arnold. Er hatte 
auch eine rührende Geschichte zu erzählen, 
von einer Begegnung unter Wasser, die bis 
heute hält. Das künftige Ehepaar sah sich 
beim Tauchen und es ward um sie geschehen, 
so der OB, der dem Paar erst kürzlich zu ihrer 
Goldenen Hochzeit gratulieren konnte.

2026 ist ein Rekordjahr, ließ Neumeister 
wissen. 500 000 Badebegeisterte besuchten 
unsere Einrichtungen und am Buchtzig ist 
in diesem Jahr die 100 000 Marke geknackt 
worden.
Als Geburtstagspräsent gab es für den Chef 

der Bäder Daniel Daul die neue 
Logofamilie. Alle vereint eine 
Wellenlänge. In den farbigen 
Wasserspritzern der Dachmarke 
„Ettlinger Bäder“ spiegeln sich 
die unterschiedlichen Farb-
welten der einzelnen Bäder wi-
der. Das Hallenbad mit seinem 
Sprungturm in Dunkelblau, 
über das Freibad mit dem Was-
servulkan in hellem Blau und 
dem Waldbad Schöllbronn mit 
seinem Zeltdach in Orange bis 
hin zum Badesee Buchtzig mit 
Sonnenschirm in Grün. Nicht zu 
vergessen, die Sauna mit Holz-
kübel und -kelle in dunkelrot. 
In diesem Jahr wird es zum Sai-
sonabschluss ein größeres Fest 
für die Mitarbeiter der Bäder 
geben, unterstrich Neumeister.
Und dann hieß es Film ab von 
Harald Fehrer. Der Ettlinger Fil-
memacher u.a. bekannt durch 
sein Werk „Unser Erwin“ hat mit 
Herzblut einen Blick durch die 
Linse auf das Freibad gewor-
fen, nach umfangreicher Re-
cherchearbeit und zahlreichen 
Interviews. Er selbst ist seit 66 
Jahren mit dem Freibad verbun-
den, er habe dort schwimmen 
gelernt. Er nahm die Zuschauer 

zunächst mit auf eine Reise in die Ettlinger 
Badekultur von den Römern über die mittel-
alterliche Badestube bis hin zum ersten Frei-
bad, wo Männlein und Weiblein durch eine 
drei Meter hohe Wand getrennt waren.
Manche Sequenzen sorgten für ein Schmun-
zeln, besonders bei den Bildern aus den 50er 
Jahren. Mehr als spannend war der Blick hin-
ter die Kulissen, auf die Technik, die dafür 
sorgt, dass man entspannt ins Wasser hop-
fen kann, das von der Brudergartenquelle 
stammt und sehr weich ist. „Ein großer Vor-
teil“, ließ Daniel Daul wissen. Rund 130 Liter 
pro Tag und Badegast sind es im Übrigen. 
Nicht nur Wasser floss an diesem Abend, dem 
Petrus sehr hold war. Ein doppeltes Glück, 
wie es Arnold bei seiner Begrüßung betont 
hatte. Die Illumination der Gebäude, Rut-
schen und Sprungtürme gab dem Bad ein 
besonderes Gesicht. Für die richtige Musik 
auf der Geburtstagsfeier sorgte Amy Sue & 
Friends.
Und am Ende der Jubiläumsfeier glaubte 
man, den Duft von Sonnencreme und Pom-
mes in der Nase zu haben und das Platschen 
einer Arschbombe zu hören.
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STADTRADELN 2026

Erneut sehr gute Ergebnisse
Ettlingen hat beim STADTRADELN erneut ein 
sehr gutes Ergebnis erzielt: Vom 28. Juni bis 
zum 18. Juli haben 1 035 Radelbegeisterte 
in 62 Teams 252.860 Kilometer gesammelt 
und damit über 41 Tonnen klimaschädliche 
Treibhausgase vermieden, wenn sie dieselbe 
Strecke im Auto gefahren wären.
Die 21-tägige Aktion, organisiert vom Pla-
nungsamt, fand wie schon die Jahre zuvor in 
Zusammenarbeit mit Begegnungszentrum, 
BUND-Ortsgruppe, Evangelische Kirchen-
gemeinde sowie ADFC-Gruppe statt. Die 
Aktion lebt besonders durch den Teamspirit 
und der Challenge innerhalb der Gruppe. 
Zudem startete Ettlingen zum siebten mit 
weiteren Kreiskommunen unter dem Schirm 
des Landkreises. Mit 2.157.677 erradelten 
Kilometern nimmt der Landkreis Karlsruhe 
momentan bundesweit den 15. Platz unter 
den teilnehmenden Städten und Landkrei-
sen ein. Bei den Karlsruher Landkreisstädten 
belegt Ettlingen den zweiten Platz, gefolgt 
von der Stadt Bretten auf Platz 3 mit 228.785 
km. Auf dem ersten Platz liegt Bruchsal mit 
284.555 geradelten km.
Erfolgreichstes Team war „SpessRad“ mit 
bemerkenswerten 18.758 km, gefolgt vom 
„Albertus-Magnus-Gymnasium“ mit 17.026 
km und dem Team von der „Tri-Team SSV Ett-
lingen“ auf Platz 3 mit 13.744 km. Durch die 
sehr erfolgreiche Teilnahme von Schüler-, 
Vereins-, Firmen- und Familienteams oder 
Gruppen, wie zum Beispiel von dem Begeg-
nungszentrum, zeigt sich, dass das STADT-
RADELN verschiedenste Bereiche und alle 
Generationen anspricht.
Aktivster Einzelradler war Michael Schwein 
mit beeindruckenden 2.197 km vom Team 
„Sit – Ein Team bewegt“, gefolgt von Marcus 
Ochs aus dem Team „Klingelnberg Ettlingen“ 
mit 2.140 km und Claudia Oster aus dem offe-
nen Team mit 2.003 km.
In der Kategorie „Radelaktivstes Team“ 
machte das mit 93 aktiven TeilnehmerInnen 
größte Team „Albertus-Magnus-Gymnasi-
um“ mit 17.025 km das Rennen. Das Eichen-
dorff-Gymnasium belegte mit 77 RadlerIn-
nen und 12.575 km einen beachtenswerten 
zweiten Platz. Platz 3 teilen sich das Team 
„SpessRad“ mit 54 TeilnehmerInnen und 
18.757 gefahrenen Kilometer mit dem Team 
„BrukerOnWheels“ mit 54 TeilnehmerInnen 
und 12.113 Kilometern. Alle Ettlinger Schü-
lerteams nahmen außerdem wieder im Rah-
men des STADTRADELN am „Wettbewerb im 
Wettbewerb“ Schulradeln teil.
Die erfolgreichen RadlerInnen und Teams 
werden seitens der Stadt mit einer Urkunde 
ausgezeichnet.

Wärme aus Abwasser, Strom aus PV-Anlage, Brauchwasser aus Zisterne:

Werkstatt des RÜB Erlenwiesen ist autark

Immer mindestens 11 Grad warm: 
Das Abwasser im großen Sammler 
kann eine Menge Energie abgeben. 
Foto: An der Wand des Sammlers 
zeigt Paul Rothe von der Firma 
Uhrig die Leitungen des Wärmetau-
schers. Das Werkstattgebäude Er-
lenwiesen nutzt die Energie für die 
Fußbodenheizung. Zusammen mit 
der PV-Anlage und einer Brauch-
wasserzisterne ist das Gebäude so 
gut wie autark.

Auf großes Interesse stieß am Donnerstag 
vergangener Woche das Abwasser aus Ettlin-
gen-West und darüber hinaus: Es heizt näm-
lich künftig das Werkstatt- und Betriebsge-
bäude des Regenüberlaufbeckens (RÜB) 
Erlenwiesen.
Beate Sommer, Leiterin der Abteilung Ge-
wässerbau und Eigenbetrieb Abwasserbesei-
tigung im Stadtbauamt, begrüßte zusammen 
mit Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker und 
Stadtbauamtsleiter Daniel Schwab eine Rei-
he von Interessierten, darunter Fachleute 
des Umweltamts der Stadt Karlsruhe sowie 
der KEA BW, der Landesenergieagentur. An-
lass war die Inbetriebnahme eines Pilotpro-
jekts, das aus Abwasser Energie gewinnt. 
Basis ist eine Wasser-Wärme-Potenzialstu-
die, die das Stadtbauamt in Auftrag gegeben 
hatte. Dabei zeigte sich, dass der Kanal am 
RÜB durch seine Dimension und die durch-
fließende Abwassermenge geeignet ist für 
eine Wärmetauscheranlage.
„Bisher wurde das Gebäude mit Nachtspei-
cheröfen geheizt, wenig effizient“, berich-
tete Sommer. Im Rahmen der Sanierung und 
Erweiterung des Gebäudes und der Werkstatt 
wurde nun eine Fußbodenheizung instal-
liert, die mit der Energie aus dem Abwasser 
gespeist wird.
Realisiert wurde das Pilotprojekt von der Fir-
ma Uhrig, Geisingen, die auf 20 Jahre Erfah-
rung im Bereich Wärmetauscher für den Be-
reich Kanal verweisen kann und europaweit 
150 teils weit größere Anlagen installiert 
hat. Produktentwickler Paul Rothe erläuterte 
die Funktionsweise der Anlage. Um dem Ab-
wasser, das zum Teil aus dem nahe gelegenen 

Wäschereibetrieb stammt, die Wär-
me zu entziehen, wurden auf dem 
Kanalboden Edelstahlmodule in-
stalliert, Pillows, englisch für Kis-
sen, genannt, weil die Platten viele 
knopfgroße Vertiefungen aufwei-
sen zur Oberflächenvergrößerung.
Hinter den mit Vor- und Rücklauf 
versehenen Platten zirkuliert das 
Kühlmittel, „reines Wasser in die-
sem Fall, denn die Wärme im Kanal 
sorgt dafür, dass kein Frostschutz 

notwendig ist“, so Uhrig. Das etwa acht Grad 
warme Abwasser fließt über die Platten und 
gibt seine Wärme ab und wird um ca. drei 
Grad kühler. Die Entzugsleistung beträgt 15 
Kilowatt. Vorteile der Energiegewinnung 
aus dem Abwasser: „Effizienter als eine Luft-
wärmepumpe und mit niedrigeren Betriebs-
kosten, dazu handelt es sich um ein passives 
System ohne bewegliche Teile“, so der Fach-
mann. Auf den Platten bildet sich mit der Zeit 
ein ‚Biofilm‘, der aber nicht stört, die Anlage 
ist nahezu wartungsfrei zu betreiben. Eine 
Blechverkleidung an den Versorgungslei-
tungen und Rampen an den Platten sorgen 
dafür, dass das Abwasser, zu dem zeitweise 
auch Regenwasser hinzukommt, frei strömen 
kann. Für die Installation der Infrastruktur 
außerhalb des Kanals konnte die Firma Va-
tavu/Ettlingen gewonnen werden, ergänzte 
Sommers Mitarbeiter Peter Fortmeier, und 
Stadtbauamtsleiter Daniel Schwab merkte 
an: „Wir werden uns jetzt ansehen, wie sich 
das Projekt entwickelt, wir haben noch wei-
tere gute Ideen, wo in Zusammenarbeit mit 
den Stadtwerken Anlagen platziert werden 
könnten.“ Das Werkstattgebäude jedenfalls 
ist Dank des Abwasserwärmetauschers, der 
PV-Anlage auf dem Dach und einer Zisterne 
fürs Brauchwasser nahezu komplett autark. 
Die Kosten für die Pilotanlage belaufen sich 
auf 55.000 Euro, 11.000 Euro werden durch 
KfW Fördermittel gedeckt.
Wer mochte, konnte sich anschließend, mit 
Schutzkleidung und Gasmessgerät entspre-
chend ausstaffiert, die Anlage im Unter-
grund ansehen, dazu war der Kanal vorüber-
gehend abgesperrt worden.

E-Paper_58,3x15mm

Dein E-Paper auf 
NUSSBAUM.de
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NeckarGanga

So. 04.10.26, 18:00 Uhr

Gitarrentage – Gitarre Pur

Sa. 10.10.2026, 20:00

Harald Schmidt & Bernd Gnann

Sa. 24.10.26, 20:00 Uhr

Zwischen Neckar und Ganges 
Zwei Flüsse, zwei Kulturen, ein Sound: 
NeckarGanga verbindet indische 
Klassik mit europäischem Jazz. Eine 
Kooperation mit dem BegegnungsLaden 
Schloss Ettlingen, Epernaysaal 
VVK 15; AK 16 €; erm. 50%

Das Wochenende steht ganz im Zeichen 
der Gitarrenmusik. Im Konzert am Sams-
tag teilen sich die vier virtuosen Gitarris-
ten Ralf Illenberger, Silvio Schneider, 
Volker Schäfer und Jacques Stotzem die 
Bühne in der Ettlinger Stadthalle. 
VVK 18 / 20 €; AK 20 / 22 €; erm. 50%

Ein unvorbereiteter Abend 
An diesem Abend trifft der berühmte 
Entertainer, Schauspieler und Fern-
sehmoderator Harald Schmidt auf sei-
nen alten Bekannten Bernd Gnann 
– Ein spontaner Schwatz unter Freunden. 
Stadthalle Ettlingen 
VVK 40 / 42 €; AK 42 / 44 €; erm. 50%

Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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Sanierungsvorhaben der Stadtbau Ettlingen GmbH:

Ehemaliges Hotel Sonne – was geht?

Nicht nur am Kirchenplatz (Ausgabe 36), auch in der ehemaligen „Sonne“ an der Pforzheimer 
Straße tut sich was. Fotos: links die verkleidete Fassade und rechts der neue Treppenturm am 
alten Gebäude.

Von weitem sieht‘s aus, als wäre die „Sonne“ 
schon fertig, wer näher kommt, sieht: Die 
Fassade ist vorerst nur Folie. „Das war eine 
gute Idee“, merkte Stadtbau-Geschäftsfüh-
rer Steffen Neumeister an. Man überlege, aus 
den Bahnen nach Abschluss des Bauvorha-
bens Taschen oder Ähnliches anfertigen zu 
lassen, die „Sonne“ zum Shoppen auf dem 
Wochenmarkt quasi.
Doch bis dahin wird’s noch dauern, auch 
wenn sich hinter dem ‚Vorhang‘ einiges tut.
Kürzlich gabs einen Baustellenrundgang mit 
dem Aufsichtsratsvorsitzenden der Stadtbau 
Ettlingen GmbH, Bürgermeister Dr. Moritz 
Heidecker, Steffen Neumeister und dessen 
Stellvertreter und Leiter der Technischen Ab-
teilung der 100-prozentigen Stadttochter, 
Benjamin Pitz, sowie Philipp Au, ebenfalls 
Technische Abteilung. Start der umfassen-
den Sanierung des Gebäudes an der Pforzhei-
mer Straße in unmittelbarer Nachbarschaft 
zur Alten Feuerwache war im März 2026, Be-
ginn der Planungen 2022. Die Fertigstellung 
ist für Sommer 2027 eingeplant.
Das Gebäude wird auch künftig ein Hotel sein, 
es wird 21 Zimmer auf vier Stockwerken ge-
ben, auch Familienzimmer, jeweils mit Bad. 
Die Gebäudetechnik wird umfassend erneu-
ert, Wärmeversorgung erfolgt künftig über 
Nahwärme. Der alte Eingang zur Pforzhei-
mer Straße bleibt nur ‚optisch‘ vorhanden. 
Ein Zwischenbau zwischen Alter Feuerwache 
und Sonne birgt den neuen Zugang, hinzu 
kam noch ein Treppenturm zur Erschließung 
der Stockwerke. Über das Treppenhaus nebst 
Aufzug gelangt man auch in die geräumige 
Tiefgarage mit 70 Stellplätzen. „Es gab eine 
ganze Reihe von Anbauten“, erinnerte Ben-

jamin Pitz, alle wurden entfernt. Eine beson-
dere Herausforderung war auch bei diesem 
Gebäude die Sanierung im Bestand, die eine 
genaue Abstimmung der einzelnen Gewerke 
erforderlich machte und macht. Besonders 
aufwändig: die abschnittsweise Erneuerung 
der Zwischendecken. Im Keller wird es einen 
Gemeinschaftsraum geben mit kleiner Kü-
chenzeile, Balkone können rückwärtig spä-
ter noch angefügt werden. Ebenfalls im Kel-
ler untergebracht ist die Eismanufaktur des 
Cafés Pierod. Das Eiscafé ist seit dem Beginn 
der Sanierungsarbeiten am Kirchenplatz in 
das Erdgeschoss der Alten Feuerwache aus-
gelagert, ‚bespielt‘ den Vorplatz sowie den 
Bereich zwischen Feuerwache und Sonne und 
wird die neue Örtlichkeit aber aller Voraus-
sicht nach als Dependance weiterbetreiben.
In den kommenden Wochen und Monaten 
wird der Innenausbau weitergehen, Fenster 
und Fassadenputz werden erneuert. Fast 
schon in trockenen Tüchern ist der Vertrag 
mit dem künftigen Pächter.
Wenn alles fertig ist, wird die Stadtbau rund 
drei Mio. Euro investiert haben, abzüglich 
einer Förderung, weil sich das Gebäude im 
Sanierungsgebiet „Pforzheimer Straße/
Schillerstraße“ befindet. „Ebenso wie das 
Sanierungsvorhaben am Kirchenplatz geht 
es hier darum, Ettlinger Kultur und Tradition 
zu erhalten“, merkte Bürgermeister Dr. Hei-
decker an. „Ich danke dem Aufsichtsrat und 
dem Vorsitzenden der Stadtbau GmbH“, sag-
te Geschäftsführer Steffen Neumeister; das 
Gremium trage dankenswerterweise die Ent-
scheidungen in Sachen Sanierungen nahezu 
einstimmig mit.Ort_121,67x40mm

Mehr aus deinem Ort auf 
NUSSBAUM.de
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VHS-Gebäude jetzt mit 
„smarter“ Heizungs- 
steuerung

Trotz der weiterhin sommerlichen Tempera-
turen hat sich das Hauptgebäude der Volks-
hochschule Ettlingen (VHS) schon für das 
kommende Winterhalbjahr gerüstet und 
alle Heizkörper-Thermostate gegen digita-
le Steuerungen ausgetauscht. Damit kön-
nen künftig auf Basis der tagesaktuellen 
Raumpläne in jedem Zimmer abhängig von 
der jeweiligen Belegung die Mindest- und 
Höchsttemperaturen ebenso gesteuert wer-
den wie Nacht-, Wochenend- und Feiertags-
absenkungen. Unter dem Strich sind damit 
Energiekostensenkungen von 25 bis 40 % 
ohne Weiteres erreichbar und zusätzlich ent-
fällt die bisherige, manuelle Kontrolle aller 
Heizkörper an den Wochenenden durch den 
VHS-“Ehrenhausmeister“.

Das Projekt wurde initiiert von Peter Zapf 
bzw. Martin Tropf vom Amt für Hochbau- 
und Gebäudewirtschaft / Abteilung Umwelt 
und Energie. Die erfolgreiche Planung, 
Umrüstung und Konfiguration vor Ort über-
nahm Frank Dimpfel von der Ettlinger Firma 
„SmartHome Schmiede“. Zum Abschluss der 
einwöchigen Projektarbeiten zeigt sich VHS-
Direktor Attila Horvat überaus zufrieden: 
„Wir werden voraussichtlich in 2-3 Jahren 
die aktuelle Investition von rund 6.000 € 
bereits durch den reduzierten Energiever-
brauch amortisiert haben und künftig einen 
nennenswerten Einsparbeitrag zum kommu-
nalen Haushalt leisten können – zudem be-
enden wir mit dieser intelligenten Steuerung 
die häufigen Diskussionen über zu stark oder 
zu wenig aufgedrehte Heizkörper, so dass 
sich unsere Kursleitungen auch bei kühler 
Witterung wieder voll auf ihren Unterricht 
konzentrieren können.“

Volkshochschule, Pforzheimer Straße 14a, 
07243 101 499, vhs@ettlingen.de
www.vhsettlingen.de

Waldspaziergang

Orkan Lothar war gestern, Klimawandel ist heute und 
morgen

Der Orkan Lothar hat Ende 1999 im Stadtwald 
Ettlingen massive Schäden hinterlassen. Der 
Leiter der Ettlinger Forstabteilung, Joachim 
Lauinger, zeigt auf einem Waldrundgang in 
seinem Forstrevier am Freitag, 25. Septem-
ber, um 15.30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr, wie sich 
der Wald ohne und mit Zutun der Forstleute 
seither entwickelt hat.

Heute verursacht der Klimawandel neue He-
rausforderungen für Wald und Waldbewirt-
schaftung, insbesondere durch ausgeprägte 
Trockenschäden an nahezu allen Baumarten 
und Borkenkäferschäden an der Fichte.

Wie geht es im heimischen Wald weiter? Ein 
Generalrezept gibt es nicht. Beispiele wer-

den aber zeigen, wie es gelingen kann, den 
Wald der Zukunft mit Hilfe der Natur und mit 
aktiven forstlichen Maßnahmen zu gestal-
ten.

Treffpunkt: Spessart, Waldparkplatz am 
Funkturm am Ortsende von Spessart Rich-
tung Schöllbronn rechts gelegen; Strecken-
länge ca. 2 km

Eine Spende für die Arbeit der organisieren-
den Arge Oberrheinische Waldfreunde e.V. 
ist willkommen.

Anmeldung: bitte per E-Mail an
 kreisverband.karlsruhe@sdw-bw.de 
bis zum 23. September.
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20 Jahre Ettlinger Sagentouren:  
Die große Jubiläumsshow

Kein bisschen 
baden gingen 
die Sagentou-
ren. Im Gegen-
teil. Auch im 
20. Jahr immer 
noch ein Dau-
errenner.

VHS

Workshop zu Vorsorge- und 
Präventivmaßnahmen in 
Krisensituationen
In den zurückliegenden Wochen wurden in 
einer Artikelserie unterschiedliche Krisen-
ereignisse vorgestellt und was man selbst im 
Vorfeld tun kann, um gewappnet zu sein.
Wer das Ganze noch vertiefen möchte, der 
ist bei dem Workshop mit Nicole Baureithel, 
Fachgebietsleiterin Prävention beim Kreis-
feuerwehrverband Landkreis Karlsruhe, am 
Mittwoch, 14. Oktober, um 18.30 Uhr in der 
Volkshochschule an genau der richtigen 
Frau.
Unwetterereignisse, Starkregen, Stürme 
häufen sich oder auch länger andauernde 
Stromausfälle. In Ettlingen wurden zurück-
liegend wieder Sirenen installiert, doch was 
heißt es, wenn man die Sirene heulen hört? 
Was kann ich tun, um mich vor einem Un-
wetterereignis zu schützen, warum sollte ich 
einen Lebensmittelvorrat haben, wenn doch 
die Einkaufsmärkte fast rund um die Uhr ge-
öffnet haben?
Auf all diese Frage wird die Fachfrau Antwor-
ten haben.
Anmeldung über die Volkshochschule unter 
www.vhsettlingen.de oder bei Sofia Mo-
dritsch, 07243 101 499, Pforzheimer Straße 14a.

12. Kinderfest im Horbachpark

Bereits zum zwölften Mal findet am Sonn-
tag, 20. September, von 13 bis 18 Uhr das 
Kinderfest der Stadt im Horbachpark statt. 
Mit tatkräftiger Unterstützung von zahlrei-
chen Ettlinger Vereinen und Organisationen 
verwandelt das Kultur- und Sportamt den 
Horbachpark mit seinem Horbachsee in ein 
Erlebnisparadies für Groß und Klein, bei 

freiem Eintritt. „Das Kinderfest ist bei uns 
Azubi-Projekt“, informierte Kulturamtsleiter 
Christoph Bader mit Blick auf die künftige 
Veranstaltungskauffrau Joy Liebscher, die 
dieses Mal das Vergnügen der Organisation 
hatte, unterstützt von KSA-Mitarbeiterin 
Natalie Schulze. „34 Vereine, darunter acht 
neue, sind dieses Mal mit dabei mit über 150 
Ehrenamtlichen“, betonte Natalie Schulze. 
Erstmals werden Kuscheltieradoptionen an-
geboten vom ‚Tierheim im Kinderzimmer‘, 
Eisenbahnfahrten durch den Schulhof mit 
den Eisenbahnfreunden Pforzheim, eine 
Hüpfburg sowie zahlreiche weitere abwechs-
lungsreiche Spiel-, Bastel- und Erlebnis-
aktionen für einen spannenden Sonntag in 
spätsommerlicher Umgebung. Kurz: Das Kin-
derfest bringt viel Spaß und Unterhaltung 
für Kinder und Familien.
Dass dies so ist, dafür sorgt seit Beginn des 
Projekts, das auf eine Idee von Oberbürger-
meister Johannes Arnold zurückgeht, die 
BBBank mit einer Spende, so auch in diesem 
Jahr. Die beiden Privatkundenberater Flo-
rian Förster und Tolga Celik (Foto von lks.) 
übergaben den symbolischen Scheck in Höhe 
von 2.000 Euro ans KSA, „dafür ganz herz-

lichen Dank“, so Bader, Liebscher (Foto re.) 
und Schulze. Auch den Stadtwerken galt ein 
Dank für die Unterstützung, ebenso allen 
Vereinen und Institutionen und all denjeni-
gen, die sich am kommenden Sonntag ehren-
amtlich Zeit nehmen für die Kids.
Highlight werde auch in diesem Jahr sicher 
wieder das Tretbootfahren auf dem Horbach-
see, merkte Christoph Bader an. Auch das 
Erkunden des Feuerwehrautos der Jugend-
feuerwehr, das Dance Battle der Urban Dance 
School sowie erstmals zwei Auftritte von Zau-
berer Leo Sissenich werden für Unterhaltung 
sorgen. Für die Stärkung mit Speisen und Ge-
tränken ist gesorgt, die weitläufigen Rasen-
flächen laden zum Picknicken und Verweilen 
ein. Weitere Informationen gibt es beim 
Kultur- und Sportamt, Tel. 07243/101-405, 
oder unter www.ettlingen.de/kinderfest.
Der Naturkindergarten Blattwerk lädt par-
allel zum Kinderfest im Horbachpark wieder 
zum Tag der offenen Tür und zum 6. Baby- und 
Kindersachenflohmarkt ein. Von 14 bis 17 
kann zudem das Gelände an der Wilhelmstra-
ße erkundet werden, um so Einblicke in den 
Kindergartenalltag in der Natur zu erhalten.

Seit zwei Jahrzehnten zieht Carsten Dittrich, 
alias Mirco Sommer, mit seinen Figuren das 
Publikum in den Bann der Ettlinger Sagen-
welt. Zum 20-jährigen Jubiläum versammelt 
Dittrich, künstlerischer Leiter und kreativer 
Kopf des THEATER FIESEMADÄNDE, die ge-
heimnisvollen Gestalten und packenden Ge-
schichten für eine exklusive Best-of-Show im 
Ettlinger Schloss.
Der mehrfach ausgezeichnete Puppenspieler 
präsentiert in dieser rund 100-minütigen Show 
Highlights aus allen vier Erfolgsproduktionen 
der Ettlinger-Sagen-Reihe: „Bei Nacht“, „Jen-
seits der Alb“, „Underground“ und „Nah am 
Wasser“. Tauchen Sie ein in mystische Welten 

und spüren Sie den Legenden, wie dem ver-
fluchten Bäckermeister Ignaz Mehlwurm, dem 
Geist der Markgräfin Franziska Sibylla Augusta 
oder dem Wassergeist Hugo Hagedorn, nach.
Dittrich erweckt die Ettlinger Stadtgeschich-
ten durch sein virtuoses Figurenspiel zum Le-
ben. Ein Muss für alle Fans von Figurenthea-
ter und solche, die es werden wollen!
Am Freitag, 30. Oktober, um 20 Uhr Einlass: 
19.30 Uhr im Epernaysaal, Schloss.
Dauer: ca. 100 Min. (inklusive Pause
Tickets: Touristinfo oder unter reservix.de.
Normalpreis: 26; AK 26 €
VIP-Ticket: 45 € mit einem Meet & Greet um 
19.15 Uhr inklusive Sekt & Fingerfood
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Vom 17. Oktober bis 15. November

In Ettlingen wird’s Wild!
Ab dem 17. Oktober heißt es in Ettlingen 
„Wild, wilder, Wildwochen“! Liebhaber von 
Wildgerichten dürfen sich freuen, denn eine 
Vielzahl an Gastronomen aus Ettlingen und 
dem Albtal beteiligen sich und bieten unter-
schiedlichste Variationen an.

Aber nicht nur die Gastronomie ist mit von 
der Partie bei den Wildwochen. Es wird auch 
wieder ein kleines Rahmenprogramm geben.

Los geht es am Samstag, 17. Oktober, 8.45 bis 
12:45 Uhr mit einer ‚wilden‘ Erkundungstour 
für Familien. Wie flüstert das Rehkitz? Wie 
spielen Frösche ein Wild Quiz? Wie ‚duften‘ 
Wildschweine und bauen Dachse Burgen? 
Diese Fragen und viele mehr beantwortet 
der Ettlinger Förster Stefan Lenhard Strobel 
mit seinem Team spielerisch. Für die Erkun-
dungstour kann man sich auch ab dem 21. 
September in der Touristinformation anmel-
den. Treffpunkt: Getränke- und Eisautomat 
Hedwigshof.

Unter dem Motto „Wilde Tiere im Museum: 
Zeichnen vor Originalen“ gibt es am Sonn-
tag, 18. Oktober, von 11 bis 12 Uhr unter der 
Leitung von Anna Reich einen Workshop. An-
meldung direkt über das Museum.

Frederike Stertz bietet am Samstag, 24. 
Oktober, von 18 bis 20 Uhr eine Exkursion 
unter dem Motto „Mondgeschichten“ an. 
Mitmachen, Lauschen, Staunen: Abenteuer-
lich, auf schmalen Pfaden, geht es durch den 
Wald. Was hat uns die Nacht zu erzählen? Mit 
ihr geht es auch „Auf den Spuren der Wilde-
rer – Zwischen Romantik, Not und Gesetz“ am 
Sonntag, 1. November, von 9:30 bis 12.30 
Uhr. Treffpunkt für diese beiden Exkursionen: 
Parkplatz Funkturm in Spessart.

„Waldgeschichten“ mit Antje Reimer und 
Désirée Philipps gibt es am Samstag, 21. 
November, 10.30 Uhr in der Stadtbibliothek 
beim „Treff am Samstag“. Bei der Vorlesezeit 
für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern können 
Geschichten gelauscht und man kann auch 
selbst kreativ werden. Dazu bitte anmelden 
bei der Stadtbibliothek, Tel. 07243/101-207 
oder stadtbibliothek@ettlingen.de.

Weitere Infos: www.ettlingen.de/

wildwochen oder Tel. 07243 101-118.

Ortsteilgespräch Spessart

Oberbürgermeister Johannes Arnold lädt 
zum Ortsteilgespräch mit anschließendem 
Gedankenaustausch ein am Montag, 28. Sep-
tember, um 18 Uhr.

33. Ettlinger Mundartabend am 25. September

Walk & Talk: Dem fairen Kaffee auf der Spur
Die Steuerungsgruppe Fairtrade lädt am Samstag, 26. September, um 11 Uhr zu einer Walk 
& Talk Tour durch die Innenstadt zum Thema Kaffee ein mit Marc Ehrmann, Bildungsreferent 
bei der Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit. An mehreren Stationen erfahren Sie Wissens-
wertes und Kurioses rund um das ‚Lebenselixier‘ Kaffee, das es natürlich zwischendurch gibt 
bei Café Böckeler.
Der Rundgang ist kostenlos, Treffpunkt um 11 Uhr am Eingang Horbachpark Wasserspiele, Bap-
tist-Göring-Straße. Abschluss ist beim Weltladen in der Leopoldstraße.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist daher unbedingt erforderlich beim  
Amt für Marketing und Kommunikation, Ilka Schmitt, unter 101-859 oder per E-Mail an  
marketing@ettlingen.de.

Folgende Themen stehen u.a. auf dem Pro-
gramm:

Realisierte Projekte

1. Höhenradweg
2. Sanierung L 613
3. Flüchtlingsunterbringung
4. Eselsklinge
5. Trinkwasserhochbehälter
6. Spechtwaldsaal
7. Skateanlage
8. Vorplatz Ortsverwaltung

Laufende Themen

1. �Wohnbauflächenentwicklung  
Grübgewann

2. Nahwärmenetz
3. Schule
4. Friedhofkonzeption
5. Ausbau Glasfasernetz

Fragen und Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger

Im Anschluss besteht die Gelegenheit, offe-
ne Fragen, Anregungen und Sichtweisen zu 
erörtern.

Die Ettlinger Mundartfreunde präsentieren 
am Freitag, 25. September, ab 19.30 Uhr in 
der Stadthalle neue „Gschichde in de Hoi-
madschbrooch“.
Mit dabei sind Rudi Bannwarth mit „Män-
nerschbielzeig“, Rainer Iben mit „’s Lebe vom 
Sebbl“, Joschi Jilg mit „D’Gardeschdrooß“, 

Veronica Kerber und Andreas Lackner 
mit „Uff Schädzle-Such“, Michael Köh-
ler mit „Morgeschbaziergang“, Ange-
lika Kraft mit „Rossbolle hole“, Bernd 
Rau mit „Bähnle war geschdern“, Lo-
renzo Saladino mit „Wahlkampf friher 
und hait“, Isolde Schneider mit „Ich 
fahr’ Boh“, Margrit Schön mit „Oimol 
schön, immer schön“ und Angela We-
ber mit „De erschd Schridd“.
Musikalisch umrahmt wird die Veran-
staltung von den „Brass Jokers“ des 
Musikvereins Frohsinn Spessart. Der 
Harmonika-Spielring Ettlingen küm-

mert sich um das leibliche Wohl und serviert 
Speisen und Getränke an den Tischen der Be-
sucher.
Eintrittskarten zu 11 Euro sind in der Tourist-
info am Erwin-Vetter-Platz, Tel.: 07243/101-
333, und unter www.reservix.de erhältlich.
Infos: www.ettlingen.de/mundart
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Vortrag mit Jörg Heynkes:

Digitale Zukunft im Blick
Das Digitalisierungsteam der Stadt lädt ge-
meinsam mit den Stadtwerken Ettlingen und 
der IHK Karlsruhe zu einem Vortrag von Un-
ternehmer Jörg Heynkes ein am Dienstag, 3. 
November, um 19 Uhr in die Stadthalle. Be-
reits vor fast zehn Jahren begeisterte Heyn-
kes sein Publikum in Ettlingen schon einmal 
mit seinem visionären Vortrag zu Digitali-
sierungsszenarien und deren Auswirkungen 
auf unsere Welt. Herr Heynkes wird nicht nur 
einen Blick auf aktuelle Entwicklungen und 
Trends der Digitalisierung werfen, sondern 
überprüft auch, welche seiner Prognosen in-
zwischen Realität geworden sind. Einlass: Ab 
18:30 Uhr, kostenfrei, freie Platzwahl

Jörg Heynkes ist Unternehmer, Projektent-
wickler und Autor. Der gelernte Industrie- 
und Werbefotograf machte sich bereits mit 
23 Jahren selbstständig. Er ist seit 1985 
unternehmerisch in den Bereichen Medien, 
Nachhaltigkeit und Projektentwicklung tä-
tig. Er leitet aktuell drei Unternehmen in den 
Bereichen Immobilienentwicklung und Ver-
marktung, sowie in der Beratung für Kommu-
nen und Unternehmen für Innovation, Nach-
haltigkeit, Energie- und Mobilität.

Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

Letztmals Weitblick
Mit der Turmöffnung für den „Weitblick vom 
Bismarckturm“ am 20. September bieten 
die Robbergfreunde auch in den Sommerfe-
rien Wanderern und Besuchern letztmals in 
diesem Jahr die Gelegenheit, den Blick über 
die Rheinebene schweifen zu lassen.

Der Turm kann von 11 bis 17 Uhr von ́ Schau-
lustigen´ und für einen Kurzurlaub vor Ort 
erklommen werden.

SWE Netz GmbH

Aktuelle Smart-Meter-Werbeschreiben in Ettlingen

Kein kurzfristiger Handlungsbedarf

Aktuell werden in verschiedenen Bereichen 
Ettlingens verstärkt Werbeschreiben der 
„DMG Deutsche Messwesen GmbH“ verteilt, 
in denen Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümern die kurzfristige Installation 
eines sogenannten Smart Meters angeboten 
wird. Die SWE Netz GmbH möchte aus diesem 
Anlass über die Hintergründe informieren, 
um Missverständnisse zu vermeiden.
Bei der Deutschen Messwesen GmbH handelt 
es sich um einen sogenannten wettbewerb-
lichen Messstellenbetreiber. Das Unterneh-
men steht in keinem Zusammenhang mit der 
SWE Netz GmbH und handelt auch nicht in 
deren Auftrag.
Grundsätzlich haben Verbraucherinnen und 
Verbraucher die Möglichkeit, ihren Messstel-
lenbetreiber selbst zu wählen. Ein Wechsel 
weg von den Stadtwerken ist jedoch nicht 
notwendig, da die Treue, wie nachfolgend 
beschrieben, belohnt wird.
Grundsätzlich: Die in den aktuellen Schrei-
ben genannte Frist erweckt einen falschen 
Eindruck. Sie stellt keine gesetzliche Frist 
dar. Wer das Angebot nicht annimmt, ver-
säumt damit keine gesetzliche Verpflich-
tung.
Die SWE Netz GmbH ist in Ettlingen der grund-
zuständige Messstellenbetreiber und setzt 
den gesetzlich vorgesehenen Smart-Meter-
Rollout schrittweise um. Ein intelligentes 
Messsystem ist insbesondere für Haushalte 
mit einem Jahresstromverbrauch von mehr 
als 6.000 Kilowattstunden, für bestimmte 
größere Erzeugungsanlagen sowie für steu-
erbare Verbrauchseinrichtungen nach § 14a 
Energiewirtschaftsgesetz vorgesehen. Dazu 
gehören beispielsweise bestimmte Wärme-
pumpen, private Wallboxen oder Batterie-
speicher.
Ist bei einem Haushalt im Rahmen des gesetz-
lichen Rollouts der Einbau eines intelligenten 
Messsystems erforderlich, wird die SWE Netz 
GmbH die Betroffenen rechtzeitig informieren 
und den notwendigen Zählerwechsel veran-
lassen. Die Bürgerinnen und Bürger müssen 
hierfür nicht selbst tätig werden.

In den derzeit verteilten 
Werbeschreiben wird 
unter anderem mit einer 
„kostenlosen Installa-
tion“ geworben. Auch 
beim gesetzlich vorge-
sehenen Einbau durch 
die SWE Netz GmbH 
entstehen den Kundin-
nen und Kunden für den 
eigentlichen Zähler-
wechsel
keine Installationskos-
ten.
Für den laufenden Mess-

stellenbetrieb gelten bei der SWE Netz GmbH 
als grundzuständigem Messstellenbetreiber 
gesetzlich festgelegte Preisobergrenzen. Für 
viele private Haushalte liegen diese – je nach 
Verbrauch und Einbaufall – bei ca. 40 oder 50 
Euro pro Jahr. Das aktuell beworbene Ange-
bot sieht dagegen laut Werbeschreiben ein 
jährliches Entgelt von 99 Euro brutto sowie 
eine Mindestvertragslaufzeit von 24 Mona-
ten vor.
Die Stadtwerke empfehlen deshalb, vor 
einem Wechsel nicht nur auf die Installa-
tionskosten, sondern insbesondere auf die 
laufenden Kosten, Vertragslaufzeiten und 
enthaltenen Leistungen zu achten. Hier lau-
ert unter Umständen eine Kostenfalle.
Auch die im Schreiben genannte Reduzie-
rung des Netzentgelts für Haushalte mit Wär-
mepumpe, Wallbox oder Batteriespeicher ist 
kein besonderer Vorteil eines Wechsels des 
Messstellenbetreibers.
Die Netzentgeltreduzierung beruht auf den 
gesetzlichen Regelungen des § 14a EnWG 
und wird gewährt, wenn die jeweiligen 
Voraussetzungen für eine steuerbare Ver-
brauchseinrichtung erfüllt sind. Sie gilt un-
abhängig davon, ob der Messstellenbetrieb 
von der SWE Netz GmbH oder einem wettbe-
werblichen Messstellenbetreiber übernom-
men wird. Der Einbau eines Smart Meters 
allein führt daher nicht automatisch zu einer 
entsprechenden Ersparnis. Hier werden ge-
gebenenfalls maßgebliche Informationen 
verschwiegen.
Die SWE Netz GmbH rät Bürgerinnen und Bür-
gern, sich durch kurzfristige Angebotsfristen 
nicht unter Zeitdruck setzen zu lassen und 
entsprechende Angebote vor Vertragsab-
schluss sorgfältig zu prüfen. Wer derzeit ein 
solches Schreiben erhalten hat und keinen 
Wechsel des Messstellenbetreibers wünscht, 
muss nichts unternehmen.
Für weitere Fragen oder Anliegen steht unser 
Messstellenbetrieb der Stadtwerke unter 
07243 101-8210 gerne zur Verfügung: Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 16 Uhr sowie freitags von 8bis 13 Uhr.
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Kinderfußballtage

Sie lassen mit Begeisterung den Ball tanzen

103. Geburtstag von Gertrud Sutterer

„Also, dass ich so alt werde, hätte ich auch nie gedacht.“

Wer Gertrud Sutterer erlebt, kann es kaum 
glauben, dass sie tatsächlich schon ihren 
103. Geburtstag feiert. „Du bist ein Wunder“, 
brachte es ihr Nachbar beim Gratulieren auf 

den Punkt. Die Karlsru-
herin wuchs zunächst in 
Bulach auf. Mit 90 Jahren 
folgte dann der Umzug 
nach Ettlingen, um näher 
bei den Kindern, Enkeln 
und auch Urenkeln zu sein.

Im Alltag hat sie feste 
Rituale: Jeden Morgen 
geht es zur Tochter Mar-
git, um dort gemeinsam 
zu frühstücken. Anschlie-
ßend folgt die tägliche 
Pflichtlektüre: die BNN 
und selbstverständlich 
das Lösen des Kreuzwort-
rätsels. „Das ist das Erste, 
was ich mache morgens“, 
verrät die Jubilarin. Doch 
nicht nur damit hält sie 
sich geistig fit. Denn auch 
Quizsendungen im Fern-
sehen werden regelmäßig 
geschaut. „Da rate ich als 
auch gerne mit, wenn ich 

was weiß“, sagt sie bescheiden. Am liebsten 
sei ihr jedoch Günther Jauch und nach der 
Sommerpause ist der Montagabend bei ihr 
deshalb auf jeden Fall „gebongt“, wie ihr 

Sohn Reinhold lachend feststellt. Ansonsten 
ist sie aber auch leidenschaftlicher Fußball-
fan. Da wisse sie oft besser als ihr Sohn, wann 
ein Spiel läuft oder wie es ausging. Das stell-
te die 103-Jährige auch direkt unter Bewei-
se, als sie die Ergebnisse des KSC vom Vortag 
sofort parat hatte. Denn abgesehen von den 
Bayern, die sie am liebsten schaut, werden 
natürlich auch die Ergebnisse von „unserem“ 
Karlsruher Club verfolgt.
Doch auch dazwischen weiß Gertrud Sutterer 
sich zu beschäftigen. Denn von nachmittags 
bis spätabends wird gestrickt. „Am laufen-
den Band“, wie sie selbst lachend zugibt. 
So entstehen immer wieder neue Socken für 
die Familie, die es dann an Weihnachten als 
Geschenk gibt. Wolle-Nachschub liefert ihr 
dafür eine Nachbarin regelmäßig. „Damit du 
was zum Schaffen hast und dir nicht lang-
weilig wird“, scherzt ihr Sohn, aber präsen-
tiert prompt auch stolz die selbstgemachten 
Socken am eigenen Fuß. Trotz Unterstützung 
durch einen Rollator und einem Hörbogen 
für den Fernseher meistert sie ihren Alltag 
weitgehend ohne Hilfe. Schwere Krankheiten 
blieben ihr glücklicherweise erspart. „Das ist 
schon ein Privileg, so alt zu werden und mit-
feiern zu können“, stellt ihr Sohn fest. So gibt 
es am Abend noch eine kleine Feier mit der 
Familie. Doch auch umgekehrt sei sie noch im-
mer bei allen Familienfeiern dabei. Sie selbst 
bleibt sehr bodenständig: „Ich bin froh, dass 
ich jeden Morgen aufstehen kann.“

Fast 200 Kinder im Alter von 9 bis 12 Jah-
ren genossen in der vergangenen Woche 
das dreitägige Training auf der Anlage des 
FV Alemannia in Bruchhausen. An den An-
fang seiner Begrüßung stellte OB Johannes 
Arnold deshalb den Dank an die Ehrenamtli-
chen, ohne sie gebe es diese Veranstaltung 
nicht, die bereits zum zwölften Mal stattfin-

det. Aber auch ohne die Sponsoren wären die 
Fußballtage keine runde Sache, mit im Boot 
sind hier neben den Stadtwerken Ettlingen 
auch die Volksbank. Im Hintergrund laufen 
die Fäden bei Maximilian Hirsch und Birgit 
Grünnagel vom Kultur- und Sportamt zusam-
men, die begeisterten Applaus für ihre Arbeit 
erhielten.

Während am Mittwoch Passen, Dribbeln und 
Schießen auf dem Programm standen, ging es 
am Donnerstag zum Soccer Funpark nach Rem-
chingen. Und am Freitag trainierten eine Mä-
delsgruppe sowie die Bambini und die F-Jugend.
Für den richtigen Kaloriennachschub am Mit-
tag war ebenso gesorgt wie für den kleinen 
Hunger zwischendurch mit Obst und Müsli-
riegel, natürlich Fairtrade, bereitgestellt 
vom Amt für Marketing und Kommunikation. 
Ettlingen seit elf Jahren Fairtrade Town, 
nutzt solche Gelegenheiten, um das Thema 
„Fairplay – auf und neben dem Platz“ in den 
Mittelpunkt zu stellen. Riegel und Obst stam-
men aus fairem Anbau, sprich die Produzen-
ten/-innen fair bezahlt werden und unter 
guten Bedingungen arbeiten.

So wie Yann Kulik haben viele der Trainer 
eine Fußballvergangenheit. „Ich war selbst 
Kind bei diesen Fußballtagen und hatte 
viel Spaß“. Heute sorgt er beim Nachwuchs 
für Freude auf dem Platz, „das ist doch das 
Wichtigste“, unterstrich der junge Mann 
mit Blick auf seine Gruppe von Nachwuchs-
kickern.

An diese drei Kinderfußballtage werden sich 
die Kinder auch hernach noch erinnern. Denn 
jedes Kind durfte „seinen“ Ball mit nach Hau-
se nehmen. Dann gab es kein Halten mehr, 
nachdem die Gruppen eingeteilt waren, ging 
es los auf den unterschiedlichen Plätzen des 
FVA-Grüns.

Sie konnten es kaum erwarten die künftigen Fußballstars. Doch geduldig hörten sie den Be-
grüßungsworten von OB Johannes Arnold zu. Danach ging es an den Ball dank der vielen eh-
renamtlichen Betreuer.

Zu ihrem Ehrentag überbracht die zweite Stellvertreterin des OB, 
Beate Hoeft, die offiziellen Glückwünsche mitsamt kleinem Prä-
sent.
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Neue Tierarztpraxis

 
Bei seinem Besuch durfte OB Johannes Ar-
nold einen Blick hinter die Türen in der Pra-
xis von Nina Lother-Keuerleber und Laura 
Fischer werfen.

Seit April gibt es in der Zehntwiesenstraße 
eine neue Tierarztpraxis für Haustiere. Die 
Suche dauerte etwas, doch nach umfang-
reichen Umbaumaßnahmen bietet die Praxis 
Dr. Lother & Fischer jetzt insgesamt drei Be-
handlungsräume sowie zwei OP-Säle, wovon 
einer für Dentalbehandlungen vorgesehen 
ist. Ergänzt wird ihr medizinisches Angebot 
außerdem durch einen eigenen Analysebe-
reich und eine Hausapotheke. Die fachlichen 
Schwerpunkte liegen dabei auf Internistik 
und Chirurgie. In den neu gestalteten Räu-
men wurde im Sinne der catfriendly clinics 
mit einer halboffenen Wand im Wartebereich 
eine Trennung von Hunden und Katzen ge-
schaffen. Das soll Katzen einen stressfrei-
eren Besuch ermöglichen. „Wir versuchen 
wirklich auf das Tier einzugehen“, betont 
Fischer. OB Arnold wünschte dem Team viel 
Erfolg für die weitere Arbeit.

Stadt lobt erstmals Mittel-
standspreis aus: (preis-)
tragende Mitte gesucht
Die Stadt lobt erstmals den „Mittelstands-
preis der Stadt Ettlingen“ aus. Mit der neuen 
Auszeichnung würdigt die Stadt mittelstän-
dische Unternehmen, die sich den aktuellen 
wirtschaftlichen Herausforderungen in be-
sonderem Maße stellen, zukunftsweisende 
Lösungen entwickeln und damit zur Stärke 
und Zukunftsfähigkeit des Wirtschaftsstand-
orts Ettlingen beitragen. Berücksichtigt wer-
den beispielsweise neue Produkte, Dienst-
leistungen oder Geschäftsmodelle ebenso 
wie Maßnahmen zur Fachkräftesicherung 
und Mitarbeiterbindung, nachhaltige Unter-
nehmensstrategien.
Vorschläge können sowohl von den Unter-
nehmen selbst als auch von Mitarbeitern/-
innen, Kunden/-innen, Geschäftspartnern 
sowie Bürgerinnen und Bürgern über ett-
lingen.de/mittelstandspreis2026 oder per 
E-Mail an wifoe@ettlingen.de bis Mitte Ok-
tober eingereicht werden.
Die Vorschläge werden von einer Fachjury 
in Form einer Vorauswahl bewertet, der OB 
Arnold, Inga Giertz Wirtschaftsförderung, 
David Hermanns, Geschäftsführer des Cyber-
Forum e. V., sowie Frank Roth, Präsident der 
IHK Karlsruhe, angehören. Die endgültige 
Entscheidung trifft der Gemeinderat.

EKSA ging mit Fehler-Vorlesung zu Ende:

Sofi, Kometen oder wieso ist der Blutmond rot?

Die EKSA endete mit einer besonderen Vor-
lesung: Wilhelm hatte das Thema der Ab-
schlussvorlesung von Professor Dieter Fehler 
vorgeschlagen, indem er nach dem Motto 
„Was Ihr wollt“ die Frage stellte: „Wie funk-
tioniert eine Lochkamera für die Sofi?“ Dafür 
erhielt er am Ende einen Lochkamera-Bau-
satz für daheim.
Lochkameras waren bei der Sonnenfinster-
nis, der Sofi, gefragt. Ein Karton mit Butter-
brotpapier-Mattscheibe und einem kleinen 
Loch in der gegenüberliegenden Karton-
wand projiziert ein ungefährliches ‚Sonnen-
abbild‘; noch komfortabler wird’s, wenn man 
eine Kartoffelchips-Röhre umfunktioniert.
Über 30 Kinder und einige Erwachsene ka-
men zur letzten EKSA-Vorlesung in die Volks-
hochschule, Professor Fehlers Experimente 
mitzuerleben. „Ich darf keine Sauerei ma-
chen, sonst bekomm ich Ärger“, scherzte der 
Dozent, aber die Versuche hätten auch im 
Wohnzimmer stattfinden können: Es krachte 
und stank dieses Mal nicht.
Früher nannte man Kometen ‚Haarsterne‘ 
wegen ihres Schweifs. „Astronomen nennen 
sie schmutzige Schneebälle“, erzählte der 
Professor. Im August konnte man nämlich 
nicht nur die Sofi und die Mofi sehen, son-
dern auch die Perseiden, Kometen aus dem 
Sternbild Perseus. Unter Unterdruck von ei-
nem Tausendstel Atmosphären kocht Wasser 
schon bei 20 Grad, dann wird es binnen fünf 
Minuten zu Eis: „Weil das Kochen dem Wasser 
die Energie schnell entzieht“. Deshalb sind 
Kometen ‚schmutzige Schneebälle‘: Das ge-
frorene Wasser hält die Partikel zusammen. 
Kommen sie der Sonne zu nahe, zerfallen sie, 
so wie Shoemaker Levy 9 im Jahr 1994.
Je weiter ein Objekt von einem Planeten ent-
fernt ist, umso langsamer bewegt es sich: der 
Mond, über 384.000 Kilometer entfernt, um-
rundet die Erde in einem Monat; die ISS, die 
in 400 Kilometern Entfernung fliegt, braucht 
dafür nur 90 Minuten.
„Um zu überholen, muss das Team bremsen“, 
merkte Professor Fehler an.
Besondere Kräfte wirken, wenn Himmels-
körper in bestimmter Konstellation stehen. 

Wie funktioniert eine Loch-
kamera? Professor Fehler 
demonstriert, was Sache ist.

Der Mond beispielsweise sorgt dafür, dass 
sich das Wasser der Ozeane zu Flutbergen 
auftürmt. Stehen Sonne, Mond und Erde 
in einer Flucht, entstehen besonders hohe 
Springtiden, bei versetzter Stellung gibt es 
Nipptiden.
Ein weiteres Experiment zeigte, wieso der 
Mond rot aussieht, wenn ihn der Schatten 
der Erde trifft. Ein durchsichtiger Behälter 
wurde von einer Seite mittels Glühbirne an-
geleuchtet. Als der Professor Fehler Mager-
milch ins Wasser schüttete, sah man von vorn 
eine rote Wolke. „Licht hat alle Farben, durch 
die Milchwolke dringt nur das rote Licht“. Ge-
nauso ist‘s beim Blutmond, nur das rote Son-
nenlicht schafft es durch die Erdatmosphäre.
Am Schluss warfen die Kids noch ‚vom Mond 
aus‘ einen Blick auf eine Sonnenfinsternis, so 
wie sie sich aller Wahrscheinlichkeit präsen-
tieren würde: Die Erde erscheint als schwarze 
Scheibe mit rotem Außenring vor der Sonne.
Auch im nächsten Jahr wird der Professor 
wieder mit von der Partie sein: als mit lautem 
„Klöng“ eine metallene Trinkflasche umfiel, 
sagte Dieter Fehler schmunzelnd: „Gravita-
tion wird Thema in der nächsten Vorlesung!“

Vor dem endgültigen Abschied bekamen 
die EKSA-Kids, die Vorschläge für die letz-
te Vorlesung gemacht hatten, Kinogut-
scheine: Wilhelm, Tabea, Jonas, Nicola 
und Jules. Margaryta und Zlata besuchten 
alle Vorlesungen und erhielten gleich-
falls Belohnungen. Insgesamt besuch-
ten 384 Kinder die EKSA dieses Jahr; mit 
einer Vorlesung über das Leben von Kin-
dern im Mittelalter, die Stimme und den 
Alltag eines Zootierarztes standen drei 
neue Sachgebiete auf dem Programm. 
Organisatorin Iamse Wipfler und ihr Team 
vom Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren war zufrieden mit der Resonanz 
und hob auch die gute Kooperation mit 
der Volkshochschule, die der EKSA ein Do-
mizil geboten hatte, sowie mit der Stadt-
bibliothek und dem Albertus Magnus 
Gymnasium hervor, auch dort hatten ein 
paar der 13 Vorlesungen stattgefunden.
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Personalausweise und 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. 
Bei ausländischen Urkunden sollten die 
Formerfordernisse vorab beim Bürger-
büro oder den Ortsverwaltungen erfragt 
werden. Personalausweise, beantragt 
vom 13. August bis 8. September, kön-
nen unter Vorlage des alten Dokuments 
persönlich abgeholt werden.
Reisepässe, beantragt vom 19. bis 28. 
August, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von 
einem Dritten mit Vollmacht im Bürger-
büro abgeholt werden. Öffnungszeiten: 
montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mitt-
wochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, 
freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Warte-
zeiten vermeiden? Termin unter www.ett-
lingen.de/otv vereinbaren.

Samstag, 19. September, ab 
8 Uhr: Papier- und Bücher-
flohmarkt entlang der Alb

Pariser Flair entlang der Alb gibt es wieder 
beim Papier- und Bücherflohmarkt am Sams-
tag, 19. September, von 8 bis 15 Uhr. Der 
Markt wird entlang der Alb aufgebaut, von 
der Hirschgasse bis zur Sternengasse. Ver-
kauft werden können Bücher und Papier, also 
alles, was aus Papier ist, wie z. B. Zeitungen, 
Zeitschriften, Kunstblätter, Sammelbilder, 
Musiknoten, Bierdeckel, Briefmarken u. v. m. 
Der Aufbau beginnt um 7 Uhr, der Abbau soll-
te bis um 16 Uhr beendet sein. Das Be- und 
Entladen mit dem PKW ist möglich. Der Markt 
kann von zwei Seiten, Friedrichstraße/Alb-
straße und Kronenstraße/Ecke Hirschgasse, 
angefahren werden. Während des Marktes 
können die Autos auf den freigehaltenen 
Parkplätzen entlang der Friedrichstraße und 
beim Parkplatz der Thiebauthschule kosten-
los abgestellt werden. Mitmachen kann je-
de/r. Der laufende Meter kostet 5,00 Euro, 
die maximale Standtiefe darf 1,50 Meter 
nicht überschreiten. Die Länge entscheidet 
der Aussteller bzw. die Ausstellerin selbst.

Angeschlossen ist wieder ein Kinderfloh-
markt im Eingangsbereich der Färbergasse. 
Daran können sich Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahre beteiligen, verkauft werden 
können Spielzeuge aller Art, Kinderbücher 
und CDs, abgestimmt auf diese Altersklasse. 
Jedes Kind bekommt kostenlos einen Platz in 
ausreichender Größe zugewiesen.

Anmeldungen telefonisch bei Ralf Vater, 
07243/13420 oder morgens ab 7 Uhr einfach 
kommen. Die Organisation vor Ort obliegt 
dem Briefmarkensammlerverein Ettlingen. 
Veranstalter ist der Briefmarkensammler-
verein Ettlingen e. V. in Zusammenarbeit mit 
dem Kultur- und Sportamt Ettlingen

Familie

Virtuelle Gesprächsrunde 
für pflegende Angehörige
Die Pflege eines Angehörigen – ob zu Hause 
oder im Pflegeheim – bringt große Heraus-
forderungen mit sich und kann für pflegende 
Angehörige körperlich wie emotional be-
lastend sein. Umso wichtiger ist es, sich mit 
Menschen auszutauschen, die sich in einer 
ähnlichen Lebenssituation befinden. Die 
virtuelle Gesprächsrunde der Pflegestütz-
punkte im Landkreis Karlsruhe bietet hierfür 
einen geschützten Rahmen. Neben gegen-
seitiger Unterstützung und wertvollen Anre-
gungen ist auch die Teilnahme als Zuhörerin 
oder Zuhörer ausdrücklich willkommen.
Die nächste virtuelle Gesprächsrunde findet 
am Dienstag, 22. September, von 16:30 bis 
18 Uhr statt. Zusätzlich gibt es einen kurzen 
fachlichen Impuls zum Thema „Aktivierungs-
möglichkeiten für pflegebedürftige Men-
schen mithilfe der Basalen Stimulation“.
Interessierte können sich für den Termin 
anmelden oder sich unverbindlich über die 
Gesprächsgruppe informieren unter gespra-
echsrunde.pflege@landratsamt-karlsruhe.
de sowie telefonisch über den jeweiligen 
Pflegestützpunkt vor Ort.
Weitere Infos und Kontaktdaten unter: 
www.landkreis-karlsruhe.de/
Pflegestuetzpunkte.

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff, Middelkerker Str. 11, T
elefon-Nr.: 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen Sie uns telefonisch von Mo. bis 
Do., 9 bis 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb 
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder 
schreiben Sie eine E-Mail.

In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:
•	 Schwangeren Yoga, MO, 17:30 – 18:30 Uhr 

alle 14 Tage findet direkt im Anschluss 
das Kugelbauchcafé statt

•	 Mama-Baby-Yoga, MO, 9:30 – 10:30 Uhr, 
Start am 21.9.

•	 Babykurs 8 – 14 Monate, DO, 10:45 – 12 
Uhr

•	 Nähtreff, MI, 16:30, 14-täglich, nächster 
Termin am 23.9.

Anmeldungen und Infos über das Büro.

Sternenkinder Ettlingen
110.000 km für Sternenkinder –
4. Spendenlauf der Sternenkinder Ettlingen
Gemeinsam möchten wir 110.000 Kilometer 
erreichen. Im Rahmen einer bundesweiten 
Aktion des BVKSG e.V. stehen diese symbo-
lisch für die rund 110.000 Kinder, die jedes 
Jahr in Deutschland nicht lebend zur Welt 
kommen oder kurz nach der Geburt bzw. im 
ersten Lebensjahr versterben.

 
� Flyer: Sternenkinder Ettlingen
Am Sonntag, 4.10. / 14 -17 Uhr im Hor-
bachpark Treffpunkt: Kaffeehäusle
Wie funktioniert's? Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, 
Kinderwagen oder Rollstuhl: Alle sind willkom-
men, Kilometer für den guten Zweck zu sammeln.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wofür 
wird gespendet? Sternenkinder Ettlingen 
unterstützt Familien, deren Kind während der 
Schwangerschaft, rund um die Geburt oder im 
ersten Lebensjahr verstorben ist. Mit unserem 
Spendenlauf sammeln wir Spenden für die Be-
gleitung betroffener Familien sowie für unsere 
Aufklärungs- und Erinnerungsarbeit.
In Kooperation mit dem Kaffeehäusle gibt es 
Sitzgelegenheiten sowie Getränke und klei-
ne Speisen.

Veranstaltungen:
DO, 17.9.:
19:00 Spieleabend im effeff
FR, 18.9.:
9:30 Multi-Kulti-Krabbelgruppe
9:30 MiA-Kurs
16:00 Russische Spielgruppe
18:00 Trommelgruppe Infos unter 0151 
15374313
MO, 21.9.:
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen Vorberei-
tung B1 Prüfung
9:30 Mama-Baby-Yoga
10:00 Stricken
10:00 Miniclub I
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
17:30 Schwangerschaftsyoga
19:00 Kugelbauchcafé
DI, 22.9.:
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen
15:30 Miniclub II
17:00 Die Schubertstr. trifft sich am Bücher-
schrank
MI, 23.9.:
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen Vorberei-
tung B1 Prüfung
10:00 Zwergencafé
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
15:00 Großelternprojekt im BeLa
16:30 Nähtreff
17:00 Psychosoziale Stabilisierung für ukrai-
nische Mütter und Jugendliche
DO, 24.9.:
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen
9:15 Babykurs 2-7 Monate
10:00 Stricken im Ela
10:45 Babykurs 8-14 Monate
16:00 Offenes Café mit Kinderfriseurin
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Senioren

Leih-Großeltern gesucht!
Sie sind im besten Großeltern-Alter, mögen 
Kinder, haben Zeit und suchen eine Bereiche-
rung? Sie haben selbst vielleicht keine Enkel-
kinder oder sie wohnen zu weit weg?
Es gibt zwei Möglichkeiten, sich bei unserem 
Projekt zu engagieren:
1. Beim wöchentlichen Generationen-Treff 
betreuen Sie gemeinsam mit anderen Senio-
ren Kleinkinder in einer Gruppe.
2. Beim individuellen Großeltern-Service 
betreuen Sie „Ihr“ Enkelkind in der Familie 
und können dadurch gemeinsame Erlebnisse 
samt Familienanschluss genießen.
Wir sind auf der Suche nach ehrenamtlichen 
Senioren! Sie haben Interesse oder Fragen?
Für den Generationen-Treff melden Sie sich 
bei Brigitte Cornelssen unter 0170 5412629 
bcornelssen@gmx.de.
Wenden Sie sich für den individuellen Groß-
eltern-Service an das Amt für Bildung, Ju-
gend, Familie und Senioren: Schillerstraße 
7-9, Ettlingen, Tel. 07243 101 146, 
luisa.adamzseski@ettlingen.de.

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Begegnungszentrum
Klostergasse 1, Ettlingen
Beratung und Information Rezeption: 
Mo.- Fr. 9:30 – 12:30, Do 14 -16	
Anmeldung für Kurse: Tel. 07243-101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di - Do)
Café: Tel. 07243 - 101 - 458
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, Tel. 
101-538. Bei Fragen wenden Sie sich auch 
gerne an unseren Vorsitzenden, René Klaas-
sen, E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de

Achtung
Mehr und ausführliche Informationen zu Ver-
anstaltungen im Begegnungszentrum auch 
auf www.bz-ettlingen.de/aktuelles

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie in unser Café zu einem gemütli-
chen Nachmittag, geöffnet von montags bis 
freitags von 14-18 Uhr. Unsere Ehrenamtli-
chen haben im Angebot Kaffee, Kuchen und 
verschiedene Getränke.

Jetzt wieder im Begegnungszentrum:  
Seniorensicherheitsberatung
Enkeltrick, Schockanruf, falsche Polizisten, fal-
sche Bankbeamte, Love Scam (Liebesbetrüger) 
und immer neue Geschichten lassen sich Betrü-
ger einfallen, um Senioren ihr Geld zu entlocken. 
Informieren Sie sich und lassen Sie sich beraten.
Im Begegnungszentrum am 30.9.10 Uhr, 
Ingrid Pellin, Seniorensicherheitsberaterin
Rückfragen unter Tel. 07243-101538

Bewegung ist die beste Medizin
Bewegung hält fit, stärkt die Gesundheit und 
macht einfach Freude – ganz gleich wie alt 
wir sind. Sanfte Gymnastik, Pilates, Yoga… - 
jede Bewegung zählt. Und in geselliger Run-
de macht es doppelt so viel Freude. Plätze 
sind noch frei in folgenden Kursen
1. Fit Mix Faszien mit Pilates - Dienstag 8-9
2. Fit Mix „Cardio Aktiv“ – Montag 8:30 – 9:30
3. �Selbstverteidigung/Selbstbehauptung 

Mittwoch 12:30 – 13:30
4. �Körpermitte stärken -Haltung verbessern 

– Mittwoch 10 – 11
Begegnungszentrum
Anmeldung: Online über die VHS Ettlingen/
Begegnungszentrum

Hobbyradler „Große Tour“
Am25.9. radeln wir nach Jöhlingen
Tourleitung: 
H. Fabry; D. Erler, Tel.07243-525175

Telefon, das verbindet,
am 26. September um 15 Uhr findet im Be-
gegnungszentrum wieder ein Treffen für 
Interessierte statt. „Telefon, das verbindet“ 
sucht Menschen, denen dieses Angebot mehr 
Sicherheit, Nähe und ein gutes Gefühl im All-
tag schenken kann. Interessiert? Kommen 
Sie vorbei und informieren Sie sich!

Sonntagskonzert im Begegnungszentrum 
Ettlingen, Klostergasse 1

 27.September 2026, 15 Uhr

„Modern Strings -

von Händel bis Hollywood“

  Tänze, Filmmusik und Klassik aus aller Welt

Iryna Keller – Violine

Gundula Schmidt-Moskop - Violine

Daniel Schuler - Viola

Andrey Davidovski – Cello
  

Eintritt frei

Über eine Spende würden wir uns freuen 

 
� Plakat: Begegnungszentrum

Veranstaltungen
Montag, 21. September
9.45	 Fit am Stuhl
10.45	 Theatergruppe „Die Ungezähmten“
13	 Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14	 Mundharmonika-Gruppe
14	 Handarbeitstreff
14	 Skat
Dienstag, 22. September
09.30 Gedächtnistraining
10	 Hobbyradler „Rennrad“ - Treff. Haltestel-
le Horbachpark
10	 Schach „Die Denker“
10	 Kreativ schreiben
13.30 Gospelsinggruppe
14	 Acryl Malen
14	 Boule-Gruppe 1 - Wasen
14	 Boule-Gruppe 2 - Neuwiesenreben
15.15 Yoga auf dem Stuhl
17.30 „Intermezzo“ Orchesterproben
18	 Französisch für Anfänger
Mittwoch, 23. September
10	 Englisch „Refresher“
10	 FitMix1-Pilates
11.15 FitMix2-Fit a.Stuhl-PilatesAerobic-
StepDrumsFaszien
14	 Doppelkopf
14.30 Das Salongespräch A
15	 Flöten-Ensemble
16	 Das Salongespräch B
17	 Line Dance Gruppe „Old Folks“
18.15 Italienisch lernen
18.30 Erlebnistanz
Donnerstag, 24. September
09	 Progressive Muskelentspannung
10	 Fit im Kopf
12.30 FitMix4 - Präv.Kurs - CardioAktiv
13	 Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14	 KI-Café - Künstliche Intelligenz kennen-
lernen
15	 Das Salongespräch C
15	 Singgemeinschaft 50plus
Freitag, 25. September
09.30 Sturzprävention
10	 Hobby-Radler „Große Tour“
10.45 Yoga auf dem Stuhl
14	 Interessengruppe „Aktien“
18	 Kegeln - Keglerheim
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seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89
Infos: Sprechstunde dienstags von 10 bis 11 
Uhr oder Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Freitag 18. September ab 15 Uhr findet im 
Entenseepark das Sommerfest statt. Dazu 
sind alle eingeladen.

Yoga auf dem Stuhl
montags um 9 und um 10:15

Sturzprävention
dienstags um 9:30 und (!)10:45

Offenes Singen „Weststadtlerchen“
dienstags von 16 bis 17

Boule „Die Westler“
bei gutem Wetter mittwochs ab 14 im Enten-
seepark

Die „Entensee-Radler“
nächster Termin 17. September und 1. Ok-
tober, Treffpunkt um 10 am Fürstenberg

Offener Treff
macht Pause

Lokale Agenda

Weltladen

Fair handeln – Vielfalt  
erleben
… ist das Motto der Fairen Woche 2026. 
Vielfalt spielt im Fairen Handel eine große 
Rolle. Über 500 Handelspartner in mehr als 
70 Ländern stehen für einzigartige Produk-
te. Dahinter stehen tausende Menschen, 
die sich ehrenamtlich für den Fairen Handel 
engagieren. Ohne dieses vielfältige Engage-
ment wäre der Faire Handel nicht denkbar. 
Auch in den Regalen zeigt sich die Vielfalt der 
fair gehandelten Produkte. Der Faire Handel 
stärkt auch die Vielfalt in der Landwirtschaft, 
durch Mischkulturen, Schutz der Biodiversi-
tät und ökologische Anbaumethoden zum 
Erhalt gesunder Ökosysteme. Es erfolgt ein 
verantwortungsvoller Umgang mit natürli-
chen Ressourcen, damit Böden, Wasser und 
Wälder auch künftigen Generationen eine 
Lebensgrundlage bieten.
Der Faire Handel steht für langfristige Part-
nerschaften mit Kooperativen, die unter ge-
regelten Bedingungen arbeiten und stabile 
Mindestpreise für ihre Produkte erhalten. 
Das kommt auch uns in Deutschland zugute, 
weil ein faires Handelssystem Lieferketten 
stabiler macht.
Doch die Vielfalt ist in vielerlei Hinsicht be-
droht. Der Verlust von Tier- und Pflanzenar-
ten schreitet voran. Vielfalt ist auch in immer 
mehr Ländern durch restriktive politische 
Regelungen und nationalistische Tendenzen 
bedroht.

Der Aktionstag zur Fairen Woche findet am 
Samstagvormittag 26.9. vor dem Weltladen 
in der Leopoldstr. 20 statt. Wir wollen dabei 
das Motto und diese Problematik hervorhe-
ben und über den Fairen Handel und seine 
Prinzipien informieren. Es sollen fair ge-
handelte Produkte zur Verkostung und selbst 
gebackener Kuchen angeboten werden. 
Spenden daraus werden wie immer einem 
guten Zweck zugeführt. Musikalisch wird der 
Aktionstag durch ein Gitarren-Duo begleitet.
Kommen Sie vorbei und besuchen Sie unseren 
Weltladen mit seinen vielen fair gehandelten 
Öko-Produkten. Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 10 bis 13 Uhr und 15 
bis 18 Uhr, Samstag von 10 bis 13 Uhr. Tel. 94 
55 94, www.weltladen-ettlingen.de

Stadtbibliothek

Veranstaltungen  
24. September
16 bis 18 Uhr E-Medien-Sprechstunde
Individuelle Beratung rund um die Nutzung 
der Onleihe mit Tipps zum Herunterladen von 
E-Medien. Interessierte können ihre E-Rea-
der oder Tablets mitbringen.
Teilnahme kostenfrei/ Anmeldung erforder-
lich

18.30 Uhr Lesevergnügen – Gemeinsam 
lesen
Nach der Methode „Shared Reading“ – tei-
lendes Lesen – erkunden die Teilnehmenden 
gemeinsam die Eindrücke und Wirkung eines 
Textes. In offener Atmosphäre können dazu 
Gedanken und Erfahrungen ausgetauscht 
werden. Ganz nach dem Motto: „An Worten 
wachsen“. Es ist kein Vorwissen nötig. Auch 
wer nur zuhören möchte, ist willkommen.
Mit Josef und Ulrike Kütscher – Leseleitung 
und Textauswahl
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung er-
forderlich

 

 
� Plakate: Bibliothek

​

 
� Plakat: C.Tomaschko

Veranstaltungsreihe  
Bücherzwerge
Spielerische Förderung für Kleinkinder
Start am Mittwoch, 30. Septm., 10.30 
Uhr/ weitere Termine: 21. Okt./11. und 
26. Nov./2. Dez.
Kleinkinder ab ca. 1-3 Jahre sind zusam-
men mit Eltern oder Großeltern eingela-
den, die Bibliothek zu entdecken: Es wird 
gesungen, gespielt, gereimt, gelesen und 
so auf spielerische Art die Freude an Wort-
spielen und Sprache geweckt.
Dauer ca. 45-60 Minuten. Begrenzte Teil-
nehmerzahl, Anmeldung erforderlich: 
07243/101207.
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Volkshochschule (VHS)

Das neue VHS-Semester 
geht los!
E-262-G-1601 Koch-Workshop: Indisch
Fr., 25.9. / 17 Uhr
E-262-S-0212 Englisch B2
Mo., 28.9. / 10.30 Uhr
E-262-S-0517 Spanisch B2
Mo., 28.9. / 18 Uhr
E-262-K-0401 Blick auf die Kunst
Di., 29.9. / 17 Uhr
E-262-S-0301 Französisch Anfänger
Di., 29.9. / 17.15 Uhr
E-262-S-0310 Französisch B1
Di., 29.9. / 19 Uhr
E-262-G-1602 Koch-Workshop: 
Indisch vegetarisch
Fr., 2.10. / 17 Uhr
E-262-G-0621 Pilates
Mo., 5.10. / 19.30 Uhr
E-262-G-0620 Morning Pilates
Mi., 7.10. / 7.15 Uhr
E-262-B-0105 Digitale Werkstatt: Canva
Sa., 10.10. / 10 Uhr
E-262-P-0300 Geschichtswerkstatt
Sa., 10.10. / 10.30 Uhr
Weitere Angebote finden Sie unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

 
� Foto: Archiv

Schulen / Fortbildung

Heisenberg-Gymnasium

Einladung zum Tag der offenen Tür
Der Sommer neigt sich dem Ende entgegen, 
der Herbst klopft an die Tür, und die ist wie 
jedes Jahr im September auch dieses Mal weit 
geöffnet für Besucherinnen und Besucher: 
Am Samstag, 26. September, laden wir alle 
Interessierten von 10 bis 14 Uhr herzlich 
dazu ein, unsere Schule beim Tag der offe-
nen Tür zu entdecken.

Sie sind für Ihr Kind auf der Suche nach einem 
Platz in der nächstjährigen fünften Klasse, 
suchen einen Platz für einen Quereinstieg 
oder wollen wissen, was die Oberstufe am 
Heisenberg auszeichnet?
Dann kommen Sie gerne vorbei und lassen 
sich von unseren Lehrkräften in einer kleinen 
Tour durchs Schulhaus führen. Wir zeigen ih-
nen, was unsere Schule ausmacht, und dass 
der Schulalltag an einer UNESCO-Schule weit 
mehr ist als normaler Unterricht. Neben der 
Vorstellung des pädagogischen Konzepts 
durch Schulleiterin Ulrike Kappesser bleibt 
genügend Zeit, die Schule und ihre Lehr-
kräfte persönlich kennenzulernen und alle 

Fragen loszuwerden, die Ihnen unter den 
Nägeln brennen.
Zahlreiche Mitmachstationen für Ihre Kinder la-
den zum Mitmachen und Erkunden ein: Vom im-
plodierenden Schokokuss im Physikraum bis hin 
zum Percussion-Workshop ist auch dieses Jahr 
wieder einiges dabei, was garantiert für einen 
abwechslungsreichen Samstagvormittag sorgt. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen zum Heisenberg-
Gymnasium Ettlingen und zum Bewerbungs-
prozess für die nächstjährige Klasse 5 finden 
Sie auch auf unserer Website: 
www.heisenberg-gymnasium.de

Amtliche 
Bekanntmachungen

Mitteilungen 
anderer Ämter

Agentur für Arbeit:
Große Vorbilder für kleine Nachwuchshel-
den gesucht! Infoveranstaltung zu Beru-
fen rund ums Kind

Ein hoher Fachkräftebedarf und gute Zu-
kunftsperspektiven eröffnen interessante 
berufliche Möglichkeiten für Frauen und 
Männer, die Freude am Umgang mit Kindern 
haben, gerne Verantwortung übernehmen 
und sich beruflich neu orientieren wollen.

Die Berufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt infor-
miert am 29. September um 17 Uhr, im Be-
rufsinformationszentrum Karlsruhe in der 
Brauerstraße 10, umfassend über die unter-
schiedlichen Berufe sowie Anforderungen 
und Tätigkeiten. Darüber hinaus informieren 
die Expertinnen und Experten über Wege des 
Quereinstiegs, insbesondere zum Qualifizie-
rungsprogramm „Direkteinstieg KiTa“.

Eine Anmeldung unter https://eveeno.com/
Traumberufe_2026. Die Teilnahme ist kos-
tenlos.

Fachwartlehrgang Obst und 
Gartenbau
Das Landratsamt Karlsruhe bietet in Zu-
sammenarbeit mit dem Bezirks-Obst- und 
Gartenbauverein Bruchsal e.V. erneut eine 
Ausbildung zum „Fachwart für Obst- und 
Gartenbau“ an. Der neue Lehrgang startet 
am Donnerstag, 29. Oktober, im Landwirt-
schaftsamt Bruchsal und kombiniert On-
line-Unterricht mit praktischen Kursele-
menten.

An insgesamt 15 Abenden, donnerstags 
von 19 bis 21 Uhr, werden Grundlagen in 
den Bereichen Botanik, Bodenkunde und 
Düngung, Nachbarrecht, Gemüsebau, Zier-
garten, Streuobst sowie fachgerechter Ge-
hölzschnitt vermittelt. Ergänzt wird das 
Programm durch zehn Schnittkurse und 
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weitere praktische Übungen, die meist 
samstags in Obstanlagen und Gärten statt-
finden und witterungsabhängig kurzfristig 
vereinbart werden.

Der Lehrgang beginnt mit vier Unterrichts-
einheiten zum Thema Pflanzenschutz und 
schließt im April 2027 mit einer schriftlichen 
und praktischen Prüfung zum „LOGL-geprüf-
ten Obst- und Gartenfachwart“ ab.

Eine Mitgliedschaft in einem dem Landes-
verband für Obst und Gartenbau (LOGL) an-
geschlossenen Verein ist für die Teilnahme 
nicht erforderlich. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 300 Euro und umfasst Unterricht und 
Prüfung. Für Fachliteratur entstehen zusätz-
liche Kosten von rund 30 Euro.

Für die Anmeldung und Prüfung ist das Land-
ratsamt zuständig. Ansprechpartnerin ist 
Laura Rübenacker, laura.ruebenacker@
landratsamt-karlsruhe.de, Tel.-Nr.: 0721 
936-88130. Bei Fragen steht seitens des Be-
zirks-Obst- und Gartenbauvereins Bruchsal 
e.V. außerdem Susanne Harrass unter Bez.
OGV.Bruchsal.Harrass@gmx.de zur Verfü-
gung.

Die Anmeldefrist endet am 19. Oktober. Die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ih-
res Eingangs berücksichtigt. Vorrang haben 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem 
Landkreis Karlsruhe.

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst sowie der 
Augenärzte montags bis freitags von 19 Uhr 
bis zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und 
Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feier-
tagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages, Tel. 116117, oder online über das Pa-
tienten-Navi unter www.116117.de.

Medizinisches Versorgungszentrum, Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do. 18 bis 21 Uhr, 
Mi., Fr. 16.30 bis 21 Uhr, Sa. 10 bis 14 und 15 
bis 18 Uhr geöffnet, So. und Feiertage ge-
schlossen, Tel. 07243 101504, 
www.mvz-ettlingen.de

Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do. 19 bis 22 Uhr, Mi. 13 bis 22 Uhr, Fr. 16 
bis 22 Uhr, Sa. So. und Feiertage 8 bis 21 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen, Tel. 0761 12012000 oder 01821 
116116

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 17. September
Blumen-Apotheke Rösslesbrünnlestr. 1 
07242 55 55, 76287 Mörsch

Freitag, 18. September
Gropius-Apotheke, 
Nürnberger Straße 7-9, 0721 988570, 
76199 Khe-Dammerstock

Samstag, 19. September
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Sonntag, 20. September
Schlossberg Apotheke, Vorbergstraße 9 
0721 49 11 99, 76228 Khe-Wolfartsweier

Montag, 21. September
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3, 
07243 617 89, 76337 Reichenbach

Dienstag, 22. September
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6, 
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Mittwoch, 23. September
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
07202 7122, 76307 Langensteinbach

Donnerstag, 24. September
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

BEI NOTRUF 
ANGEBEN:
• Wo geschah es?
• Welche Art der Verletzung?
• Was geschah?	
• Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 19., 
und Sonntag, 20. September

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Martin
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Eucharistiefeier, auch im Li-
vestream 
https://www.youtube.com/@kath-ettlingen)

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Eucharistiefeier

St. Bonifatius, Schöllbronn
Entfällt!

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier; 19:30 Uhr	
Taizé Gebet

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
im Gemeindezentrum Bruchhausen (Pfrin. 
Wolf)

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Pfr.i.R. Martin 
Oest

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Johanneskir-
che Pfr.A. Heitmann-K., 10 Uhr Kindergot-
tesdienst Caspar-Hedio-Haus Kigo-Team

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastor: Michael Riedel
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0-12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Sonntag
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Str. 43
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 20 Uhr Gottesdienst in unserer 
Kirche in KA-Weiherfeld, Donaustr. 7
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Pfarrei St. Martin Ettlingen

Bildungswerk Herz-Jesu

Ende der Sommerpause
Für das Bildungswerk endet die Sommerpau-
se. Wir laden herzlich ein zu unseren Veran-
staltungen – Woche für Woche im Amtsblatt. 
Wir starten mit der ersten Vortragsveranstal-
tung am 22. September.

Dienstag, 22. September, „Dass eine Frau 
ein schöpferisches Talent haben kann, das 
wird gern vergessen.“ Das Leben der Gab-
riele Münter
Malen und Zeichnen gehörten zur bürger-
lichen Mädchenerziehung. Eine Gleichstel-
lung von Männern und Frauen innerhalb des 
Kunstbetriebs fehlte in der Weimarer Verfas-
sung, sondern erfolgte erst mit Öffnung der 
Kunstakademien für Studentinnen. Wie diese 
zeitgeschichtliche Entwicklung sich auf Gab-
riele Münter‘s Leben und Schaffen auswirkte, 
zeigt die Referentin, Ursula Fegert, in ihrem 
Vortrag auf.

Dienstag, 29. September, Sie werden ‚Bau-
klötze staunen‘, weil wir ‚alle Register zie-
hen‘: Redensarten – ihr Ursprung, ihre Be-
deutung gestern und heute
Was diese Redensarten bedeuten, wissen wir 
alle, aber ihr Ursprung ist uns oft ein ‚Buch 
mit sieben Siegeln‘. Also werden wir ‚kein 
Blatt vor den Mund nehmen‘ und den Re-
densarten ‚auf den Zahn fühlen‘. Doch seien 
Sie gewiss: Referent Erwin Grab wird Ihnen 
keinen ‚Bären aufbinden‘!
Veranstaltungszeit: 10 bis ca. 11.30 Uhr
Veranstaltungsort: Gemeindezentrum Herz 
Jesu, Augustin Kast Straße 8, Ettlingen
Anmeldungen sind nicht erforderlich; kom-
men Sie einfach vorbei!

Luthergemeinde

Gruppen und Kreise
Am 21. September um 14 Uhr der Handar-
beitskreis im Gemeindehaus Liebfrauen.

Alle neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den starten mit einem ersten gemeinsamen 
Treffen am 23. Sept., 15:30 Uhr, im Gemein-
dezentrum in Bruchhausen.

Allerlei-Flohmarkt im Gemeindezentrum
Dieses Jahr findet der Allerlei-Flohmarkt 
zum 7. Mal in der Luthergemeinde statt, 
am Samstag, 26. September, 9-14 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist mit Kuchen und Kaffee 
gesorgt. Der Erlös aus dem Kuchenverkauf 
kommt der Jugendarbeit in der Gemeinde zu-
gute.

Kinder können bei trockenem Wetter kosten-
los ihre Spielzeuge und Kuscheltiere auf der 
Wiese vor dem Gemeindezentrum verkaufen. 
Einfach vorbei kommen.

Adresse: Meistersingerstraße 1-3, Ettlingen

Bei Fragen können Sie sich gerne an die Or-
ganisatoren per E-Mail wenden: 

flohmarkt-bruchhausen@web.de

Paulusgemeinde

Gemeindebrief-Austräger/innen gesucht
Wir suchen Personen, die uns viermal im Jahr 
helfen unsere Gemeindebriefe auszutragen. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns unterstützen. 
Bei Interesse melden Sie sich im Pfarrbüro. 
Tel.: 07243/12462 oder kontakt@paulusge-
meinde-ettingen.de

Einladung zum 37. Paulus-Stammtisch
Zum 37. Paulus-Stammtisch treffen wir uns 
am Donnerstag, 17.9. ab 18 Uhr im Restau-
rant „Keglerheim“ Huttenkreuzstr. 1. Bei 
schönem Wetter im Biergarten.

Willkommen sind alle Mitglieder der Paulus-
gemeinde, wie auch Freunde und alle Inter-
essierten. Antworten auf Fragen gerne unter 
0176 57901056.

Freie evangelische Gemeinde

Ladies’ Kleidertausch-Abend
Pack deine schönsten aussortierten Teile ein, 
Sommer- und Winterkleider, Taschen, Schu-
he und Schmuck, und bring gerne auch deine 
beste Freundin mit.

Keine Lust auf Kleidertausch – du bist herz-
lich eingeladen zum gemütlichen Miteinan-
der.

Wann: Fr. 25.9. um 19.30 Uhr im Bistro der 
FeG, Dieselstr. 52. Wir freuen uns auf Dich! 
LadiesLounge-Team
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Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:

Alle drei Ausstellungen des Museums ver-
längert bis 30. Dezember
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 11 - 
18 Uhr
Erwachsene 5,- €|ermäßigt 4,- € Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahre frei

+ �Leben auf der Burg. Eine Mittelalter-Mit-
mach-Ausstellung

+ �Sammlungsparcours III - Von Artischocke 
bis Zebra

+ �Zeitsprung: Römer | Kleine Mitmachaus-
stellung nicht nur für Familien

Veranstaltungen:
Freitag, 18. September,
9 - 09:45 Uhr FIT IM PARK - Effektives Ganz-
körpertraining in der Natur
Kostenlos & ohne Vorabmeldung | Weitere 
Informationen unter therapieundtraining.eu
Weitere Termine: 25.9.
Veranstaltungsort: Spielplatz am Berliner 
Platz Giraffenspielplatz in Neuwiesenreben

Samstag, 19. September
19 Uhr Boogie Night Jump & Jive
Tickets: Eintritt 23,- € | VVK 20,- €
Überweisung auf Konto Jailhouse-Club e.V. 
| DE34 5485 0010 1000 2261 08 | Im Verwen-
dungszweck bitte E-Mail-Adresse für die Be-
stätigung angeben.
Veranstaltungsort: Stadthalle
Veranstalter: Jailhouse Club e.V. Ettlingen

Wanderungen:
Samstag, 19. September
Durch’s vordere Albtal zur Mostkelter Bu-
senbach mit Verkostung, Einkehr im Schüt-
zenhaus oder Vogelbräu!

16 km und ca. 350 Hm. Butterbrezel in der 
Kelter.
Treffpunkt: 9 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen.
Leitung: Josef Demel | Tel. (0 72 43) 6 38 49 | 
E-Mail: josef.demel@dav-ettlingen.de
Gäste sind willkommen.
Veranstaltungort: Albtal
Veranstalter: Deutscher Alpenverein – 
Sektion Ettlingen

8:50 - 13 Uhr Brunch & Hike Vol. 2 – Baden-
Baden Altes Schloss und Battert
Frühstück im „Little Lina‘s“ über den Battert 
zur Bushaltestelle Leopoldsplatz.
10 km ca. 4 Stunden bei 410 Höhenmetern, 
auf schmalen Pfaden. Trittsicherheit, am 
oberen Felsenweg gibt es Stellen mit Ab-
sturzgefahr.
Treffpunkt: um 8:50 am Infopoint HBF Karls-
ruhe Abfahrt 09:07 Uhr, Änderungen vorbe-
halten oder um 9:50 Uhr am Brunnen Leo-
poldsplatz Baden-Baden.
Leitung: Rebecca Rüsch | 
E-Mail: rebecca.m.rusch@gmail.com
Gäste sind willkommen.
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - 
Sektion Ettlingen

Sonntag, 20. September
Radtour: Rundweg an den Rhein fährt die 
Rheinfähre nicht, gibt es eine Alternative auf 
der badischen Seite.
Kondition für 43 km auf überwiegend geteer-
ten Radwegen und breiten Waldwegen. Ruck-
sackverpflegung. Helmpflicht.
Treffpunkt: um 9:30 Uhr im Wasenpark bei 
der S-Bahn-Haltestelle Wasen.
Bei Dauerregen fällt die Tour aus.
Leitung: Doris Krah | Tel. 0721 / 961 38 47 | 
E-Mail: doris.krah@dav-ettlingen.de
Gäste sind willkommen.
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - 
Sektion Ettlingen

Führungen – Museum:
Weitere Informationen über 
ettlingen.de/museum
Tickets für öffentliche Führungen an der Mu-
seumskasse im Schloss, bei der Touristinfo 
Erwin-Vetter-Platz 2 oder online unter ett-
lingen.reservix.de

Sonntag, 20. September,
15 – 16 Von Mühlen, Bauernhöfen und 
Werkstätten
Treffpunkt: Schloss, Museumsshop
Tickets: 5,- €
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung vorab 
wird empfohlen.

15 – 16 Wie der Lauerturm zu seinem Na-
men kam
Treffpunkt: Rathausbrücke |

Parteiveranstaltungen

Bündnis 90 / Grüne

Hitzespaziergang durch Ettlingen
Der Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen, 
Kai Keune MdL und Mitglieder des Gemein-
derats laden zu einem Rundgang durch die 
Ettlinger Innenstadt zu den Hitze-Hotspots 
des Sommers ein. Eine wissenschaftliche 
Einordnung liefert Prof. Dr. Michael Kunz 
vom Institut für Meteorologie und Klimafor-
schung des KIT. Treffpunkt am Freitag, 18. 
September, ist vor der Stadthalle Ettlingen 
(Friedrichstr. 14) um 15:30 Uhr.

Greenup day - machen Sie mit !
Der Ortsverband Bündnis90/Grüne organi-
siert wieder einen Greenup day im Rahmen 
des World Cleanup Day: zusammen Müll auf-
sammeln und den Horbachpark wieder ein 
Stück schöner machen. Dauer ca. 1-2 Stun-
den in kleinen Gruppen. Kinder, Familien und 
Neulinge sind willkommen; der beste Fund 
wird gefeiert.
Treffpunkt Samstag, 19. Sept., 14 Uhr am 
Pavillon im Horbachpark

SPD

Workshop
Welche kommunalpolitischen Akzente möch-
ten wir zukünftig setzen? Die Antwort auf 
diese Frage möchten wir im Rahmen eines 
Workshops am Donnerstag, 1. Okt., ab 18 
Uhr im Karl-Still-Haus erarbeiten. Wir laden 
alle (Neu‑)Mitglieder und Interessierten zum 
Austausch und zur Mitarbeit ein und freuen 
uns auf tatkräftige Unterstützung.

Politischer Kaffeeklatsch
Die SPD lädt ein zum politischen Kaffee-
klatsch am Dienstag, 22. Sept., um 15 Uhr 
ins Café Ela, Goethestraße 17. Alle Interes-
sierten sind willkommen.

FINDE EIN  PRoJeKt,PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.
www. gemeinsamhelfen.de
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Aus den Fraktionen

 

helmut.obermann@gr-ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

 
Ettlingen 

Sicher zur Schule und zurück 
Das neue Schuljahr hat begonnen. Von den 20 Schulen, 
davon 13 Schulen in der Trägerschaft der Stadt Ettlingen, 
sind etwa 6000 Kinder und Jugendlichen jeden Tag auf 
den Straßen und Wegen der Stadt unterwegs: zu Fuß, per Roller oder Rad, 
mit dem ÖPNV oder mit dem Auto. Schulwegpläne geben für jede Schule 
zusätzliche Hinweise auf Ampelanlagen, Zebrastreifen, Bahnübergänge, 
Überquerungshilfen, besonders verkehrsreiche Straßen oder wo erhöhte 
Aufmerksamkeit erforderlich ist. Dennoch halten sich nicht alle Kinder und 
Jugendliche, die mit Roller oder Fahrrad unterwegs sind, an die 
Vorschriften. Mal wird mitten in einer Nebenstraße gerollert, mal mit dem 
Rad im Park oder durch die Innenstadt gerast, mal mit dem Rad gegen die 
vorgeschriebene Fahrtrichtung geradelt oder unterwegs auf dem Handy 
gechattet. Ein Teil der Schülerinnen und Schüler fahren in den dunklen 
Morgenstunden ohne funktionierende Radbeleuchtung. Immer wieder 
missachten auch Erwachsene die Verkehrsgebote im Umfeld der Schulen. 
Neben Einhaltung der Verkehrsvorschriften sind Umsicht und Vorbild aller 
Verkehrsteilnehmer dringend angesagt. Gerade zu Herbst- und 
Winterbeginn würden gezielte Kontrollen zu einer höheren 
Verkehrssicherheit beitragen. Auch sei an die Vorsorge- und 
Aufsichtspflicht der Eltern appelliert. Wir wünschen weiterhin, dass 
gefährliche Einmündungen und Querungen besser gesichert werden, und 
setzen uns weiterhin für die Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit der Busse zu 
Unterrichtsbeginn ein, gemäß dem Motto: pünktlich und sicher zur Schule 
und zurück. 
Helmut Obermann, Stadtrat   

Amtsblatt Ettlingen 
Ausgabe KW 38 - 2026 2026-09-11 

 Bündnis 90 / DIE GRÜNEN | Ettlingen | Reinhard Schrieber 

Klimafolgen - Klimaschutz | Hitze-Hot-Spots 
Im Jahr 2026 gab es einen historischen Hitzerekord nach dem 
anderen. Auch in Ettlingen gab es noch nie so viele Tage mit 
Temperaturen zwischen 35 und 40 °C und tropisch warme 
Nächte. Die Folgen der jahrzehntelangen Versäumnisse im 
Klimaschutz zahlen die Menschen und die Natur nun in 
vielfacher Weise: Rekordanzahl an Hitzetoten, unerträgliche 
Temperaturen in Schulen und Pflegeeinrichtungen, Ernte-
ausfälle, absterbende Bäume wegen zu niedrigem Grund-
wasserspiegel, Tiefststände der Flusspegel … mit hohen wirt-
schaftlichen Folgekosten. Das ist die traurige Bilanz von 
vielen Jahren Verdrängung auf allen Ebenen bis hin zur 
Leugnung des Klimawandels.  
Die Stadt Ettlingen gibt aktuell bereits sehr viel Geld für die 
Anpassung an die Klimafolgen aus, mit steigender Tendenz: 
beispielsweise für Hochwasserschutz, Starkregenschutz, 
Waldumbau, Hitzeschutz. Die Finanzierung von Klimaschutz-
maßnahmen wird damit zukünftig immer schwieriger.  
Der Gemeinderat hat einen Hitzeaktionsplan beschlossen 
und erste Maßnahmen wurden umgesetzt, ein guter Anfang. 
Wir Grüne laden Sie zu einem Stadtspaziergang zu Hitze-Hot-
Spots ein, um über den Stand und Erfordernisse zu sprechen. 
Kommen Sie am 18.09.2026 um 15:30 zur Thiebautschule, 
Pforzheimer Str. 20 

Ihr Reinhard Schrieber  gruene-ettlingen.de 

 
 
 

„Use it or lose it“ –  
„Nutze es, sonst verlierst du es.“  
 

Vor fünf Jahren habe ich aus ökologischen 
Gründen bewusst auf ein eigenes Auto 
verzichtet. Anfangs war ich unsicher, ob ich 
dadurch im Alltag weniger flexibel sein würde. 
Doch schon bald stellte ich erfreut fest, dass meine Mobilität kaum 
eingeschränkt ist: Mit Bussen, Bahnen und „My Shuttle“ erreiche ich 
fast alle Ziele zuverlässig und bequem.  
Besonders gefreut habe ich mich, als die Stadt Ettlingen ihr 
Busangebot deutlich ausweitete und Eberhardt Reisen den Betrieb 
übernahm. Leider wird dieses Angebot immer wieder reduziert. Das 
ist zwar ärgerlich, aber nachvollziehbar: Verbindungen, die nur 
selten genutzt werden, lassen sich auf Dauer schwer rechtfertigen. 
Wie der Engländer sagt:  
„Use it or lose it“  –  Nutze es, sonst verlierst Du es.“  
Gerade der vergangene Sommer hat uns eindringlich vor Augen 
geführt, wie wichtig ein verantwortungsvoller Umgang mit unseren 
Ressourcen ist. Deshalb sollten wir öffentliche Verkehrsmittel 
häufiger nutzen: im Alltag, für den Weg zur Arbeit, zum Einkaufen 
oder in der Freizeit.  
Nur wenn wir die Angebote rege nutzen, bleibt das Netz erhalten 
und kann weiter wachsen. So schützen wir gemeinsam Umwelt, 
Klima und unsere Lebensqualität – davon profitieren wir alle. 
 

Karin Stein SPD-Ortschaftsrätin, Bruchhausen.  

DfA www.afd-ettlingen.de

 

 
Marktfest statt Marktfestung! 

 
Das Ettlinger Marktfest war in diesem Jahr wieder 
ein voller Erfolg. Tausende fanden den Weg nach 
Ettlingen und nahmen das vielfältige kulturelle und 
kulinarische Angebot wahr.  
 
Doch was erwartete die Besucher beim Betreten 
der Altstadt? Poller vor den Zugängen, Betonsperren an den 
Zufahrten und Sicherheitspersonal zwischen den Ständen. Für 
Lieferverkehr und Anwohner waren eng begrenzte Zeitfenster 
zum Befahren vorgeschrieben.  
 
Wozu werden Sperren aufgestellt? Seit wann werden Innenstädte 
verbarrikadiert? 
 
In erster Linie werden sie als Terrorschutz angebracht. Poller 
sollen verhindern, dass Attentäter mit LKWs oder PKWs gezielt in 
Menschenmengen (wie z.B. in Berlin, Magdeburg, Mannheim) 
rasen. Die Folgen für Besucher sind verheerend!  
 
Barrieren sollen das subjektive Sicherheitsgefühl der 
Volksfestbesucher steigern. Sie zeigen, dass die Veranstalter und 
Behörden Schutzmaßnahmen ergriffen haben. Dafür muss die 
Stadt Ettlingen ca. 500.000 € aufbringen. 
 
Es ist sehr bedauerlich, dass man heutzutage Volksfeste mit 
diesen Sicherheitsmaßnahmen schützen und der Steuerzahler 
dafür aufkommen muss. Dadurch geht ein Gefühl der 
Unbeschwertheit verloren! 
  
Ihre Andrea Wuttke-Haertel, Stadträtin  andrea.wuttke-haertel@gr-ettlingen.de

www.facebook.com/ettlingenafd
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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Yoga-Kurs
Die Turnabteilung bietet ab 25. September 
wieder einen Yoga-Kurs für Erwachsene ab 18 
Jahren an.
Der Kurs findet vom 25. Sept. bis 11. Dez. 
freitags von 17 bis 18 Uhr im Spiegelsaal der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule statt und um-
fasst insgesamt 11 Kurseinheiten.
Teilnehmen können sowohl Mitglieder als 
auch Nichtmitglieder.
Kursgebühren:
•	 Mitglieder: 25,00 €
•	 Nichtmitglieder: 104,50 €
Zum Auftakt am 25. September findet zudem 
die Aktion „Bring a Friend“ statt. Teilneh-
mende dürfen kostenlos eine Freundin oder 
einen Freund zur ersten Kursstunde mitbrin-
gen.

Anmeldung und weitere Informationen: 
https://ssv-ettlingen.intelliverein.de/in-
tellionline/kursbuchung
Schnell sein lohnt sich! Die Teilnehmerzahl 
ist auf 16 Personen begrenzt.

Abt. Leichtathletik

SSV-Jugendliche holen Bronze bei deut-
scher Team-Meisterschaft
Mit Michael Osawaru und Julius Kohlbeck 
standen zwei unserer Jugendlichen in der 
U16-Mannschaft der LG Region Karlsruhe, 
die sich für die am vergangenen Wochenende 
in Troisdorf bei Bonn ausgetragenen Deut-
schen Team-Meisterschaften qualifiziert 
hatte.
Michael Osawaru bewies einmal mehr, dass 
er nicht nur ein ausgezeichneter Sprinter 
ist, sondern dass er auch enormes Talent als 
Mehrkämpfer hat. Mit 6,11 m im Weitsprung 
übersprang er erstmals die 6 m Marke. Das 
war immerhin die zweitbeste Weite des Tages 
im Feld und damit hat Michael sein Potenzial 
noch bei Weitem nicht ausgeschöpft.
Über die 80 m Hürden lief Michael mit 11,43 
sec. die fünftschnellste Zeit im Teilnehmer-
feld. Leider unterlief Michael dann aber in 

seiner „Schokoladendisziplin“, den 100 m, 
ein Fehlstart, was nach den inzwischen gel-
tenden ziemlich harten Regeln automatisch 
die Disqualifikation nach sich zog.
Julius Kohlbeck steuerte gute 1,55 m im 
Hochsprung und 27,35 m im Diskuswer-
fen zum Mannschaftsergebnis bei. Weitere 
wertvolle Punkte trugen Michael und Julius 
noch als Mitglieder der 4 x 100 m Staffel in 
der Mannschaftswertung bei, so dass sich 
die beiden gemeinsam mit der erfolgreichen 
Mannschaft am Ende über den Gewinn der 
Bronzemedaille hinter den beiden Groß-
vereinen aus Leverkusen und Berlin freuen 
konnten.
Ein Riesenerfolg für unsere Jugendlichen 
gleich im ersten nationalen Wettkampf nach 
den Sommerferien.

Abt. Triathlon

Erfolgreiche Sommermonate der Triath-
leten
In den vergangenen Wochen waren unsere 
Tri-Team-Athleten bei zahlreichen regiona-
len und überregionalen Wettkämpfen am 
Start – mit starken Leistungen und Podest-
platzierungen. Neben dem Römerman in 
Ladenburg, dem Summertime Triathlon in 
Karlsdorf-Neuthard oder dem Ostseeman im 
hohen Norden war wie jedes Jahr auch beim 
Rheinstetten Triathlon am Epplesee eine 
große Gruppe unseres Teams vertreten. Be-
sonders erwähnenswert waren darüber hin-
aus der Baden-Württembergische Meister-
titel von Manuel Kuhn in der AK20 über die 
Olympische Distanz in Heidelberg und der 
Gesamtsieg bei den Frauen beim SWE Halb-
marathon durch Lena Schaub. Für ein weite-
res großes Highlight sorgten Mika Baumer 
und Felix Tutsch beim Nordschwarzwald Tri-
athlon: Auf der Langdistanz erzielten beide 
hervorragend den Deutschen Vizemeisterti-
tel ihrer Altersklasse!
In den kommenden Wochen stehen weitere 
spannende Rennen an.

 
Mika Baumer (links) und Felix Tutsch (rechts) 
mit ihren Silbermedaillen bei den deutschen 
Langdistanz-Meisterschaften in Nagold.
� Foto: privat

Aus den Fraktionen
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Handball Ettlingen

Handballer starten in neue Saison
Endlich ist es wieder so weit: die Teams der 
„Albtal Tigers“ starten am kommenden Wo-
chenende in die Runde 2026/27. Die HSG 
schickt in der kommenden Saison fünf Teams 
bei den Erwachsenen ins Rennen. Die Herren 
1 treten am Sonntag, 20.9. um 17:30 Uhr bei 
der SG Heidelsheim/Helmsheim zum Kampf 
um die Punkte an. Das Team von Trainer Ale-
xander Bossert erwischt also zum Auftakt 
gleich einen ganz schweren Brocken. Der 
Trainer der Tigers ist dennoch sehr zuver-
sichtlich: „Wir freuen uns auf den Start. Wir 
haben uns intensiv auf die Runde vorbereitet 
und sind sicher weiter als im letzten Jahr. Es 
ist uns außerdem gelungen, die Vorberei-
tung ohne ernsthafte Verletzungen zu über-
stehen.“
Das Bild der Oberliga Staffel eins hat sich 
gegenüber der letzten Runde etwas verän-
dert, denn der Verband hat beide Staffeln 
neu zusammengestellt. Die HSG trifft wieder 
auf alte Bekannte wie Rot-Malsch, Wiesloch, 
Viernheim, Hardheim uns S3Leutershausen. 
Interessant wird für unsere Anhänger sein, 
dass der TV Knielingen wieder zu unseren 
Kontrahenten gehört. Da stehen zwei tolle 
Derbys ins Haus. Aus der letzten Runde sind 
noch Schutterwald und Kenzingen/Herbolz-
heim, sowie die SG Pforzheim/Eutingen 2 
dabei. Ergänzt wird die Staffel durch die drei 
württembergische Vereine TV Flein, SG Scho-
zach-Bottwartal und die Reserve des Bun-
desligisten SG BBM Bietigheim. Wir dürfen 
also eine spannende Saison erwarten.
Bei der Jugend gehen insgesamt elf Teams an 
den Start. Die männliche Abteilung schickt 
keine A-Jugend ins Rennen, aber hat dafür 
zwei D-Jugend-Teams gemeldet. Die Mäd-
chen Abteilung ist in der kommenden Runde 
wieder in der Regional- und in der Oberliga 
vertreten, allerdings mit vertauschten Rol-
len. Die weibliche B-Jugend tritt in der Re-
gionalliga an, während die C-Jugend in der 
Oberliga um die Punkte kämpft. Die neu ge-
gründete weibliche A-Jugend startet in der 
Bezirksoberliga. In der wC-Jugend wird die 
HSG in der Bezirksliga mit der C2 vertreten 
sein. Zu guter Letzt gehen noch jeweils ein 
Team in der wD und wE an den Start.
Wir wünschen allen Teams viel Spaß und Er-
folg in der neuen Runde.

Am Wochenende spielen:
Samstag, 19.9.
13:00 h	 Altenh./Schutterwald : wC1
13:10 h	 Hirsau/Calw/BLieb : gemD1
14:30 h	 Hirsau/Calw/BLieb : mC

Sonntag, 20.9.
12:10 h	 TS Durlach : wE
12:30 h	 Wiernsh. : wC2
13:30 h	 SG JHA Baden 3 : gemD2
14:45 h	 Waiblingen : wB
15:00 h	 SG Neuth/Büch 2 : H3
16:00 h	 Wiernsh./Nief : mB
17:30 h	 SG Heidels/Helms : H1

TSV Ettlingen

Auf die Bälle, fertig, los! – Die Ballschule 
für Mädchen startet
Ab Freitag, 18. September, heißt es bei der 
Ballschule des TSV Ettlingen: spielen, be-
wegen und jede Menge Spaß haben! Ein-
geladen sind Mädchen der Jahrgänge 2016 
bis 2020.
Im Mittelpunkt steht die Freude an der Be-
wegung. Spielerisch werden grundlegende 
Fertigkeiten verschiedener Ballsportarten 
vermittelt – Passen, Fangen, Werfen und 
Dribbeln. Ergänzt wird das abwechslungs-
reiche Training durch kindgerechte Turn-, 
Athletik- und Koordinationselemente.
Betreut werden die Mädchen von Marlene 
Reimer und Matthias Frenk.
Wann: freitags, 15:30 Uhr
Wo: Neue Sporthalle des Eichendorff-Gym-
nasiums
Für wen: Mädchen der Jahrgänge 2016 bis 
2020
Also: Turnschuhe an und los geht’s! 
Wir freuen uns auf euch!

Abt. Basketball

Vorschau
Am Wochenende stehen folgende Partien an:

Samstag, 19. Sept.
16:30 Kreispokal Männer
SG Karlsruhe - TSV Ettlingen 4	
Rennbuckelschule

Sonntag, 20. Sept.
13:00	 U14 weiblich Bezirkspokal
TSV Ettlingen - CVJM Lörrach	
Sporthalle am Dickhäuterplatz

16:00	 Oberliga Baden Frauen
TV Sinsheim - TSV Ettlingen 1	
Kraichgau-Realschule

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Saisonstart
…und unsere Mannschaften freuen sich auf 
eure Unterstützung! Kommt vorbei und feu-
ert unsere Teams an. Alle ZuschauerInnen 
sind herzlich willkommen!

Sa, 19.9.
10 Uhr: Söllingen/Wöschbach – Jugend II
14 Uhr: Kieselbronn II – Jugend
18 Uhr - Heimspiel:
Herren IV – SG Rüppurr

So, 20.9.
14 Uhr: Jugend III – Söllingen/Wöschbach II

Freizeittischtennis am 20.9.
Jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr lädt die 
kleine Eichendorff-Turnhalle ggü. Schlein-
koferstr. 2 zum Freizeittischtennis ein. Schlä-
ger und Bälle können ausgeliehen werden.
Damit dieses Angebot bestehen bleiben 
kann, freuen wir uns über Spenden. Jede 
Unterstützung hilft!

Ettlinger Keglerverein e.V.

Saisonstart 2026/27
Nach einer dreimonatigen Sommerpause 
aber einer intensiven Vorbereitung starten 
unsere Mannschaften „SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe“ am kommenden Wochenende 
jeweils mit Heimspielen in die neue Kegel-
saison:

Sa, 12 Uhr: Männer: 
SV Phönix 2 - KSC 81 Hockenheim

Sa, 12 Uhr: Männer:
 SV Phönix 4 - KF Alt Heidelberg

Sa, 15:30 Uhr: Männer: 
SV Phönix 1 - KSC Wehr-Öflingen

Sa, 15:30 Uhr: Männer: 
SV Phönix - KSG Laudenbach

So, 10:30 Uhr: Frauen: 
SV Phönix 2 - TSV Spessart

So, 14 Uhr: Frauen: 
SV Phönix 1 - DKC Meckesheim

Shotokan Karate 
Ettlingen e.V.

Neue Kurse im September
Lust auf Karate? Anfängerkurse mittwochs: 
17 Uhr (4-5 J.), 17.45 Uhr (6-7 J.), 18.30 Uhr 
(ab 8 J.) 19.30 Uhr (Erwachsene). Probetrai-
ning Dieselstr. 54. Kommt vorbei!

Albgau Big Band

Vorankündigung
Wir spielen am 26. Sept., 15-17 Uhr beim Ok-
toberfest der Automeile Husarenlager und 
unterstützen dabei den „FUoKK“

Musikverein Ettlingen

Marktfest(auftritt)

 
Frühschoppen-Konzert�
� Foto: Levin Friedmann

Viel Zeitaufwand, Arbeit und Stress, aber 
auch Leidenschaft und Spaß haben die 3 Tage 
des letzten Augustwochenendes geprägt. 
Wir als Musikverein Ettlingen durften wie-
der die tolle Stimmung auf dem Marktplatz 
und der Innenstadt nicht nur miterleben, 
sondern auch mitprägen. Einerseits durch 
unseren Stand, andererseits durch unsere 
Auftritte bei der Eröffnung sowie dem Früh-
schoppen am Sonntag. Es war uns wie immer 
eine Freude.
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Dies wäre aber allein durch unsere Mitglieder 
kaum zu stemmen, daher an dieser Stelle ein 
Dankeschön an all unsere unterstützenden 
Helfer.
Jetzt heißt es aber auch schon wieder nach 
vorn schauen. Denn am Samstag, 31. Okt., 
findet unser Jahreskonzert in der Stadthalle 
statt. Unter dem Motto „Scary Music“ möch-
ten wir Sie auf eine Reise mit Musik zum Gru-
seln mitnehmen. Seien Sie gespannt.

Sinfonieorchester 
Ettlingen e.V.

Konzertankündigung
Nachdem das Sinfonieorchester Ettlingen 
gut aus der Sommerpause zurückgekommen 
ist, beginnt auch schon der Endspurt zu un-
serem Konzert am 17. Oktober in der Stadt-
halle Ettlingen.

Samstag, 17. Oktober 2026

19 Uhr - Stadthalle Ettlingen

18.15 Uhr Werkeinführung im Foyer

KONZERT

www.sinfonieorchester-ettlingen.de

Valentin Löbens - Bariton

Dominik Graumann - Leitung

Fanny Hensel

Hugo Wolf

Karten zu
€ 15,- an der Abendkasse
€ 13,- im Vorverkauf bei der
          Touristinfo Ettlingen
€ 5,-   Schüler ab 12 Jahre
          und Studenten

In Verbindung mit der Stadt Ettlingen

· Scherzo und Finale IHW 30

· Lieder für Bariton und Orchester 

  nach Gedichten von Eduard Mörike, Johann 

  Wolfgang von Goethe und Julius Sturm

(1805 - 1847)

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809 - 1847)

Sinfonie Nr. 5 „Reformation“ D-Dur/d-Moll op. 107

(1860 - 1903)

Ouvertüre C-Dur für Orchester

 
� Plakat: Sinfonieorchester Ettlingen e.V

Neben unseren regulären Proben in Ettlingen 
gehen wir Ende September zu einem Proben-
wochenende nach Weikersheim, um den Wer-
ken bei intensiven Proben den letzten Fein-
schliff zu geben!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch unseres Kon-
zertes! Karten gibt es im Vorverkauf bei der 
Touristinfo in Ettlingen und an der Abend-
kasse.

Singkreis Ettlingen e.V.

Jahresausflug nach Eppingen
Unser Jahresausflug führte uns am 6. Sept. 
nach Eppingen. Mit einem herzlichen Will-
kommen in der Fächerstadt mit Pfiff begrüß-
te uns Gästeführer Herr Burth am Bahnhof 
von Eppingen. Der Bahnhof war früher ein 
Grenzgebiet zwischen Baden und Württem-
berg und verfügt deshalb über zwei Bahn-
höfe. Zwischen den Bahnhöfen befand sich 
das Zollgebäude. Unser Gästeführer führte 
uns honorig durch die Architektur der Fach-
werkhäuser. Die Fachwerke wurden in der 

fränkisch-schwäbischen und alemannischen 
Zimmermannstradition erbaut. Eine Beson-
derheit wiesen die Fachwerke in der Farbe 
auf. Außer der Farbe Rot und Braun gab es 
wunderschöne graue Fachwerkhäuser. Die 
Kirche St. Martin besitzt eine Reliquie der 
Heiligen Ottilia und wurde 1473 als romani-
sche Basilika erbaut. Sie ist ein bedeutendes 
Denkmal der altdeutschen Kunst. Nach der 
sehr interessanten, humorvollen Führung 
stärkten sich die Teilnehmer bei einem guten 
Essen im Restaurant Helget`s.

 
� Foto: Martin Ochs

Marinekameradschaft

Der Shantychor beim Marktfest
Vor einer großen Zuschauerkulisse stand am 
vergangenen Sonntagvormittag der Ettlin-
ger Shantychor auf der Bühne im Schlosshof.
Knapp dreißig Jahre begleitete Harald Jung 
den Chor auf dem Akkordeon, seit Anfang des 
Jahrs jedoch hat er die Chorleitung über-
nommen und mit ihm kam neuer Schwung in 
den Chor. Das ist auch dem Publikum nicht 
verborgen geblieben, das sich an einem gut 
einstündigen abwechslungsreichen Pro-
gramm erfreuen konnte. Die Seemannsro-
mantik kam nicht zu kurz, Lieder mit Refrain 
zum Mitsingen oder auch von Solisten wie 
Michael Brümmer, Manfred Otte, Wolfgang 
Metzger oder Harald Brück vorgetragen, ka-
men gut an, genauso wie ein traditionelles 
Potpourri zum Ende.

 
Darf beim Marktfest nicht fehlen - Der Shan-
tychor� Foto: Marinekameradschaft

Die alleinige Akkordeonbegleitung meistert 
Dieter Hepe souverän, schließlich ist er auch 
schon seit Jahren ein fester verlässlicher Be-
standteil des Chors.
Nicht nur für sein Publikum singt der Chor, 
er unterstützt mit seinen Auftritten auch die 
DGzRS, also die Seenotrettung.
In deren Namen ein herzliches Dankeschön 
an alle, die in die rot-weißen Sammelschiff-
chen ihre Münzen oder Scheine hineinge-
steckt haben.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Jam Session am 25. September
Der Ettlinger Schlagzeuger Stefan Günther 
lädt zur beliebten monatlichen Jam Session 
ein – und freut sich auf zahlreiche Jazz-Be-
geisterte aus der Region, ob Amateur oder 
Profi. Das Publikum erwartet ein kurzweiliger 
Abend voller Jazz-Klassiker. Das Format der 
„offenen Bühne“ macht den besonderen Reiz 
einer Jam Session aus: Alte Hasen und Neu-
einsteiger, die sich teils erstmals begegnen, 
interpretieren spontan gemeinsam bekann-
te Stücke. Dabei entstehen oft überraschen-
de musikalische Momente – jede Jam Session 
ist ein einzigartiges Live-Erlebnis. Den mu-
sikalischen Rahmen bildet, wie immer, eine 
eigens für den Abend zusammengestellte 
Rhythmusgruppe aus Schlagzeug, Bass und 
Piano oder Gitarre. Vor dieser Kulisse können 
Sängerinnen und Solistinnen an verschiede-
nen Instrumenten in wechselnden Besetzun-
gen ihr Können zeigen – auch die Rhythmus-
gruppe wechselt im Laufe des Abends ihre 
Besetzung.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 25. 
Sept., im Birdland 59 Keller der Musikschule, 
Pforzheimer Straße 25 statt. Konzertbeginn 
ist 20:30 Uhr Einlass 19:30 Uhr. Der Eintritt 
kostet 6 €. Karten gibts an der Abendkasse.

Vorschau: Peter Lehel und Young Lions am 
2. Oktober
Der Saxophonist Peter Lehel präsentiert sich 
gemeinsam am 2. Okt. mit den Young Lions, 
der Rhythmusgruppe der Big Band an der 
Hochschule für Musik Karlsruhe mit einem 
eigens für den Jazzclub Ettlingen e.V. er-
arbeiteten Programm.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Von Klosterreichenbach ins Tonbachtal
Programm 2027. Dazu zählen nicht nur klas-
sische Wanderungen, sondern auch Fahrrad- 
oder Städtetouren oder kulturelle Veran-
staltungen. Neue Formate bereichern unser 
Vereinsleben. Um die Einzelheiten geht es 
in einer lockeren Gesprächsrunde am Mitt-
woch, 23. Sept., im Vereinsraum Eichendorff 
Gymnasium um 17 Uhr.
Organisation: Werner Deininger
Tel. 0724391176
E-Mail: wener.deininger50@gmail.com
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Donnerstag, 24. Sept., Kurztour Vom Hed-
wigshof gemütlich bis zum Vogelbräu. Ab 
Haltestelle Kaisereiche kann mit dem Bus 
112 bis zur Schillerbrücke gefahren werden.
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof Bus 107 
10:30 Uhr
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden/8 km,
Wanderführer: Alexander Levai
Tel. 017670016400
E-Mail: alexanderlevai45@gmail.com

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Beim regionalen Programm sind Gäste will-
kommen. Details auf: 
www.dav-ettlingen.de/Programm.

Sa., 19. September: Brunch & Hike Vol. 2 – 
Baden-Baden Altes Schloss und Battert mit 
Rebecca Rüsch
Erst der Brunch, dann das Vergnügen! Wir 
starten den Tag mit einem gemeinsamen 
Frühstück im „Little Lina‘s“ in Baden-Baden. 
Nach dem Brunch gehen wir ca. 10 km mit 
einer Gehzeit von ca. 4 Stunden bei 410 Hö-
henmetern, teils auf schmalen Pfaden. Tritt-
sicherheit ist erforderlich, am oberen Felsen-
weg besteht teils Absturzgefahr. Start: 8:50 
am Infopoint HBF Karlsruhe Abfahrt 9:07 
Uhr, Änderungen vorbehalten oder um 9:50 
Uhr am Brunnen Leopoldsplatz Baden-Ba-
den.

Sa., 19. September: Durch's vordere Albtal 
zur Mostkelter Busenbach mit Josef Demel
Vom Parkplatz am Freibad Ettlingen nach 
Neurod und weiter nach Busenbach zur Kel-
ter des OGV, mit Besichtigung und Verkos-
tung des frisch gepressten Mosts sowie But-
terbrezel... Der Rückweg führt via Robberg 
nach Ettlingen mit Möglichkeit zur Einkehr 
im Schützenhaus oder Vogelbräu! Kondi-
tion für ca. 16 km und ca. 350 Hm. Teils auf 
Waldwegen, teils auf schmalen Pfaden. Ruck-
sackverpflegung, Butterbrezel in der Kelter. 
Start: 9 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen.

So., 20. September: Radtour: Rundweg an 
den Rhein mit Doris Krah
Teilweise an der Alb entlang fahren wir über 
die Rheinbrücke, dann über die bis zur Rhein-
fähre in Neuburg. Zurück auf der badischen 
Seite haben wir Gelegenheit, ein Fischbröt-
chen zu essen. Gestärkt gehts durch den 
Hardtwald zurück nach Ettlingen. Ist die 
Rheinfähre geschlossen, gibt es eine Alter-
native auf der badischen Seite. Kondition für 
43 km Strecke in der Ebene meist auf geteer-
ten Rad- und breiten Waldwegen. Rucksack-
verpflegung. Helmpflicht. Start: 9:30 Uhr im 
Wasenpark bei der S-Bahn-Haltestelle Wa-
sen. Bei Dauerregen fällt die Tour aus.

Sa., 26. September: Ottenhöfen – Bühl mit 
Heidi Georgi
Streckenverlauf: Ottenhöfen, Edelfrauen-
grab, Karlsruher Grat, Darmstädter Hütte, 
Seibelseckle, Hornisgrinde, Untersmatt, 
Wittig, Burg Windeck, Bühl. Kondition für ca. 
35 km Strecke, 1073 hm. 

Anmeldung: heidi.georgi@web.de, bitte bis 
Mittwoch vor der Tour, mit der Info, ob ein 
Deutschlandticket vorhanden ist.

JDAV: Unsere Jugend trifft sich freitags zum 
Klettern. Interesse? Melde dich bei den Ju-
gendleiter*innen, julei@dav-ettlingen.de
und Wie war's der Jugend: auf Instagram 
unter JDAV_Ettlingen.

ADFC Gruppe Ettlingen

Codier Aktion am 26.9.- Fahrraddiebe 
abschrecken
Die ADFC-Gruppe Ettlingen wird am Samstag, 
26.September, von 9.30 bis 12.30 Uhr wie-
der Fahrräder codieren. Ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer stehen dazu in Ettlingen 
auf dem Schlossplatz bereit. Das Angebot 
richtet sich nicht nur an Mitglieder des ADFC, 
sondern an alle Radfahrer:innen in und um 
Ettlingen. Die Kostenbeteiligung beträgt für 
Mitglieder 8 €, Nicht-Mitglieder bezahlen 
15 €. Willkommen, sind auch Interessierte, 
die sich über die Arbeit des ADFC informieren 
möchten.

SONDERAKTION für Mitgliedschaft! Im ers-
ten Jahr zahlen Einstiegsmitglieder nur 19 
€ - Egal ob als Einzelmitglied oder für eine 
Familien-/ Haushaltsmigliedschaft.
Wer sein Fahrrad vom ADFC codieren lassen 
möchte, sollte außer dem Rad einen gülti-
gen Ausweis mitbringen und einen aussage-
kräftigen Kaufbeleg vorlegen - zum Beispiel 
eine Rechnung oder den Kaufvertrag. Ein 
Kassenbon genügt in der Regel nicht.
Der Codierauftrag kann bereits vorab von der 
Webseite des ADFC Ettlingen herunterladen, 
ausgefüllt und zum Termin mitgebracht wer-
den: bit.ly/3Vsz9Su
Dadurch wird der Ablauf vor Ort erleichtert. 
Der Bogen kann jedoch auch noch unmittel-
bar vor der Codierung ausgefüllt werden.
Bei der Codierung wird eine individuelle 
Buchstaben- und Zahlenkombination mit 
einem Spezialgerät in den Fahrradrahmen 
geprägt. Die Fahrradbesitzer:innen erhalten 
zudem eine schriftliche Bestätigung, auf der 
ihr Name sowie die Codenummer vermerkt 
ist. Die Codierung gilt neben einem guten 
Schloss als wirksamster Schutz gegen Fahr-
raddiebstahl. Anhand der Zeichenfolge kann 
die Polizei ermitteln, wer rechtmäßiger Be-
sitzer des codierten Fahrrades ist - ohne zen-
trale Speicherung der persönlichen Daten.
Fahrraddiebe können codierte Fahrräder 
praktisch nicht verkaufen. Denn sie verfügen 
nicht über die schriftliche Bestätigung der 
Codierung. Den Code wieder rückstandslos 
aus dem Rahmen zu entfernen, ist nahezu 
unmöglich.
Codieren lassen sich auch Elektroräder. Auf 
Wunsch wird bei E-Bikes auch der entnehm-
bare Akku codiert. Der Rahmen leidet durch 
die Prägung mit dem Spezialgerät nicht. Es 
wird dabei kein Material abgetragen, son-
dern nur punktuell verdichtet. Auf die Sta-
bilität des Rahmens hat das keinen Einfluss. 

Nur bei Rädern mit Carbon- oder Bambusrah-
men sowie bei anderen exotischen Werkstof-
fen müssen die ADFC-Helfer:innen passen.
www.ettlingen.adfc.de

Macht Radfahren in Ettlingen Spaß oder ist 
es Stress?
Nehmt teil am Fahrradklimatest bis 30 Nov.: 
https://fkt.adfc.de/

Caritasverband

„Wie umarme ich einen Kaktus?“
Eltern sein in der Pubertät – ein Seminar für 
Eltern von 10- bis 16-jährigen Mädchen und 
Jungen
Die Pubertät ist oft eine turbulente Zeit, in 
der die herausfordernden Aspekte im Fokus 
stehen. Hilfreicher ist es aber, diese Phasen 
als eine notwendige Zeit der Entwicklung, 
der Veränderung und des Wandels zu be-
trachten. Dies gilt für beide Seiten – Eltern 
wie Heranwachsende.
Grundlegende Informationen über die Pu-
bertät und der Austausch mit anderen kön-
nen Eltern helfen, einen anderen Blickwinkel 
zu bekommen. Am 4. Nov. geht es um das The-
ma „Pubertät und Suchtgefahren“ mit Frau 
Matt als kompetenter Gesprächspartnerin.
Leitung: Elisa Schwab, Sozialpädagogin, 
Psychologische Beratungsstelle Ettlingen & 
Stefanie Matt, Dipl. Sozialpädagogin (DH) 
Suchtberatung der AGJ Ettlingen vierter 
Abend am 4.11.
5 Termine mittwochs 19 - 21 Uhr 7.+14.+ 
21.10. sowie 4.+11.11.
Zielgruppe: Mütter und Väter von 10- bis 
16-jährigen Mädchen und Jungen
Kosten: 50 Euro
Ort: Caritas Ettlingen, Lorenz-Werthmann-
Straße 2, Ettlingen
Anmeldung: verbindlich bis zum 20.9.: 
07243/515–1701 (AB), per E-Mail: pb@
caritasettlingen.de, bitte Name der teilneh-
menden Person, Adresse, Telefon-Nummer 
sowie Alter der Kinder angeben!

DRK Ortsverein Ettlingen

Blutspendeaktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender retten 
Leben und schenken Mitmenschen Hoffnung. 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Jeder Typ ist gefragt!
Nächster Termin: Donnerstag, 8. Oktober, 
15:30 bis 19:30 Uhr in der Schloßgarten-
halle Ettlingen
Jetzt Blutspendetermin online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine. Bitte 
gültigen Personalausweis mitbringen.

 
� Plakat: DRK Blutspendezentrale
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DLRG 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Eltern-Coaching geht weiter
Wir freuen uns, dass wir auch Dank der Bäder-
verwaltung Ettlingens das Eltern-Coaching 
weiterführen können.
Eltern-Coaching haben wir zur Unterstüt-
zung für Eltern eingeführt, die sich bei der 
Schwimmausbildung für ihre Kinder gerne 
Rat und Informationen holen möchten.
Ausbilder und Ausbilderinnen stehen im Bad 
(Eintritt ist zu entrichten) den Erwachsenen 
zur Seite.
Die Termine findet man auf der Homepage 
der DLRG Ettlingen e.V.
Bis Ende des Jahres sind folgende Ter-
mine immer dienstags vorgesehen: 
22.9./20.10/24.11. und 22.12.

 
� Foto: DLRG

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Qigong im Watthaldenpark – Sommerak-
tion ein voller Erfolg
Bei gutem Wetter und sommerlichen Tem-
peraturen fand am 30. August die letzte der 
sechs Übungsstunden der AWO-Sommerak-
tion „Qigong im Watthaldenpark“ statt.
Nach den großen Erfolgen der vergangenen 
Jahre konnten wir auch in diesem Jahr wie-
der die beliebte Qigong-Lehrerin Gerlinde 
Weber zur Mitarbeit gewinnen.
Dass dies erneut die richtige Entscheidung 
war, war schnell klar.
Bis zu fünfzig Qigong-Interessierte fanden 
sonntags den Weg in den Watthaldenpark, 
um dort die gemeinsamen Übungsstunden 
zu erleben.
Saskia Reichert vom AWO-Ortsverein Ettlin-
gen dankte Frau Weber für ihr Engagement 
und überreichte im Namen der AWO Ettlingen 
ein kleines Dankeschön.
Mit viel Applaus honorierten die Anwesen-
den Frau Webers Engagement. Der AWO-
Ortsverein Ettlingen hofft, im kommenden 
Jahr die Sommeraktion mit Frau Weber er-
neut anbieten zu können.

 
Saskia Reichert vom AWO OV und Frau Gerlin-
de Weber� Foto: AWO OV Ettlingen

Kirchliche Sozialstation

Kräuter wecken Erinnerungen
Ein herrlicher Duft von Lavendel, Thymian, 
Rosmarin, Basilikum, Minze und vielen 
weiteren Kräutern erfüllte unsere Betreu-
ungsgruppe. Die Teilnehmenden nahmen 
die Pflanzen in die Hand, rieben die Blätter 
zwischen den Fingern und tauschten Erin-
nerungen an frühere Gärten, Lieblingsge-
richte und bewährte Hausmittel aus. Sätze 
wie „Daraus haben wir Soße gemacht“ oder 
„Das musste ich trinken, wenn ich krank war“ 
sorgten für lebendige Gespräche und viele 
schöne Momente. Zum Abschluss sammelte 
die Gruppe Kräuter von A bis Z – ein fröhlicher 
Nachmittag für alle Sinne.
Sie möchten unsere Betreuungsgruppe ken-
nenlernen? Vereinbaren Sie gerne einen un-
verbindlichen Schnuppertag – wir freuen uns 
auf Sie Tel: 07243 37660!

Suchtberatungsstelle Ettlingen

Einladung zur Nacoa-Wanderausstellung 
'Gesicht zeigen'
Die AGJ Suchtberatung Ettlingen wird vom 
23. bis 29. Sept. die Nacoa-Wanderausstel-
lung ‚Gesicht zeigen‘, zum Thema „Kinder 
aus suchtbelasteten Familien“, im Ettlinger 
Rathaus ausstellen. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung stehen zehn erwachsene Menschen 
mit ganz unterschiedlichen Lebenswegen. 
Sie alle teilen eine gemeinsame Erfahrung: 
eine Kindheit im Schatten der elterlichen 
Sucht. Doch diese zehn Menschen haben 
nicht nur überlebt - sie sind zu beeindrucken-
den Persönlichkeiten geworden.
Was hat sie stark gemacht? Auf 24 Roll-Ups 
zeigt die Ausstellung ihre Antworten...
Diese zehn Menschen stehen stellvertretend 
für drei Millionen Kinder und Jugendliche, 
die in Deutschland mit einem suchtkranken 
Elternteil aufwachsen, und für sechs Millio-
nen Erwachsene, die in suchtbelasteten Fa-
milien aufgewachsen sind.
Die offizielle Eröffnung der Ausstellung wird 
am Mittwoch, 23. Sept., um 14 Uhr im Rat-
haus Marktplatz 2 sein, zu der wir Sie herzlich 
einladen.
Wir freuen uns, dass auch ein Vertreter der 
Stadt teilnehmen und ein Grußwort spre-
chen wird.
Zusätzlich können Sie die Ausstellung natür-
lich auch im oben genannten Zeitraum und 
im Rahmen der Öffnungszeiten des Rathau-
ses besuchen.
Auf unserem Handout sind zudem Zeitslots 
aufgelistet, an denen Mitarbeitende unserer 
Suchtberatungsstelle für Rückfragen und 
zum gemeinsamen Austausch vor Ort sein 
werden. Willkommen sind alle, die Interesse 
an dem Thema haben und sich informieren 
möchten: Bürger*innen, Schulklassen, Be-
troffene, Angehörige, Selbsthilfegruppen, 
Fachkräfte, u.a.

 
� Plakat: AGJ Fachverband e.V.

Amnesty International

Gruppensitzung
Nach der Sommerpause trifft sich die Gruppe 
Albtal von Amnesty International wieder im 
Seniorenzentrum Ettlingen (Klostergasse 1).

Datum: Donnerstag, 24. September

Uhrzeit: 18:30 Uhr

Die Sitzung ist öffentlich, Interessierte sind 
herzlich willkommen.

Kontakt: kontakt@amnesty-albtal.de

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff
Bürgersprechstunden
Montag, 21.09.2026, 10 - 11 Uhr mit Hel-
muth Kettenbach.

Montag, 05.10.2026, 10 - 11 Uhr mit Ingrid 
Pellin

„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch
Ein gelungener Auftakt war unser erstes 
Treffen. Yvonne Kettenbach begrüßte die 
Senior*innen und stellte das neue Team mit 
Anna, Brigitte und Leni vor.

Alle Plätze waren besetzt, die Freude über 
das Wiedersehen war groß. Auch neue Gäste 
durften wir willkommen heißen. Bei fröhli-
cher Stimmung, selbstgebackenem Kuchen 
und heiteren Geschichten (vorgelesen von 
Brigitte) unterhielt man sich bestens. Alle 
möchten gerne wiederkommen. Es ist eine 
wunderbare Gelegenheit, neue Leute ken-
nenzulernen und sich auszutauschen. Wenn 
Sie Interesse haben, schauen Sie doch ein-
fach vorbei und schnuppern rein.

Wann: Dienstag, 6. Okt., 10 bis 11:30 Uhr
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Wo: Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwie-
senreben
Info: Tel. 15363 - Fam. Kettenbach

 
Helmuth Kettenbach�
� Foto: Yvonne Kettenbach

Straßenmusik bei Familie Blappert
Ein abwechslungsreiches und stimmungsvol-
les Programm sorgte am 6.9. bei den Gästen 
für gute Laune. Am 8. Nov., 16 Uhr, gehts 
weiter.
Ort: Ettlingen, Brändströmstraße 9-12, Tel. 
14414
Ausführliche Infos unter: 
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Interessengemeinschaft 
Ettlingen-West e.V.

Neuer Vorstand gesucht
Die IG Ettlingen-West sucht zur nächsten 
Jahreshauptversammlung einen neuen Vor-
stand.
Dazu gehören ein 1. Vorsitzender, ein Schrift-
führer und ein Kassier. Unser Bürgerverein 
benötigt engagierte Menschen, die Verant-
wortung übernehmen und mit neuen Ideen 
die Zukunft des Vereins gestalten möchten. 
Ohne die Besetzung dieser Vorstandsämter 
kann der Verein langfristig nicht fortgeführt 
werden, was letztlich zur Auflösung führen 
würde. Wir bitten daher alle Mitglieder, sich 
eine Mitarbeit im Vorstand zu überlegen oder 
geeignete Kandidaten anzusprechen und so 
den Fortbestand unseres Bürgervereins zu 
sichern.
Was es braucht, um ein lebendiges Vereins-
leben mit Blick in die Zukunft zu gestalten:
•	 Interesse am Vereinsleben und an der 

Entwicklung des Bürgervereins
•	 Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-

wusstsein
•	 Bereitschaft, Zeit für Vorstandssitzun-

gen und Vereinsaktivitäten einzubringen
•	 Teamfähigkeit & Kompromissfähigkeit
•	 Für den Kassier: Ein sorgfältiger Umgang 

mit Zahlen und Finanzen
•	 Für den Schriftführer: Freude an organi-

satorischen Aufgaben und der Dokumen-
tation von Sitzungen

Für viele Aufgaben können neue Vorstands-
mitglieder vom bisherigen Vorstand einge-
arbeitet und unterstützt werden. 

Engagement und die Bereitschaft, Verant-
wortung zu übernehmen, sind daher wichti-
ger als besondere Vorkenntnisse.
Vielleicht gibt es auch ganz neue Ideen, 
die den Fortbestand der IG gewährleisten 
würden. Sprechen Sie uns gerne an 07243 
9241552 AB, oder melden Sie sich per E-Mail.
Die Jahreshauptversammlung findet am Frei-
tag, 6. November, im Bürgertreff Fürstenberg 
statt.

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Landesfesttage Baden-Württemberg in 
Oberkirch
Mühlburger Kerwe
Am 10. September beteiligte sich die Artille-
rieabteilung, verstärkt durch die Infanterie-
abteilung, wie jedes Jahr bei der Eröffnung 
der Mühlburger Kerwe mit der Kanone Sibylla
Die zahlreichen Besucher verfolgten den 
gemeinsam Auftritt der Bürgerwehren aus 
Karlsruhe und Ettlingen mit großem Inter-
esse und spendeten nach dem donnernden 
Salut einen ebenso großen Applaus. Es ist 
eine lieb gewonnene Tradition, die Karlsru-
her Wehr bei diesem Auftritt zu unterstützen. 
Dank an die beteiligten Mitglieder/innen.

Landesfesttage Baden-Württemberg in 
Oberkirch.
Die Historische Bürgerwehr beteiligte sich 
an den Heimattagen in Oberkirch am 12. 
September mit einer verstärkten Fahnen-
abordnung beim großen Zapfenstreich im 
Renchtalstadion, den die Bürgermiliz Bad 
Peterstal aufführte. Ein ausgesprochen 
großes Publikum hatte sich im Stadion ver-
sammelt, um der Feierlichkeit beizuwohnen, 
Landeskommandant Oberst Adrian Steiger 
sowie Heimatministerin Gentges verfolgten 
die gelungene Aufführung.
Am 13. Sept. nahm die komplette Ettlinger 
Bürgerwehr am großen Landesfestumzug 
teil. Nur 6 Bürgerwehren wurden dazu ge-
laden, eine große Ehre. wir haben die Stadt 
Ettlingen würdig vertreten. Neben Ministe-
rin Gentges hatte auch Ministerpräsident 
Özdemir auf der Ehrentribüne Platz genom-
men, um den 86 Gruppen starken Umzug an 
sich vorbeiziehen zu lassen. Den Umzugsweg 
säumten viele Besucher, die reichlich Befall 
spendeten. Auch das Wetter spielte an bei-
den Tagen mit, erst bei der Rückfahrt begann 
es zu regnen. Müde, aber zufrieden liegt ein 
ereignisreiches Wochenende hinter den Akti-
ven. Dank an die Beteiligten für ihr Engage-
ment für die Brauchtumspflege.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann mit Kommandant Hauptmann 
Thilo Florl unter 07243/ 93669 oder per E-
Mail kommandant@buergerwehr-ettlingen.de 
in Kontakt treten. 
www.buergerwehr.ettlingen.de.

Kunstverein Wilhelmshöhe

Eröffnung Chaveli Sifre „Phoenixing“

CHAVELI SIFRE

Schöllbronner Str. 86 
76275 Ettlingen
kunstverein-wilhelmshoehe.de

Öffnungszeiten:
Mi – So  15 – 18 Uhr

KUNSTVEREIN
WILHELMSHÖHE
ETTLINGEN

Phoenixing
19. 09. bis

08. 11. 2026

 
Phoenixing, Chaveli Sifre�
�Plakat: Kunstverein Wilhelmshöhe Ettlingen e.V.

Ein kopfloser Glaskörper und ein brennen-
der Doppelkopf bevölkern die Ausstellung 
Phoenixing, dazu eine Duftkomposition aus 
Weißtanne, Kampfer, Lattich und Fenchel. 
Chaveli Sifre arbeitet seit über zehn Jahren 
mit Geruch als Material und verbindet dar-
in Botanik, Heilkunde und Glaubenspraxis. 
Ihre Arbeiten wurden in zahlreichen Institu-
tionen gezeigt, darunter Haus der Kulturen 
der Welt, Berlin, 2024, Julia Stoschek Foun-
dation, Berlin und El Museo del Barrio, USA. 
2025 erhielt sie den Villa Romana-Preis.

Rahmenprogramm: Duftworkshop - Über 
Geruch, Erinnerung und das Mischen eige-
ner Düfte: Samstag, 10.10., 15–18 Uhr. Wir 
bitten um Anmeldung, eine kurze E-Mail ge-
nügt.

Einladung zur Eröffnung am 18.9., 19 Uhr.

Ausstellungszeitraum: 19.9 -8.11.

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Damensitzung

Unter dem Motto „HEUTE haben wir die 
Hosen an – Alles, was ‚MANN‘ kann, ist er-
laubt!“ veranstalten der Wasener Carneval 
Club und die Moschdschelle am 13.11.2026 
bereits die 24. Damensitzung.

Der Ticketvorverkauf startet am 19.09.2026 
um 9:30 Uhr in der Stadtinformation Ettlin-
gen am Erwin-Vetter-Platz.

Wir freuen uns schon heute auf euren Besuch 
und können es kaum erwarten!

Weitere Informationen über unseren WCC fin-
det ihr auf unserer Homepage: wasener-cc.de
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� Plakat: WCC

Ja!
Am 5. September gaben sich unsere Jennifer 
und ihr Mann Brandon im Standesamt Ettlin-
gen das Ja-Wort.
Jennifer ist seit ihrer Kindheit Mitglied im 
WCC. Bei den Küken angefangen, endete ihre 
jahrelange Tanzkarriere schließlich bei den 
Aktiven (heute Saphiergarde). Seitdem ist 
sie Mitglied bei den Wasenaffen. Diese ließen 
es sich natürlich nicht nehmen und standen 
Spalier, um die ersten Schritte der beiden ins 
Eheleben zu begleiten.
Der ganze WCC gratuliert ganz herzlich zu 
eurer Hochzeit und wünscht euch für eure 
gemeinsame Zukunft von Herzen viel Glück, 
Liebe und alles Gute!

 
� Foto: WCC

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Achtung Frauen aufgepasst!!!!
Aufgrund der kurzen Fastnacht 2026/2027, 
findet die 24. Ettlinger Damensitzung in 
Kooperation mit dem WCC unter dem Motto 
„Heute Abend haben wir die Hosen an“ 
bereits am 13.11.2026 in der Stadthalle 
Ettlingen statt, Beginn 20.01.Uhr. Viel gute 
Stimmung und Unterhaltung wird wieder 

garantiert, auch der Kostümwettbewerb für 
Gruppen ab 5 Personen findet wieder statt.
Der Kartenvorverkauf startet am 19.09.26 
um 9.30 Uhr bei der Touristinfo am Erwin-
Vetter-Platz 2, Tel. 07243-101380.

 
� Plakat: Ettlinger Moschdschelle e.V.

Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an verein@moschdschelle.de.

Bund für Umwelt 
und Naturschutz

Naturkundlicher Spaziergang im Rhein-
auenwald bei Neuburgweier
Wir laden ein zu einem Spaziergang, der uns 
vom Fermasee bei Neuburgweier zum Rhein 
führt. Dabei erfahren wir interessante Fakten 
über die Landschaftsgeschichte der Rhein-
auen sowie über die Vegetation und Tierwelt 
der Auenwälder, die mit extremen Lebens-
bedingungen zurechtkommen müssen – mit 
Überflutung aber auch mit Trockenheit.
•	 Sonntag, 27.9. um 14:30 Uhr
•	 Treffpunkt: Parkplatz Fermasee bei 

Rheinstetten-Neuburgweier, nordöstlich 
von Neuburgweier (Parkplatz ist kosten-
pflichtig)

•	 Dauer ca. 2 Stunden, Länge ca. 5 km
•	 keine Anmeldung erforderlich, die Teil-

nahme ist kostenlos
•	 Leitung: Michael Schaal, BUND Ortsver-

band Ettlingen
Kontakt: bund-ettlingen@gmx.de
Webseite: bund-ettlingen.de

Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Einladung zum Herbst-Frühschoppen am 
27. September
Obwohl wir uns immer noch in den Spätaus-
läufern eines nicht enden wollenden Sommers 
befinden, rückt das Ende der Saison 2026 am 
Robberg unaufhaltsam näher. Deshalb freut 

sich der Vorstand der Robbergfreunde Ett-
lingen e.V., unsere Vereinsmitglieder sowie 
Gäste herzlich zum Herbst-Frühschoppen am 
Sonntag, 27. September, zwischen 10 und 
13 Uhr direkt am Wasserreservoir am Park-
platz Bismarckstr. einzuladen.
Wie immer steht das zwanglose, gemütliche 
Beisammensein am Sonntagvormittag im 
Mittelpunkt, das Gelegenheit für unterhalt-
same Gespräche und Erfahrungsaustausch 
bietet. Mit einem kleinen Vortrag zum Thema 
„LoRaWAN - Das Ettlinger Sensorik-Netz-
werk“ möchten wir die fortschreitende Digi-
talisierung in Ettlingen unseren Mitgliedern 
näher bringen und aufzeigen, wie man auch 
auf unseren Robberg-Grundstücken davon 
profitieren kann. An dieser Stelle herzlichen 
Dank an Hardy Halbauer, für die Ausarbei-
tung und Präsentation des Vortrags.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
Unser Buffet steht - der Jahreszeit entspre-
chend - unter dem Motto „Oktoberfest“ mit 
Brezn, Weißwurst, Bier und Wiesen-Schman-
kerln. Getränke und Snacks werden wieder 
kostenfrei angeboten, im Gegenzug danken 
wir für eine großzügige Spende für unsere 
Auslagen in unsere Spendenbox. Falls Sie zur 
kulinarischen Vielfalt des Frühschoppens bei-
tragen möchten, setzen Sie sich bitte unbe-
dingt mit uns vorab zur weiteren Abstimmung 
in Verbindung. Wie bereits beim Sommer-
Frühschoppen praktiziert, bitten wir alle 
Besucher, zum Frühschoppen unbedingt 
eigenes Geschirr, Besteck und Tassen/Glä-
ser mitzubringen, um die organisatorische 
Last auf mehrere Schultern zu verteilen. Nur 
Bierkrüge werden gestellt. Fassanstich wird 
wie immer um 10 Uhr sein. Unser Buffet hat 
natürlich durchgehend geöffnet.
Wenn Sie teilnehmen möchten, bitten wir 
um Rückmeldung per E-Mail bis spätes-
tens zum 20. September mit der Anzahl 
der Personen an info@robbergfreunde.
de. So können wir die Veranstaltung besser 
vorbereiten. Sie erhalten anschließend noch 
einmal eine verbindliche Teilnahme-Bestäti-
gung. Die Robbergfreunde behalten sich vor, 
bei zu schlechter Witterung die Veranstal-
tung zu verschieben. Eine Vorankündigung 
erscheint dann auf unserer Homepage. An-
gemeldete Teilnehmer werden zusätzlich 
noch per E-Mail informiert.
Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf ein 
gelungenes Saisonfinale 2026.

Letztmaliger „Weitblick vom Bismarck-
turm“ am kommenden Sonntag
Letztmalig für die Saison 2026 bieten die 
Robbergfreunde den „Weitblick vom Bis-
marckturm“ am 20. September für Wanderer 
und Besucher, um den Blick über die Rhein-
ebene schweifen zu lassen. Der Turm ist von 
11 – 17 Uhr für Schaulustige geöffnet. Sollte 
der Bismarckturm aus Witterungsgründen an 
einem dieser Tage geschlossen bleiben, wer-
den wir Sie selbstverständlich auf unserer 
Homepage www.robbergfreunde.de infor-
mieren. Wir freuen uns auf regen Zuspruch, 
bevor der Bismarckturm in die Winterpause 
geht.
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Kleingartenverein

Herbstfest/Oktoberfest 2026

 
KVE� Plakat: KVE

Der Kleingartenverein veranstaltet auch die-
ses Jahr wieder sein traditionelles Herbstfest 
(Oktoberfest) und freut sich auf viele Besu-
cherinnen und Besucher. Das Fest findet am 
26. September ab 17 Uhr und am 27. Septem-
ber ab 11 Uhr im großen Festzelt neben dem 
Wirtshaus Café „Rosine“ statt. Für das leib-
liche Wohl stehen bayerische Schmankerl 
wie Grillhendl, Schweinshaxen sowie auch 
Brat- und Currywurst bereit. Weißwürste und 
Brezeln dürfen zum Frühschoppen am Sonn-
tag natürlich nicht fehlen.
Für Musik sorgt am Samstagabend ab 18 Uhr 
Musik-Entertainer Jürgen Theo.
Am Sonntag, 27. September, gibt’s Kaffee 
und Kuchen im Vereinsheim.

Für das Festwochenende suchen wir noch 
für Sonntag Helfer. Wer Lust und Zeit hat, 
bitte beim Vorstand melden.

Der Zeltaufbau beginnt am 24. September 
und am 25. September um 15 Uhr. Natürlich 
kann man auch später zum Helfen kommen, 
wir haben genug zu tun. Freiwillige Helfer 
sind wie immer herzlich willkommen.

Demnächst:
Am 11.11.2026 um 18 Uhr Martinsumzug 
beim Kleingartenverein Ettlingen e. V.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 20. September, 10 Uhr
Eine gereinigte Erde-wer wird darauf le-
ben?
Unser Planet Erde sollte ein schönes und 
sauberes Zuhause für Mensch und Tier sein. 
Leider haben wir Menschen bei der Pflege der 
Erde versagt und sie stattdessen beschädigt. 
Die Folgen davon, z. B. den Klimawandel, 
verspüren wir alle hautnah. Umweltbewuss-
tes Verhalten ist zwar gut, aber menschliche 

In den Sommerferien fand am 7. August im 
Rahmen des Ferienprogramms der Stadt Ett-
lingen, ein Schnuppertraining – Judo für 
Kinder und Jugendliche statt. Bestens vor-
bereitet wie auch schon in den letzten Jahren 
von Trainer Michael Mai, unterstützt von Trai-
ner Gerald Bauer. Neun Kinder und Jugend-
liche fanden den Weg nach Bruchhausen. 
Das Programm von 1,5 Stunden beinhaltete 
Aufwärmen, Fallschule, Technik und Koor-
dinationsübungen, spielerisches Erlernen 
und Judoetikette. Hier wurden motorische 
Fähigkeiten, Selbstvertrauen, Regelbewusst-
sein und Respekt, kennenlernen einer neuen 
Sportart und ganzheitliche Entwicklung der 
Fitness und geistigen Gesundheit geschult.
Zu Beginn wurden Kennenlernspiele ge-
macht, um die Freude an der Bewegung zu 
fördern. Michael hatte ein spezifisches Auf-
wärmtraining für Kinder und Jugendliche 
erarbeitet, eine wichtige Phase, um den Kör-
per auf das Training vorzubereiten und Ver-
letzungen vorzubeugen. Zuerst lernten die 
Kinder und Jugendlichen das richtige Fallen 
im Judo. Spielerisch erklärte Michael immer 
wieder die wichtigen Punkte der Fallschule. 
Die Teilnehmer lernten von Anfang an, sich 
auf sichere Weise hinzulegen und abzurollen.
Pausen sind auch wichtig, um etwas zu trinken 
und auch die ersten Eindrücke zu verarbeiten. 
Nach der Pause lernten die Judoka ihren ers-
ten Haltegriff, den Kaese Gatame. Geübt wur-
de partnerweise. Zum Abschluss wurde dann 
noch ein Wettkampfspiel gemacht.
Der Ferienpass war ein großartiger Erfolg 
und wird sicherlich auch im nächsten Jahr 
wieder stattfinden. Ein Dank gilt Michael Mai 
für die großartige Vorbereitung.

FV Alemannia Bruchhausen

SC Neuburgweier I - FVA I � 1:4 (0:3)
Das Spiel beim „Senkrechtstarter“ SCN (bis-
her 3 Siege in 3 Spielen) konnte der FVA deut-
lich mit 4:1 für sich entscheiden. Bereits zur 
Pause führte man durch Treffer von Vincent 
Schmidt, Mike Schili und Nico Reichert ver-
dient mit 3:0. Nach dem Anschlusstreffer der 
Gastgeber in der 52. Minute stellte Moritz 
Hildenbrand mit einem tollen Freistoß in der 
79. Minute den Endstand her. (kompletter 
Bericht siehe FVA HP und FB).

Der FVA II war spielfrei.

Die FVA Damen starteten mit einem klaren 
4:1 beim FC Kieselbronn in die neue Saison.

Vorschau:
Sonntag, 20. Sept.
FVA II - FV Ettlingenweier III 13 Uhr
FVA I - VFB Grötzingen I

Musikverein Bruchhausen

Wettkämpfe und Musik
Die Ferienzeit neigte sich ihrem Ende entgegen 
und für unsere Musikanten ging es, nach er-
folgreichen und gut besuchten Ferienproben, 
gleich wieder in „die Vollen“. Zunächst wartete 

Anstrengungen können keine dauerhafte Lö-
sung bringen.
Besteht dennoch Hoffnung? Ja, denn in der 
Bibel garantiert Gott, dass er die Erde selbst 
reinigen und wiederherstellen wird, so wie 
es von Anfang an sein Wunsch war. Wenn Sie 
mehr darüber erfahren möchten, können Sie 
einem 30-minütigen biblischen Vortrag lau-
schen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Sie haben leider keine Zeit, würden aber 
gerne wissen, was die Bibel zu diesem The-
ma sagt? Dann schauen Sie auf JW.ORG unter 
dem Suchbegriff „Wird die Erde eines Tages 
zerstört?“ vorbei.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Veranstaltungen
Boule montags 14 bis 16 und mittwochs 14 
bis 16 auf dem Bouleplatz an der Fère-Cham-
penoise-Straße;
Skat dienstags um 14;
Sturzprävention dienstags von 9.30 bis 
10.30;
Gehirnjogging dienstags von 10 bis 11.30; 
14-täglich in geraden Kalenderwochen.

VHS

Das neue VHS-Semester geht los!
E-262-G-0538 Yoga in Balance
Do., 01.10., 19.30 Uhr
Kleine Turnhalle / Geschwister-Scholl-Schule
Weitere Angebote: www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Ferienpass - Judo ein toller Erfolg

 
Trainer Michael Mai mit den Teilnehmer des 
Ferienpasses� Foto: G.Bauer
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der „Florians-Dreikampf“ der FFW Bruchhausen 
am Samstag auf sportliche Mitstreiter:innen. 
Hier lieferte sich unser Team mit Marina, Anna, 
und Aaron packende Duelle und erreichten 
ein gutes Ergebnis. Unsere Musikanten gaben 
dann ab 17 Uhr ihre musikalische Visitenkarte 
auf dem „Spätsommerfest“ ab.
Weiter ging es dann am Sonntag ab 11 Uhr 
auf der liebgewonnen „Hagsfelder Kerwe“. 
Hier spielen wir ab 11 Uhr zum Frühschoppen 
auf. Gegen Abend ging die Fahrt dann über 
den Rhein zum „Weinfest“ der „Original Pfäl-
zer Blasmusikanten“ nach Neuburg. Ab 18 
Uhr gabt's badische Klänge in der schönen 
Pfalz. Die zahlreichen Zuhörer waren begeis-
tert von unserer Musik und den gesanglichen 
Einlagen von Melanie, Hans und Norbert. 
Dazwischen zeigte Hans einmal mehr sein 
Talent als Motivator und lud immer wieder 
zum Klatschen und mitsingen ein. Am Ende 
standen 3 Auftritte, die wirklich allen Spaß 
gemacht haben.

„Berg un Dal komme net zamme, awwer 
Leit“
Dieses alte Sprichwort traf am Sonntag auf 
unsere Musikanten zu. Und zwar trafen sich, 
in der schönen Pfalz in Neuburg, unsere Mu-
sikanten und die „Spessarter Musikanten“. 
Nichts Ungewöhnliches, wenn man auf einem 
„Weinfest“ musiziert. Bemerkenwert war aber 
hier die Tatsache, dass bei beiden Orchestern 
einige Stimmen durch Urlaub, Krankheit oder 
Dienstreise vakant waren. So kam es, dass Ju-
lia, Michael, Volker und Sascha kurzerhand 
die „Spessarter Musikanten“ unterstützten 
und bei unserem Auftritt, direkt danach, Jas-
min, Irving, Markus, Heribert und André mit 
dabei waren. Eine tolle kameradschaftliche 
Erfahrung und ein herzliches Dankeschön 
an alle für die Bereitschaft insgesamt rund 
4 Stunden am Stück zu musizieren. Aber wie 
heißt es doch schön „Da hilft man sich!“.

„Neigugge“
Mehr zu den Auftritten und unseren Verein 
gibt es wie immer auf 
www.mv-bruchhausen.de und auf Insta-
gram mv_bruchhausen1911

„Feuerwehrförderverein 
„Die Feuerfrösche“

Absage Spanferkelessen
Liebe Freunde unseres beliebten Spanferkel-
essens am 3. Oktober jeden Jahres, aus or-
ganisatorischen Gründen müssen wir unser 
Grill-Event in diesem Jahr leider absagen.
Das tut uns sehr leid und wir hoffen sehr, 
unsere treuen Stammgäste im nächsten Jahr 
wieder in bewährter Weise bewirten zu kön-
nen.

Seniorenhaus Bruchhausen

Straßenfest zum fünfjährigen Jubiläum 
des Seniorenhaus Bruchhausen
Das Seniorenhaus Bruchhausen hat am 
4.1.2021 seine ersten Bewohner aufgenom-

men. Durch die Covid-19-Situation konnte 
keine Eröffnungsfeier stattfinden.
Daher möchten wir das Jubiläum zum fünf-
jährigen Bestehen mit Bewohnern, Angehö-
rigen, Freunden des Hauses und den Bruch-
hausener Bürgern mit einem Straßenfest 
feiern.
Ursprünglich war das Straßenfest am 27. 
Juni geplant, musste wegen Temperaturen 
über 40 Grad jedoch kurzfristig abgesagt 
werden.

Am 25. September holen wir den Termin 
nach.

 

 

5-jähriges Jubiläum  
Seniorenhaus Bruchhausen 

 
Fere-Champenoise-Straße 32
76275 Ettlingen-Bruchhausen 

 
 

Straßenfest 
mit dem 

 

 
 

Freitag, 25.09.2026 
 

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
 
 

Getränke und Speisen 
 
   
 

 

 
Einladung zum Straßenfest des Senioren-
haus-Bruchhausen� Plakat: M. Langetepe

Ab 14 Uhr geht’s los. Direkt vor dem Senio-
renhaus Bruchhausen.
Der Zirkus Frankordi wird eine Aufführung 
darbieten, bringt natürlich auch seinen 
Streichelzoo mit. Zudem bietet er Zucker-
watte und Popcorn an.
Für das leibliche Wohl sorgen die Freiwillige 
Feuerwehr Bruchhausen mit einem Geträn-
kestand und das Bürgernetzwerk Bruchhau-
sen mit einem Bratwurststand.
Der Eiswagen vom Eiscafé Ciao aus Muggen-
sturm komplettiert das Angebot.
Wir freuen uns auf einen tollen Nachmittag 
für Jung und Alt.

VdK Bruchhausen, 
Schöllbronn und Spessart

VdK-Reise
Wir waren zu einer 5-tägigen Reise nach Ober-
audorf in Bayern unterwegs. Das Sporthotel 
Wilder Kaiser bot 'all inclusive' dafür eine 
super Basis. Bei den täglichen Ausflügen mit 
dem Bus bei herrlichem Sonnenschein durch 
die schöne Landschaft mit Bergen u. Seen 
war es ein Erlebnis zum Wohl fühlen. Alles 
war gut organisiert u. die ganze Reisegruppe 
war begeistert. Danke an alle, die diese Reise 
zum Erfolg geführt haben.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Badekarten
Ab sofort sind die Saisonkarten „Winter“ in 
der Ortsverwaltung erhältlich.

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Veranstaltungen
Informationen: 0 72 43 - 9 93 75 oder 01 71 
- 5 42 61 84
Sturzprävention donnerstags von 10:15 bis 
11:15;
Yoga auf dem Stuhl mittwochs 16-17, frei-
tags 9-10 und 10:15 -11:15.
Boule bei gutem Wetter donnerstags ab 14 
Uhr, Bouleplatz des Turnvereins, Teilnahme 
kostenlos, für Anfänger und Erfahrene ge-
eignet.

Fußballverein Ettlingenweier

Ü32 Vizemeister bei Deutscher Meister-
schaft in Berlin
Vor drei Jahren endete unser „Traum von Ber-
lin“ mit der bitteren Erkenntnis, dass dieses 
Turnier mit etwas weniger Verletzungspech 
und vielleicht einem wohlgesonnenen Fuß-
ballgott durchaus erfolgreicher hätte aus-
gehen können. Damals entstand das Gefühl, 
selbst in 30 Jahren unseren Enkeln noch von 
unserer Berlin-Reise zu erzählen. Diese Ge-
schichte muss nun um eine weitere Episode 
ergänzt werden – und was für eine.
Nach dem hitzebedingten Ausfall der Badi-
schen Ü-Meisterschaft stand auch die Neu-
auflage zunächst unter keinem guten Stern. 
Nach einigem Wirrwarr wurde schließlich ein 
Ausweichtermin auf dem Gelände des FVE 
gefunden. Am Ende standen wir dort mit der 
Ü32 und der Ü40 als Sieger da.
Kurz darauf folgte bereits die Süddeutsche 
Meisterschaft. Berlin war zu diesem Zeit-
punkt noch weit weg. Doch nach einem groß-
artigen Turnierverlauf setzte sich unsere Ü32 
auch hier durch – und plötzlich war er wieder 
da: der Traum von Berlin.
Die Ü40 scheiterte nur knapp am Turniersieg. 
Im Nachhinein hatte auch das etwas Positi-
ves. Zwei Mannschaften nach Berlin zu schi-
cken, wäre kaum möglich gewesen. Und so 
machten wir uns Ende August erneut auf den 
Weg in die Hauptstadt.
Dieses Mal mit weniger Zuschauern als vor 
drei Jahren, dafür mit einem hochmotivier-
ten 22-Mann-Kader. Wir hatten aus dem ers-
ten Turnier gelernt. Die volle Konzentration 
auf die drei Tage in Berlin und die Erfahrun-
gen von damals spielten uns in die Karten. 
Das Gelände, die Atmosphäre und der beson-
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dere Flair des Turniers beeindruckten erneut 
– aber diesmal kannten wir es bereits. Jeder 
wusste, was auf dem Spiel stand. Und jeder 
wusste auch, was mit diesem Kader möglich 
war.
Fast alle Spieler im Kader haben irgend-
wann das FVE-Trikot getragen oder tragen 
es noch heute. Wer den Verein mittlerweile 
verlassen hat, ist trotzdem freundschaftlich 
mit dem FVE verbunden geblieben. Genau 
dieser Zusammenhalt und diese Freund-
schaften waren während des gesamten Tur-
niers zu spüren.

FV Ettlingenweier - Sportfreunde Niederwe-
nigern 2:0 (1:0)
Torschützen: SEBASTIAN KANTZ, MARCEL 
EIFERT

Hertha BSC - FV Ettlingenweier 2:2 (1:1)
Torschütze: 2x MARCEL EIFERT

SC Halberg-Brebach - FV Ettlingenweier 0:6 
(0:2)
Torschützen: 2x VINCENT SCHMIDT, SIMON 
REVFI, TIM KRÖBEL, MANUEL HASEL, PAS-
CAL HERMANN

FV Ettlingenweier - 1. FC Wunstorf 0:1 (0:0)
Damit verpasste der FVE die Deutsche Ü32-
Meisterschaft auf dramatischste Art und 
Weise. Trotz der bitteren Enttäuschung bleibt 
jedoch eine starke Turnierleistung: Der FVE 
zeigte über das gesamte Turnier hinweg her-
vorragenden Fußball, blieb gegen namhafte 
Gegner auf Augenhöhe und gehörte zweifel-
los zu den besten Mannschaften der Deut-
schen Ü-Meisterschaften 2026.

Zwei Minuten
Wenn es einen Fußballgott gibt, dann war 
er in diesen zwei Minuten wohl gerade ab-
gelenkt. Zwei Minuten lagen zwischen der 
großen Chance auf das Tor und damit auf den 
möglichen Turniersieg – und dem bitteren 
Gegentor. Gleichzeitig ertönte der Schluss-
pfiff. Niederlage. Vizemeister. Mit diesem 
Abpfiff fielen alle in ein tiefes Loch. Bitterer 
kann man in Spiel und ein Turnier kaum ver-
lieren. Jeder hatte alles in die Waagschale 
geworfen, für seinen Mitspieler gekämpft 
und die beste Leistung abgerufen. Der Traum 
war zum Greifen nah und zerplatzte dann in-
nerhalb weniger Sekunden.
Worte für diesen Moment zu finden, fällt 
schwer. Für viele folgte sicherlich mehr 
als eine schlaflose Nacht, in der die letz-
ten Minuten immer wieder durch den Kopf 
gingen: „Was wäre gewesen, wenn?“ Auch 
mit etwas Abstand fällt es schwer, diesen 
Moment abzuschütteln. Aber genau das 
sollten wir kurz tun. Denn wenn wir nur auf 
diese zwei Minuten schauen, werden wir 
dem, was diese Mannschaft erreicht hat, 
nicht gerecht.
Außenstehende haben uns euphorisch zur 
Vizemeisterschaft gratuliert. Und genau das 
müssen wir uns ganz bewusst vor Augen füh-
ren: Wir sind Vizemeister der Deutschen Ü32-
Meisterschaft in Berlin.

Der FVE als Dorfverein mit knapp 600 Mitglie-
dern – mit 22 Freunden im Gepäck – zeigte in 
diesem Turnier den besten Fußball, der mit 
dem FVE-Logo auf der Brust wohl jemals ge-
spielt wurde. Wir haben Mannschaften hinter 
uns gelassen, von denen viele vorher wohl 
kaum damit gerechnet hätten, gegen Ettlin-
genweier den Kürzeren zu ziehen. Wir haben 
Hertha BSC auf Platz 3 verwiesen und unter-
lagen im letzten Spiel gegen eine sportlich 
sehr gute Mannschaft.
Diese zwei Minuten dürfen die 72 tollen Stun-
den in Berlin nicht überschatten. Denn was 
bleiben wird, sind nicht nur das verlorene 
Finale und die Silbermedaille. Es bleiben die 
gemeinsamen Stunden. Der Mannschafts-
abend. Die Gänge zum Späti. Die Gespräche. 
Das Lachen. Die gemeinsame Zeit mit Frauen, 
Kindern und Familien, die uns begleitet ha-
ben. Die kleinen Geschichten, die uns immer 
verbinden werden. Die Gemeinschaft, die das 
verkörpert, was den FVE ausmacht. Und am 
Ende bleibt eine Silbermedaille – eine Silber-
medaille bei einer Deutschen Meisterschaft.
Jeder einzelne Spieler hat in Berlin sein Ma-
ximum gegeben. Und genau deshalb können 
wir stolz auf das sein. Vielleicht brauchen wir 
noch ein paar Wochen, bis wir diesen Erfolg 
wirklich wertschätzen können. Irgendwann 
werden wir zurückblicken und nicht mehr nur 
an diese zwei Minuten denken.
Sondern an Berlin.
An diese Mannschaft.
An diese Gemeinschaft.
An diese unglaublichen drei Tage.
Und vermutlich werden wir in 30 Jahren 
unseren Enkeln tatsächlich von dieser Reise 
erzählen. Vielleicht sogar von einer dritten 
Episode. Denn eines ist von diesem Turnier 
definitiv geblieben: Die Gewissheit, dass der 
Turniersieg greifbar war.
Und vielleicht ist genau das der Grund, war-
um diese Geschichte noch nicht zu Ende er-
zählt ist: Berlin – wir sehen uns wieder!

Rückblick Tennis-Ferienwochen
Seit Jahren starten die erste und letzte Fe-
rienwochen mit Tennis pur: Schläger in die 
Hand und ab auf den Platz. Kinder und Ju-
gendliche von 8 bis 17 Jahren trainierten 
mit viel Freude, Motivation und Teamgeist. 
Schlagtechnik, Koordination und Ausdauer 
wurden spielerisch geschult – begleitet von 
leckerem Mittagessen und kleinen Snacks.
Ein herzliches Dankeschön an Michael Übel-
hör, Marie Übelhör, Ennio Klatt und Oskar 
Muck für ihren engagierten Einsatz und die 
Begeisterung, die sie den Kids vermittelten.

 
� Foto: Gerdi Brendelberger

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Ferienfreizeit
Ende August fand unsere musikalische Ferien-
freizeit in unserem Vereinsheim statt. Sie be-
gann mit dem gegenseitigen Kennenlernen 
und dem Ausprobieren verschiedener Instru-
mente. Anschließend konnte sich jedes Kind 
ein Instrument aussuchen und direkt mit dem 
ersten Unterricht beginnen. In den folgenden 
Tagen wurde täglich gemeinsam musiziert 
und geprobt. Daneben gab es viele weitere 
Aktivitäten wie Spiele, Malen, ein Wikinger-
schachturnier, das Bemalen von Taschen und 
verschiedene Challenges auf dem Spielplatz. 
Die Begeisterung für das Musizieren war so 
groß, dass sogar eine zusätzliche Probe ge-
wünscht wurde. Außerdem komponierte 
unser Dirigent spontan noch ein drittes Lied, 
das ebenfalls einstudiert wurde. Am letzten 
Tag fand das Abschlusskonzert statt. Eltern, 
Freunde und Verwandte waren eingeladen 
und konnten bei Kaffee und Kuchen erleben, 
was in der Woche erarbeitet worden war. Ge-
meinsam wurden drei Lieder gespielt, außer-
dem gesungen und ein Stück mit Percussion 
und Boomwhackers aufgeführt.
Vielen Dank an alle Teilnehmer und Eltern 
aber auch an unsere engagierten Musiker 
und Musikerinnen, die eine solche Freizeit 
erst möglich machen.
Am 18. September endet unsere Sommer-
pause und wir intensivieren unsere Vorberei-
tungen für unser Jahreskonzert am 21. No-
vember. Außerdem war unsere Internetseite 
aufgrund eines Hackerangriffs kurzzeitig 
nicht erreichbar. Das Problem konnte aber 
schnell ohne Schäden behoben werden.

Reinschauen:
Weitere Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Vorschau Save the Date:
Samstag, 21.11. Jahreskonzert in Ettlingen-
weier

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Sitzung Ortschaftsrat Oberweier
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Oberweier findet am Donners-
tag, 24.09.2026 um 19 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Oberweier statt.

Tagesordnung
1.	 Fortschreibung der Feuerwehrkonzepti-

on für die Jahre 2026 - 2031 III2026/174
2.	 Dorfplatzsanierung; Sachstand
3.	 Glasfaserausbau in den Ortsteilen 

III2026/135/2
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4.	 Ortsteilbudget: Wasseranschluss Fle-
ckensteinstraße, Zuschuss Adventsmarkt 
2026; Beschlussfassung

5.	 Bekanntgaben
6.	 Verschiedenes

Zu Beginn der Sitzung ist eine Bürgerfrage-
stunde vorgesehen. Die interessierte Bevöl-
kerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.

gez.

Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Geänderte Öffnungszeiten in KW 39 und 40
Vom 21.9. - 2.10. ist die Ortsverwaltung an 
folgenden Tagen geöffnet:
Montag, 21. 9.:		  15 - 18 Uhr
Donnerstag, 1.10.:	    8 - 11 Uhr
Danach gelten wieder die gewohnten Öff-
nungszeiten.

Wintersaisonkarten 2026/2027
Ab sofort können Sie bei der Ortsverwaltung 
die Badekarten für die Wintersaison erwer-
ben. Diese sind gültig vom 01.10.2026 bis 
30.04.2027.
Preise:
Familie Winter: 215,--
Familie Alleinerziehend Winter: 170,--
Erwachsene Winter: 140,--
Ermäßigte Winter: 90,-
Es gelten die Allg. Geschäftsbedingungen 
der Ettlinger Bäder.

VHS

Das neue VHS-Semester geht los!
E-262-G-0701 Seniorengymnastik
Di., 22.09., 16.30 Uhr
Gemeinschaftsraum, Seniorengerechtes 
Wohnen am Buschbach
Weitere Angebote finden Sie unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

TSV Oberweier

 
Erste Spiele auf neuem Platz�
� Foto: TSV Oberweier

Einfach vorbeikommen, mitmachen und da-
bei sein – unter diesem Motto kamen eine 
ganze Menge Leute vorwiegend aus Oberwei-
er zu dem wieder instand gesetzten Beach-

Volleyplatz auf unserem Sportgelände Am 
Haberacker zusammen. An dieser Stelle sei 
allen Helfern, die sich dabei einbrachten, 
gedankt - ganz besonders Martin Breunig, 
der mit seinem Traktor viel körperliche Arbeit 
ersetzte.
Schon vor der offiziellen Eröffnung des Plat-
zes tummelten sich Volleyballbegeisterte 
auf der Spielfläche für erste Spielchen. Sehr 
erfreulich war nicht nur die Anzahl der Spie-
lerinnen und Spieler, sondern auch die vielen 
Kinder und Jugendlichen, die ein beachtli-
ches Können demonstrierten.
In seiner Eröffnungsansprache dankte der 
Vorsitzende, Cedric Weber, den vielen En-
gagierten und hob dabei die Rolle des Timo 
Arnsfeld hervor. Nicht nur, dass er so eifrig 
die Werbetrommel gerührt hatte, nein, er 
stellt sich auch als Leiter für die Abteilung 
Volleyball zur Verfügung.
Immerhin fünf gemischte Teams lieferten 
sich anschließend im Turniermodus span-
nende Spiele, ohne den Ernst zu übertreiben.
Der gesamte Nachmittag verlief als ein ge-
mütliches Familienfest. Die Getränke spon-
serte der Verein ebenso wie die Pizzen für die 
hungrigen Münder.
Also alles gut – und so bleibt zu hoffen, dass 
der Herbst noch viele schöne Tage bereithält, 
an denen der Platz eifrig benutzt werden 
kann.

Eisbaden beim TSV
Der TSV Oberweier startet die „Chilly Chal-
lenge 2.0“. Die Abteilung Eisbaden des TSV 
Oberweier geht in die nächste Runde! Nach 
dem erfolgreichen Start des Projekts 2025 
beginnt am 18. September um 18 Uhr im Hur-
stsee/Sulzi, die neue Saison 2026 der „Chilly 
Challenge 2.0“.
Gemeinsam wollen wir wieder Schritt für 
Schritt ins kalte Wasser eintauchen, Grenzen 
überwinden und dabei jede Menge Spaß ha-
ben.
15 Wochen – 15 Leute – 15 Grad Temperatur-
gefälle: Wer ist dabei?
Treffpunkt: 18. September, 18 Uhr, am 
Clubhaus/Restaurant Zur Linde, Parkplatz.
Neueinsteiger und erfahrene Eisbader sind 
herzlich willkommen!

Fußball beim TSV
TSV Oberweier - TSV 1907 Etzenrot � 1:4
Mit einem deutlichen 4:1-Sieg im Gepäck trat 
Etzenrot am Sonntag die Heimreise aus Ett-
lingen an.
Schon in der 15. kamen die Gäste nach vorn. 
Nach einem Doppelpack für das Team von 
Coach Andre Stubenrauch in den Minuten 20 
und 35 ging Etzenrot mit einer deutlichen 
Führung in die Kabine. Nach drei Wechseln 
in der 78. Minute erzielte Antonio Amodi der 
83. Minute das 1:3 für Oberweier. Doch weite-
re Treffer gelangen dem TSV Oberweier nicht. 
Im Gegenteil in den Schlussminuten (85.) 
erzielte unser Gegner noch einen weiteren 
Treffer für TSV 1907 Etzenrot (. Die 1:4-Heim-
niederlage von TSV Oberweier war Realität, 
als der Unparteiische Uwe Esch die Partie 
letztendlich abpfiff.

Bei unserer Elf von Trainer Gabor Boldizar 
präsentierte sich die Abwehr angesichts 
acht Gegentreffern in drei Spielen ziemlich 
wackelig. Allerdings traf die Offensive dafür 
auch gerne ins gegnerische Tor (7). Trotz der 
Schlappe behält TSV Oberweier den siebten 
Tabellenplatz bei. In dieser Saison sammelte 
TSV Oberweier bisher einen Sieg und kassier-
te eine Niederlage.
Nächster Prüfstein für unsere Elf wird am 
kommenden Sonntag um 12:30 Uhr beim 
ATSV Mutschelbach sein.

TSV Oberweier verliert 5:3 in Auerbach
... und dabei hat es doch freitags am 04. 09. 
so gut begonnen! Es waren noch keine acht 
Minuten gespielt und schon führten die 
Oberweierer Mannen mit 0:2. Dank der Tore 
von Denny Spies in der dritten und Leon Ditt-
ner in der siebten Minute. Zwar verkürzte Au-
erbach schon in der 14. Minute, doch dabei 
blieb es bis zur Pause.
Dann kam es aber knüppeldick für Oberweier. 
Innerhalb von drei Minuten kurz nach dem 
Wiederanpfiff - 53. und 56. Minute - drehten 
die Auerbach das Spiel auf 3:2. Wobei ihnen 
ein Eigentor dabei half. Pech. Als Miguel 
Mota zwölf Minuten später den Ausgleich er-
zielte, keime wieder Hoffnung auf zumindest 
einen Punt auf. Aber schon drei Zeigerum-
drehungen danach der nächste Tiefschlag. 
Wieder lag Auerbach vorne. Und in der 75. 
Minute kippte die Partie endgültig durch den 
fünften Gegentreffer.

Kutschenfreunde 
Ettlingen e.V.

Pferde, Kutschen und tierische Begeg-
nungen bei strahlendem Sonnenschein
Strahlender Sonnenschein, fröhliches Huf-
getrappel und zahlreiche gut gelaunte Zwei- 
und Vierbeiner: Beim Tag der offenen Tür der 
Kutschenfreunde am 6. September drehte 
sich alles um die gemeinsame Freude an Pfer-
den, dem Reit- und Fahrsport und das gesel-
lige Miteinander.
In diesem Jahr präsentierten sich die Kut-
schenfreunde in einem bewusst familiären 
und persönlichen Rahmen. Nach den zahl-
reichen organisatorischen Veränderungen 
innerhalb des Vereins bot die Veranstaltung 
eine schöne Gelegenheit, zusammenzukom-
men, liebgewonnene Traditionen zu pflegen 
und gemeinsam einen abwechslungsreichen 
Tag zu verbringen.
Ein besonderer Höhepunkt war der Sternritt 
mit Stelldichein, zu dem ab 11 Uhr zahlreiche 
Teilnehmer eintrafen. Rund 43 Pferde mit 
Reiterinnen und Reitern sowie Fahrerinnen 
und Fahrer fanden sich auf dem Fahrplatz 
ein. Zahlreiche Hunde mit ihren Besitzern 
machten die tierische Runde komplett.
Im Mittelpunkt des Vormittags stand die 
Tiersegnung durch Dekan Weber aus Spes-
sart. Passend zum Anlass wurde auch seine 
Ankunft zu einem besonderen Erlebnis: Mit 
dem Gespann von Martin Breunig wurde der 
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Pfarrer abgeholt und traditionell zum Fahr-
platz gebracht. Dort fand die Segnung der 
versammelten Tiere statt – ein besinnlicher 
und zugleich besonderer Moment für alle Be-
teiligten.
Einige Teilnehmer durften sich über eine klei-
ne Überraschung freuen. Präsente gab es für 
den jüngsten Teilnehmer mit 12 Jahren und 
für den mit 71 Jahren ältesten Teilnehmer. 
Besonders beeindruckend war auch das Alter 
des ältesten Pferdes mit stolzen 27 Jahren. 
Gewürdigt wurden außerdem die weiteste 
Anreise aus Stutensee/Weingarten sowie die 
größte teilnehmende Gruppe.
Nach dem offiziellen Programm ging es ge-
mütlich weiter. Bei gutem Essen, erfrischen-
den Getränken und vielen Gesprächen ge-
nossen die Gäste die gemeinsame Zeit. Für 
die jüngeren Besucher standen Ponyreiten 
durch Familie Nell und Kutschfahrten dank 
Martin Breunig auf dem Programm und er-
freuten sich großer Beliebtheit.
Wer schon immer einmal selbst erleben 
wollte, wie sich das Lenken eines Gespanns 
anfühlt, bekam auf dem Fahrplatz, dank 
unseres Trainers Andreas Müller und seinem 
Gespann, ebenfalls die Gelegenheit dazu. In 
einem kleinen Kegelparcours konnten sich 
Interessierte unter fachkundiger Begleitung 
am Fahren versuchen. Für viele Besucher si-
cherlich eine besondere Erfahrung und ein 
schöner Einblick in die Welt des Fahrsports.
Einen gelungenen Abschluss bildete ein be-
sonders eindrucksvolles Motiv: Andreas Mül-
ler und Leonie Rauenbühler präsentierten 
ein angespanntes Tandem und sorgten damit 
noch einmal für einen echten Blickfang auf 
dem Fahrplatz.

Foto: privat

Die Kutschenfreunde blicken dankbar auf 
einen schönen Tag voller Begegnungen, Ge-
spräche und gemeinsamer Erlebnisse zurück. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern, den Organi-
satorinnen und Organisatoren, dem DRK OV 
Bruchhausen, dem Fotografen Reiner Huber, 
sowie natürlich allen Teilnehmern und Gäs-
ten, die mit ihrer Unterstützung und ihrer 

guten Laune zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.
Und während die letzten Eindrücke dieses 
schönen Tages noch nachwirken, richten sich 
die Blicke bereits auf das kommende Jahr. 
Dann gibt es bei den Kutschenfreunden Ett-
lingen einen besonderen Grund zum Feiern: 
Der Verein wird 30 Jahre alt. Dieses Jubiläum 
soll mit einem großen Fest gebührend ge-
feiert werden. Die Kutschenfreunde freuen 
sich darauf, im kommenden Jahr wieder viele 
bekannte und beliebte Traditionen aufleben 
zu lassen und gemeinsam mit ihren Mitglie-
dern, Freunden und Gästen ein ganz beson-
deres Jubiläumsjahr zu erleben.

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Schluttenbacher Plauderstündle
Das Plauderstündle trifft sich wieder: am 
Donnerstag, 24. September, ab 15 Uhr im 
Rathaus Schluttenbach, Sitzungssaal.
Wer: jung und älter Motto: nette Gespräche.
Über mitgebrachte Schlemmereien, Häpp-
chen oder Canapés würden wir uns sehr freu-
en.

VHS Außenstelle 
Schöllbronn/Schluttenbach

Das neue VHS-Semester geht los!
E-262-S-0206 Englisch A2. Lektion 10
Mi., 23.9., 9 Uhr / Rathaus
E-262-G-1802 Nordic Walking
Di., 29.9., 14 Uhr / Funkturm Spessart
E-262-G-1804 Nordic Walking
Di., 29.9., 18 Uhr / Funkturm Spessart
E-262-G-1104 Fitness-Mix
Do., 1.10., 19.45 Uhr / Dorfwiesenhalle
Weitere Angebote finden Sie unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

Deutsches Rotes Kreuz 
(Schluttenbach)

Blutspende 24. Sept.
Nächster Termin: Donnerstag, 24. Sept., 
14:30 bis 19:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Schluttenbach, Hofstraße 2

Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsteilgespräch im Spechtwaldsaal
Oberbürgermeister Johannes Arnold lädt ein 
zum nächsten Ortsteilgespräch mit anschlie-
ßendem Gedankenaustausch in Spessart am 
Montag, 28. September, ab 18 Uhr im Specht-
waldsaal.

Themen:

Realisierte Projekte
1. Höhenradweg
2. Sanierung L 613
3. Flüchtlingsunterbringung
4. Eselsklinge
5. Trinkwasserhochbehälter
6. Spechtwaldsaal
7. Skateanlage
8. Vorplatz Ortsverwaltung

Laufende Themen
1. �Wohnbauflächenentwicklung Grübge-

wann
2. Nahwärmenetz
3. Schule
4. Friedhofkonzeption
5. Ausbau Glasfasernetz

Fragen und Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungen
Fit im Alter Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung dienstags 9.30 – 10.30 Uhr im Pfarr-
saal.

VHS Außenstelle 
Schöllbronn/Schluttenbach

Das neue VHS-Semester geht los!
E-262-S-0206 Englisch A2. Lektion 10
Mi., 23.9., 9 Uhr / Rathaus
E-262-G-1802 Nordic Walking
Di., 29.9., 14 Uhr / Funkturm Spessart
E-262-G-1804 Nordic Walking
Di., 29.9., 18 Uhr / Funkturm Spessart
E-262-G-1104 Fitness-Mix
Do., 1.10., 19.45 Uhr / Dorfwiesenhalle
Weitere Angebote finden Sie unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

Alles auf einen Blick
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ARGE Schöllbronner Vereine

Nachruf
Die Vereine der ARGE Schöllbronn nehmen in 
stiller Trauer Abschied von Hubert Lauinger, 
der im Alter von 91 Jahren verstorben ist.
Hubert Lauinger war seit 1957 Mitglied im 
Musikverein „LYRA“ Schöllbronn und hat 
den Verein fast 69 Jahre ideell unterstützt. 
Regelmäßig war er, zusammen mit seiner 
Ehefrau, Gast bei den Vereinsveranstaltun-
gen und Konzerten. Er erhielt im Jahr 1985 
die Silberne Vereinsehrennadel für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft. Im Jahr 1997 wurde 
er zum Ehrenmitglied ernannt und mit der 
Goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. In den 
Jahren 2007 und 2017 erhielt er, verbun-
den mit dem Dank und der Anerkennung der 
gesamten Mitglieder, die Ehrennadeln für 
50- und 60-jährige Vereinszugehörigkeit. 
Zuletzt gratulierte ihm der Verein im letzten 
Jahr zu seinem 90. Geburtstag.
Im Jahr 1996 ist Hubert Lauinger zudem dem 
Verein Naturerhaltung und Heimatpflege 
beigetreten und hat die Arbeit drei Jahr-
zehnte unterstützt. Nicht nur ideell, sondern 
auch tatkräftig bei so mancher Aktion für 
den Naturschutz rund um Schöllbronn. Hier-
für erhielt er im Jahr 2021 eine Ehrung für 
25-jährige Vereinszugehörigkeit.
Beide Vereine danken Hubert Lauinger für 
seine langjährige und treue Unterstützung. 
Mit dem Tod eines Menschen verliert man vie-
les, niemals jedoch die gemeinsam verbrach-
te Zeit. Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Seiner Familie gilt unsere aufrichtige Anteil-
nahme und unser Mitgefühl. Möge er ruhen 
in Frieden.

TSV Schöllbronn

TSV Panorama, wie geht es weiter?
In dieser Woche ist unser Clubhaus TSV Pano-
rama am Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
jeweils ab 17 Uhr geöffnet. Am Samstag und 
Sonntag bleibt die Gaststätte geschlossen, 
da wir mit dem MV Lyra Schöllbronn das tra-
ditionelle Oktoberfest feiern. Gleichzeitig 
endet damit die Zeit des Eigenbetriebs des 
TSV Panorama. Wir danken allen Besuchern, 
die in den vergangenen Wochen bei uns zu 
Gast waren. Unser besonderer Dank gilt An-
thula Kufali, die die Übergangsphase in ge-
wohnt professioneller Art unterstützt hat.
In den kommenden beiden Wochen bereiten 
wir alles für die Neueröffnung am 3. Oktober 
unter der Leitung von Hannes Wittmaack 
vor. Hannes wird mit deutscher Küche und 
großer Begeisterung neuer Gastgeber sein. 
Wir freuen uns darauf, mit ihm zusammen 
unser Lokal wieder mit Leben zu füllen und 
viele langjährige Gäste begrüßen zu können.

Unsere nächsten Spiele
Nach einem starken Auswärtsspieltag für 
beide Mannschaften mit jeweils 3 verdienten 
Punkten am vergangenen Sonntag, geht es 

in dieser Woche zuhause weiter mit dem Vier-
telfinale im Kreispokal bzw. in der Jagd auf 
den nächsten Tabellenplatz.

Mi. TSV Schöllbronn vs. FV Fortuna Kirch-
feld

So., 20. Sept., 13 Uhr: TSV Schöllbronn 2 vs. 
SpG Marxzell 2

Am Sonntag hat die erste Mannschaft spiel-
frei.
Kommt raus an die Mittelbergstraße und feu-
ert die Jungs auf heimischem Boden kräftig 
an.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Auf zum Oktob(i)er-Fest…
… heißt es am 19. und 20. September wie-
der, wenn der Musikverein „LYRA“ Schöll-
bronn in die Festhalle einlädt.

Über das Festwochenende werden Sie mit 
Blasmusik, einem zünftigen Unterhaltungs-
programm und einem reichhaltigen Angebot 
an typisch bayrischen Speisen und Geträn-
ken verwöhnt. Unter anderem sind gegrill-
te Schweinshaxen, Weißwürste, Wammerl, 
hausgemachte Semmelknödel sowie original 
Hofbräu Festbier auf der Speisekarte. Am 
Samstagabend Barbetrieb.

Das Oktob(i)erfest beginnt am Samstag 
um 17 Uhr. Das Programm sieht um 18 Uhr 
die traditionelle Eröffnung durch das Blas-
orchester des Vereins unter der Leitung 
von Kajo Lejeune vor. Ab 20 Uhr kommt der 
Musikverein Völkersbach auf die Bühne und 
sorgt auch während des Bayrischen Abends 
mit zünftigen Wettspielen wie Wettsägen 
oder Maßkrugstemmen für Stimmung in 
der Festhalle. Ab 22.15 Uhr übernimmt DJ 
Chris die Bühne und wird mit bekannten 
Hits die Party in der Festhalle so richtig in 
Fahrt bringen. Also… feiern Sie mit! Der 
Eintritt ist frei.

Dirndl und Lederhose? Das Oktoberfest ist 
die beste Gelegenheit, in zünftiger Tracht in 
der Festhalle ausgelassen zu feiern.

Der Fest-Sonntag beginnt mit dem Früh-
schoppen um 11 Uhr. Ab 11:30 Uhr gestaltet 
das Blasorchester des Musikvereins Malsch 
das Programm. Nach dem Mittagstisch mit 
zünftigen Schmankerl sorgt ab 13:30 Uhr der 
Musikverein aus Reichenbach für den guten 
Ton auf dem Oktob(i)erfest.

Das Festwochenende endet nach Kaffee und 
Kuchen um 16 Uhr mit dem Auszug der Fest-
gesellschaft aus der Festhalle, umrahmt vom 
Blasorchester der LYRA.
Wir laden Sie herzlich ein.

MVL bittet um Kuchenspenden
Um während des Fests genügend Kuchen 
anbieten zu können, bittet der MVL um eine 
Kuchenspende, diese bitte am Samstag, 19. 
September ab 16 Uhr in der Festhalle Schöll-
bronn abgeben. Im Voraus vielen Dank.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende 24. Sept. in Schluttenbach
Nächster Termin:
Donnerstag, 24. Sept., 14:30 bis 19:30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Schluttenbach, Hof-
straße 2
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Natursaft-mobil in Spessart
Die Erntezeit steht bevor! Um weite Wege der 
Apfelbaumbesitzer zu vermeiden, fährt das 
natursaft-mobil auch dieses Jahr wieder Ort-
schaften an, die über keine stationäre Moste-
rei verfügen. Mostfreunde bekommen ihren 
Saft in ihre Fässer gepumpt. Für Saftfreunde 
wird der Saft gefiltert, schonend erhitzt und 
ohne Zusatzstoffe luftdicht in handliche 5- 
oder 10-Liter Bag-in-Box Verpackungen ab-
gefüllt.

 
� Foto: A. Schiller
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Am Freitag, 25. September, steht das na-
tursaft-mobil wieder vor dem Vereinsheim 
in Spessart. Es gibt keine Mindestannahme-
menge. Um unnötige Wartezeiten zu vermei-
den, nutzen Sie bitte das Anmeldeformular 
unter www. natursaft-mobil.de oder melden 
Sie sich telefonisch unter 0176 20755402 für 
einen Presstermin an.

VHS

Das neue VHS-Semester geht los!
E-262-S-0206 Englisch A2. Lektion 10
Mi., 23.9., 9 Uhr / Rathaus
E-262-G-1802 Nordic Walking
Di., 29.9., 14 Uhr / Funkturm Spessart
E-262-G-1804 Nordic Walking
Di., 29.9., 18 Uhr / Funkturm Spessart
E-262-G-1104 Fitness-Mix
Do., 1.10., 19.45 Uhr / Dorfwiesenhalle
Weitere Angebote finden Sie unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

seniorTre� Spessart

Veranstaltungen
Montags im Rathaus: 9:30 Uhr Sturzpräven-
tion; 14 Uhr Spielenachmittag;
dienstags 18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz im 
Pfarrsaal in der Hohlstraße, Kontakt Ute 
Gleißle-Kolasch mobil 017643422609;
mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 
fällt weiter aus;
donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung im 
Rathaus; 10 Uhr Qigong im Vereinsheim; 14 
Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage.
Wandergruppe
Die nächste Wanderung ist am 30. Sept. nach 
Kappelrodeck, Busabfahrt 8 Uhr Brünnä-
ckerweg mit öffentl. Verkehrsmitteln
Näheres bei Wolfgang 
Handy-Nr. 01704408997.
Informationen zum seniorTreff: 
Erika Weber Tel. 2 99 77.

TSV 1913 Spessart

Pächterwechsel bei der TSV-Waldgaststätte
Die bisherigen Pächter, die Eheleute Marian-
ne und Michael Hückstädt, hatten am ersten 
September-Wochenende die TSV-Waldgast-
stätte letztmals geöffnet und verabschieden 
sich. Vonseiten des TSV 1913 Spessart spra-
chen der Vorsitzende Eberhardt Weber und 
Schatzmeister Oliver Kraft den Eheleuten 
Hückstädt den Dank für den Betrieb der TSV-
Waldgaststätte vom November 2012 bis Sep-
tember 2026 aus. Für die Zukunft wünschen 
wir alles Gute. Nochmals herzlichen Dank für 
die gemeinsam verbrachte Zeit!

 
TSV-Waldgaststätte� Foto: Elli Kraft

Bis Mitte Oktober ist dann die TSV-Waldgast-
stätte geschlossen. Am Freitag, 16. Oktober, 
ist die Wiedereröffnung unter einem neuen 
Pächter. Es gibt dann eine griechisch-medi-
terrane und deutsche Küche!“

Fußball

Kein Erfolgserlebnis für die TSV-Elf
SG Rüppurr – TSV Spessart � 5:3 (3:1)
In einem torreichen Spiel verlor die TSV-Elf 
bei der SG Rüppurr mit 3:5 Toren. Unglücklich 
verlief der Start in dieses Spiel, denn bereits 
in der ersten Spielminute geriet die TSV-Elf 
durch ein Eigentor in Rückstand. In der 12. 
Minute tankte sich Ole Laxa auf der linken 
Angriffsseite durch und wurde elfmeterreif 
gefoult. Den Elfer konnte der SG-TW zunächst 
zur Ecke abwehren. Diese Ecke köpfte Felix 
Schmid zum 1:1 ein. Bei den Gegentoren zum 
1:2 und 1:3 sah die TSV-Defensive nicht gut 
aus. Vor diesen Toren hatte die TSV-Elf die 
ein oder andere Torchance. Mit dem 1:4 nach 
56 Minuten schien das Spiel gelaufen. Doch 
weit gefehlt. Die TSV-Elf stemmte sich gegen 
die drohende Niederlage. In der 61. Minute 
erzielte nach Vorarbeit von Ole Laxa über 
rechts Jascha Rehnig das 2:4. Der gleiche 
Spieler verwertete einen Abpraller nach 67 
Minuten zum 3:4. Mitten in die TSV-Drang-
periode fiel das 3:5 in der 72. Minute durch 
einen SG-Konter. Aufgrund der zweiten Halb-
zeit hätte die TSV-Elf eine Punkteteilung ver-
dient gehabt. Zu der Niederlage kommt noch 
die schwere Verletzung von Niklas Beuchert. 
Wir wünschen ihm an dieser Stelle einen 
schnellen Heilungsprozess und eine baldige 
Rückkehr auf das Spielfeld!

Sonntag, 20. September
Die SpG TSV Spessart 2 ist spielfrei!
15.00 Uhr A2-Liga
 TSV Spessart - SSV Ettlingen

Freitag, 25. September
18.30 Uhr C4-Liga 
ATSV Mutschelbach 2 – SpG TSV Spessart 2
Die TSV-Elf ist spielfrei!

Gesangverein Germania 
Spessart 1884 e.V.

Schlachtfest dieses Wochenende
Dieses Wochenende ist es so weit. Wir feiern 
wieder unser traditionelles Schlachtfest mit 
allerlei Spezialitäten!

Samstag, 19. September, 17 Uhr Festbeginn 
mit Schlachtplatte, Kesselfleisch, Sauer-
kraut, Wurstsuppe, gebackenem Camem-
bert, Knoblauchbrot, Wurstsalat, Schnitzel, 
nur Sa. Saure Nieren

Sonntag, 20. Sept.,
11 Uhr Musikalischer Frühschoppen
12 Uhr Mittagessen (u.a. schlachtfrische 
Schlachtplatte und Schnitzel)
17 Uhr Musikverein Frohsinn Spessart
Kaffee und Kuchen an beiden Tagen.
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Gesangvereins, wir freuen uns über jede 
Kuchenspende! Gerne einfach an einem der 
Festtage vorbeibringen.
Die angrenzenden Bewohner bitten wir um 
Verständnis, wenn es an den Festtagen zu 
kurzfristigen Störungen durch parkende 
Autos usw. kommt.

Ein moderner Chor erwartet dich!

 
� Logo: Antje Bienefeld

Du hast Lust, mit uns in netter Gemeinschaft 
zu singen? Dann trau Dich! Du musst keine 
Noten lesen können. Wir singen gerne mo-
derne Lieder und planen gelegentlich Kon-
zertauftritte.
Einen kleinen Eindruck kannst Du Dir schon 
auf unsere Facebook-Seite holen:
https://www.facebook.com/profile.
php?id=100083076854888
Wenn Du also Lust hast, bei uns im Vokalen-
semble unverbindlich reinzuschnuppern, sei 
herzlich willkommen.
Wir proben immer mittwochs von 19 bis 20.15 
Uhr und freuen uns auf Dich.

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abteilung Spessart

Rückblick Familiennachmittag
Am letzten Sonntag in den Sommerferien 
feierte Spessart das Jubiläum „30 Jahre Ju-
gendfeuerwehr“ mit einem Familiennach-
mittag. Unsere kleinen Gäste konnten sich 
auf einer großen Spielstraße als zukünftige 
Feuerwehrleute unter Beweis stellen. Neben 
dem obligatorischen Spritzenhäschen war 
auch ein großes Wasserfußballfeld zum Üben 
an den Strahlrohren aufgebaut. Die Kondi-
tion wurde beim Sackhüpfen getestet und 
auf der eigens eingerichteten Atemschutz-
strecke war Klettergeschick und Wendigkeit 
gefragt. Nach bestandenem Feuerwehrquiz 
über Geräte- und Fahrzeugkunde mussten 
alle Teilnehmer auch noch ein Fahrsicher-
heitstraining am Bobbycar schaffen. Zusätz-
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liche Restenergie konnte dann auf der Hüpf-
burg rausgelassen werden, während Eltern 
und Begleiter bei Kaffee, Kuchen oder mit ei-
ner leckeren Bratwurst den Nachmittag aus-
klingen lassen konnten. Oberbürgermeister 
Johannes Arnold konnte sich – ebenso wie 
die Feuerwehrführung aus Ettlingen – ein 
eigenes Bild vom „Nachwuchs-Recruiting“ 
für die Jugendfeuerwehr machen.
Wir hoffen, es hat allen Gästen so viel Spaß ge-
macht wie den Helfern aus den Abteilungen 
Spessart, Schluttenbach und Schöllbronn. 
Insbesondere bei den vielen Helfern aus der 
Jugendfeuerwehr Berg möchten wir uns be-
danken. Nicht zu vergessen: die zahlreichen 
Kuchenspender*innen, die uns den Nachmittag 
versüßt haben. Das Jubiläum wird uns in der 
Feuerwehrabteilung Spessart in guter Erinne-
rung bleiben – und vielleicht konnten wir auch 
bei ein paar Mädchen und Jungs das Interesse an 
der Jugendfeuerwehr wecken. Dann schaut ger-
ne bei einer unseren nächsten Übungen vorbei. 
Kontakt: jf.spessart@ff-ettlingen.de

 
� Foto: S. Fischer

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Ebersitzungen 2027 - Seid dabei!
Am 15. und 16. Januar 2027, jeweils um 
19:11 Uhr, heißt es wieder: Bühne frei für die 
Spessarter Eber!
Freut euch auf ein buntes, lautes und ab-
wechslungsreiches Programm und zwei 
Abende voller Fastnacht, Tanz und guter 
Stimmung.
•	 Kartenvorverkauf: 

15.11.2026 | 11–12:30 Uhr 
Vereinsheim Spessart, Kirchstraße 3 
Nur Barzahlung

Mitglieder: 15 € | Nicht-Mitglieder: 18 €
Sichert euch eure Karten – wir freuen uns auf 
euch!

Unsere Dorfferkel starten in die neue 
Saison!
Unsere Dorfferkel sind wieder im Training!
Seit 2019 gibt es diese Gruppe, mittlerweile 
gehören ca. 20 Tänzerinnen und Tänzer zwi-
schen 18 und 35 Jahren zum Team.
Bei uns stehen Spaß und die Leidenschaft 
fürs Tanzen an erster Stelle.

Jedes Jahr wird ein neuer Tanz einstudiert, 
der bei den Ebersitzungen und weiteren 
Veranstaltungen aufgeführt wird. Auch bei 
Vereinsfesten sind wir tatkräftig dabei und 
unternehmen gemeinsam einiges.
Du hast Interesse?
Dann melde dich gerne unter Gardemeister@
spessarter-eber.de oder über unsere Social-
Media-Kanäle bei uns!

Kleine Erinnerung: Netto-Aktion läuft 
noch!
Seit dem 3. August könnt ihr uns bei der Net-
to-Aktion „Bring dich ein für deinen Verein“ 
ganz einfach unterstützen. Beim Einkauf 
könnt ihr entweder den Betrag an der Kasse 
auf die nächsten 10 Cent aufrunden oder eu-
ren Pfandbon spenden.
•	 Netto Spessart – Im Stecken 2
•	 Netto Bruchhausen – Neue Bruchstraße 2
Am Samstag, 19. September, gibt es einen 
besonderen Aktionstag: Netto verdoppelt 
die Spenden.
Wichtig: Unser geplanter Stand vor der Spes-
sarter Netto-Filiale wird an diesem Tag leider 
nicht stattfinden.
Also: Beim nächsten Einkauf gerne an uns 
Eber denken – jeder Cent zählt!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Projekt der Woche: 600 Euro 
fehlen noch für den Neustart der 
Jugendkapelle

Foto: Musikverein Bad Rotenfels

Ein Instrument kann ein Anfang sein – 
für eine neue Freundschaft, ein Hobby 
und vielleicht sogar für eine ganz be-
sondere musikalische Zukunft. Genau 
das möchte der Musikverein Bad Rot-
enfels Kindern und Jugendlichen er-
möglichen: Der Verein arbeitet daran, 
wieder eine eigene Jugendkapelle auf-
zubauen.
Damit dieses Vorhaben möglichst bald 
Wirklichkeit werden kann, bringt der 
Musikverein jungen Menschen das Musi-
zieren näher. Schülervorspiele, Ausflüge 
und gemeinsame Veranstaltungen sollen 
dabei nicht nur musikalische Fähigkeiten 
fördern, sondern vor allem eines schaffen: 
Gemeinschaft.

Doch für den Nachwuchs braucht es mehr 
als Begeisterung. Immer wieder fragen 
Eltern nach Vereinsinstrumenten und ge-
eignetem Lehrmaterial, damit ihre Kinder 
überhaupt die Möglichkeit haben, ein Ins-
trument auszuprobieren und zu erlernen. 
Der Musikverein möchte deshalb seine 
Auswahl an Vereinsinstrumenten erwei-
tern – und ist dabei auf Unterstützung an-
gewiesen.

Das Spendenprojekt ist bereits auf der 
Zielgeraden: Nur noch 600 Euro fehlen, 
um das gesetzte Spendenziel zu errei-
chen. Jeder Beitrag hilft dabei, einem Kind 
den Zugang zur Musik zu erleichtern und 
damit vielleicht den ersten Schritt in eine 
langjährige musikalische Gemeinschaft zu 
ermöglichen.
Denn am Ende geht es um mehr als Instru-
mente: Es geht um Kinder, die gemeinsam 
Musik machen, um neue Freundschaften – 
und um die Zukunft des Musikvereins Bad 
Rotenfels.

Lokale Nachrichten – Immer 
aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern des-
sen, was NUSSBAUM.de ausmacht. Hier 
findest du alle wichtigen Nachrichten aus 
deiner Gemeinde: von politischen Ent-
scheidungen und Vereinsberichten bis 
hin zu spannenden Geschichten aus der 
Nachbarschaft. Doch NUSSBAUM.de geht 
über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig 
geprüft, um dir eine verlässliche Quelle zu 
bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein 
unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien 
kannst du schnell genau die Inhalte fin-
den, die dich interessieren. Ob aktuelle 
Entwicklungen im Stadtrat, Neuerun-
gen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit  
NUSSBAUM.de bist du immer gut infor-
miert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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